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Einsendungen ans dem Leserkreise.
<OH»e LcranNoortlichleitder Redaltioir)

Vereln ^ -Uachrichtcn.
tWitthcilungen unter dieser Rubrik werde» bis zum Umfang von 20 Ketten
unentgeltlich aufgenvininen, für jede weite» Zeile luick der «uzelgeupreis mit

16 Pfg bercchtiet.)
* Der Club „Rheingold"  mitcriiinimt nächste» Sonntag,

den4. März er., Nachmittag»3'/«Uhr, eine» Ausflug nach Biebrich
in die neue Turnhalle.

* Einen Erfolg, wie ihn Bcrufrgcuosseuschaftcn wohl selten aus-
zulveisen haben, hat der „Deutschnationale Handliings-
öchiilfcn -Verband "-tzambnrg  in den 7 Jahren seines Be¬
stehens zu verzeichnen. Ende 1893 von wenigen Haudluiigsgehiilfe».
die die Nothlage ihres Standes richtig erkannt hatten, gegründet,
waren die folgende» Jahre ein ununterbrochenerSiegcrzug für
den Verband nnd die von ihm nachdrücklich und stramm ver¬
tretenen Ideen zum Wohl der Deutschen Handlungsgehülfenschaft.
Wenn cs aalt, die Interessen der Gehülsen zu vertreten, mar der
genannte Verband stets mit Eingaben an Behörden und an die
Parlamente als erster und meistens als einziger zur Stelle, in
Hunderten von öffentlichen Versammlungen wurde das Jntereffe
der selbstständigen und angestellten Kauflcute für die berechtigten
Forderungen de« Verbandes geweckt. Jedoch nicht nur nach außen
hin durch Einwirkung auf die Gesetzgebung wirkt der Verband,
sondern er hat auch für seine Mitglieder eine Anzahl von segens¬
reichen Einrichtungen geschaffen, dir als mustergiltlge bezeichnet zu
werden verdienen, so den Rechtsschutz in allen Berufsangelegenh«ilen,
die Stellenvcrmittlllng, die Darlehnskasse, die Lieferung der vor¬
züglich geleitenden eigenen kansm. Fachzeilschrift„Deutsche Handels-
Wacht", ferner die Einrichtung einer Vcrstcherungskasse gegen
Stellenlosigkeit.- Diese letztere— wie alle anderen voraeiannten
Einrichtungen ist d ieselbe für Miiglieder vollständig kostenfrei—
hat seit ihrer am 1. Juli 1893 erfolgten Gründung bereits etwa
14,000 Mark ausbczahlr. Gegen einen besonderen, aber mäßigen
Beitrag können sich die Verbandsmitglieder an der Deutsch-

nationalen Kranken- und Bearäbniß-Kasse betheiligen. — Im
vergangenen Jahre hat der „Deutschnationale Haiidlungsgehülsen-
Verband" 16.191, im Januar dieses Jahre« bereits 3187 Mit-
glieder neu ausgenommen, sodaß der Mitgliederbestand jetzt etwa
86,000 betragt.

Uom Mchertisch.
* Neue Musikalien.  Von dem bekannten dänischen

Componisten Alfred Tofst  erschien im Verlag von Wilh. Hansen.
Leipzig, ein Heft Pianoforto-Musik, da« angelegentliche Empfehlung
verdient: es führt den Titel „Ma rkblomster ", op . 24. Auf
gut deutsch bedeuten diese„Klaversthkker" einen Strauß Feldblumen,
und sie sind auch muflkalisch von so herzgewinnender Einfachheit,
Armutb und Natürlichkeit lvie frische Blllthcn, die man am Waldes¬
rand pflückt. „Kornblonift" (Kornbliimc) — fein und bescheiden;
„Aehrenpreis— macht sich schon ein wenig breiter; „Wegerich" —

blume) — flaiu wie e« der Name andeutct, leise klingend nnd
schwingend. Eine zarte Schumann'sKc Lyrik weht in Tofft's
Compofitione», doch durch feine nordische Färbung erhalten sieihmi . fairte  QO

geführtes, ftiiumunoerriches Tonstück, von vornehmer Haltung, das
dem Solisten erwünschte Gelegenheit zu schöner Ton-Entsaltung
und virtuoser Technik darbietet. — Das „Musikalische
"" ochcnblatt" (E . W. Fritzsch, Leipzig) hat mit dem Jahr 1900

; Mnstkbriefe ausDilterSdors'schen« wnphoneen" von E. . „„„
Wien,Hannover, Wiesbaden;  Berichte über aufgefüdrte Novitäten;

^Der Knustgefang ", Zeit¬kritischer Anzeiger; Notizen re. „ er nnn »geia » g -, ,-reil-
schrfflf, BcrufSfäirgcru. GcsangSfreunde(Prof. Schultze-Strelitz)
Berlin W„ bringt in seinem Februar-Heft einen interessanten

Hcy: „Wie verhält sich die Kehlkopdu. zurArtikel von y . , , _ | . __ . . . . .
natürlichen Tongebung"; eine Abhandlung über'„'(ÄiangsÄedcr-
texte von Ad. Kahle; allerlei Mustknachcichten und Kritiken. Die
Zeitschrift mit ihrem zielbewnßtcn Eintreten für Ver̂ '°'" 'Lä " . .. .. . "mit ihrem zielbewnßten Eintreten für Bekiesung unff
lautcrnng gesanglichen Geschmack« nnd gesanglicher Bildung steht

gegenwärtig mit in der ersten Reihe der musikalische» Fach-Organe.
„ „ . 0. 1).
* Heinrich Seidel ' » erzählende Schriften.  Er-

scheinen vollständig in 53 Lieferungen zu 40 Pf„ alle 14 Tage eine
Lieferung. (Stuttgart, I . ®. Cotta'schc Buchhandlung Nachfolger
G. m. b. H.) Mit dem8. Heft wird der Schluß des ersten Bandes
der im ganzen sieben Bände umfassenden Sammlung erreicht. In
lhrer Vollendung wird diese einen Hausschatz edelster Art dar-

Nicht leicht läßt sich ja an schalkhafter Anmuth, neckischer
Gntmuthigkeit, keuscher Sinnigkeit den Seidel'schen Erzählungen
etwa» in unserer Literatur an die Seite stellen. Die Perle solcher
Kunst ist Lebcrecbt Hühnchen", unter den Scidel'schc» Originalen
ohne Zweifel da« köstlichste. Die Schicksale de« lieben Mannes, so
einfach und so natürlich und doch so ergreifend, bilden den Inhalt
de» ersten Bande», dessen Widmung— zum Beweise, wie doch der
Dichter und seine trefflichste Schöpfung im deutschen Volke bis
hinauf zum Throne geschätzt werden—I . M. die Deutsche Kaiserin
angenommen hat. Die Aufforderung des Dichters, „an, Haß nnd
Hader, TageSlärm und Mühe" einzntreien in den Frieden feine»
Reiche», in dem „die stillen Blumen blüh'n", ist nicht vergeblich
erklungen. Die Verehrer der Seidel'schen Muse mehren stch täglich,
und die neue hübsche, in den anheimelnden deutschen Lettern sich

vorliegende»
n. . u -lschspieler?
Genaue Erklärung aller von Falschspielern angewcndeten Kniffe und
Anleitung, wie man sich dagegen schützen kann. Verfaßt vom
KartenkünstlerF . Berndt  und mit erklärende» Abbildungen ver¬
sehen. Preis 60 Pf. (Allg. Verlags-Agentur in Charlottenburg1.)

* Warum hat Jedermann im Volk ein Interesse
an einer starken deutschen Flotte ? Von Han « Hart-
ma i!». Ein Beitrag zur Flottensrage mit vier graphischen Tafeln.
Preis 15 Pf. (Braunschweig. George Westermann.)

| In 7 Tagen
- Selten gebotene gros»e Treffer „
w  für solch niedrigen Einsatz! ^
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Aachener Loose:
Vij . lö. V«JL'6, 1/4 M.  2.50, Porto und
Liste 30 Pf. extra, ferner die beliebten
Stettiner PfercteloGse

4 1 M., 11 Loose 10 M
empffenlt und vers«nd8t Huch unter Nachnahme_ ilio (lilllirufo tlHil elnhnriitA nrm4nll r.« o. 4— die billigste und sicherste Bestellung ist
Postanweisung — das CJenernI -Debit;

Lud. iOIlir&Go.
| I 6eicht ft Berlin c . . Breifestr . 5.
• 'UHBMI Tol#(fr .-Adr. : QlilohsmUlfer. 8WZMW

Cotteurs-Berkanf.
Das zur Concursmassedes Buchbinders und Schreib-

materialienhäudlersT «« !« 8eliritL «I dahier gehörige
Waarenlager beabsichtige im Ganzen aus der Hand zu
verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich innerhalb8 Tage bei dem
Unterzeichneten melden, welcher auch zu jeder näheren Aus¬
kunft gerne bereit ist. F229

Langettschwalbach , 28. Febr. 1900.
Der Concnrsverwalter:

__ Hermann Henlein.
Ilanionre - und Cliain | iooiug ■ibonneinenta.

Billigste t*reise . Anmeldungen ab 5 . Februar nach
Ivehrstrasse 5 , S r . , erbeten.

FrL M.  Wcliriieim.r

Transatlantischs
Fcncrversichmttlgs-Aktien-Gesellschaft in Hamburg.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß wir dem Herrn 6 . « rnnberg , Goldgasse 21 in
Wiesbaden, eine Haupt-Agentur unserer Gesellschaft für Wiesbaden und Umgegend übertragen haben.

Frankfurt a. M ., im Februar 1900.
Die General -Agentur

JBYaiix Schwind«
Unter Bezugnahme auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich hierdurch zum Abschluß von Versicherungen gegen

Feuers- und Einbruchsdiebstahlsgefahr. Zur Ertheilung jeder gewünschten Auskunft bin ich gern bereit und stehen auf
Wunsch Prospekte und Antragsformulare kostenftei bei mir zur Verfügung.

Wiesbaden , Goldgasse 21, im Februar 1900.
C. Crriliihergr, Haupt- Agent.

Zum Abschluß von Versicherungen für dieselbe Gesellschaft empfehlen sich ferner: » ante ! Haiin , Seeroben«
straße6, und Lndwlg - Hitnser , Albrechtstraße 39. (Man.-No. § . 12889) 1? 10

Räumungs -Verkauf!
Vom 1. Februar bis 15 . Mär * c.

gewähren wir auf

angef ., gezeichnete u . fertige
Handarbeiten, Korbmöbel, Holz- und Korb-Waaren

20 % Rabatt.
E. L. Specht & Cie. (Inh. Conrad Becker^

_ Wilhelmstrasse 40 . 3971

Geschäfts-Uebergabe mrd
-Empfehlttug.

Zeige hierdurch meiner werthen Kundschaft, sowie Nach¬
barschaft ergebenst an, daß ich mit Heutigem meine

Metzgerei
an die Herren Slern & Marxsobn übertragen habe.
Für das mir seither bewiesene Wohlwollen bestens dankend,
bitte ich, dasselbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu
wollen und zeichne

Hochachtend
M . §}aioin «m.

Höflichst bezugnehmend auf Obiges, werden wir bemüht
sein, die uns beehrenden Kunden, sowie eine verehrliche
Nachbarschaft durch reelle und aufmerksame Bedienung zu¬
friedenzustellen. Gleichzeitig machen wir unsere werthen
Abnehmer darauf aufmerksam, daß wir mit der Metzgerei
verbunden ein

stilles pult- b.  Mlisimm-GcjMt
errichten werden und halten uns bei Bedarf bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
Steril fflarxsohn,

_ _ Metzgergasse 29.
Uagnuin bonum sind billigst abzugeben. 2724

I". «Söttel , Schwalbacherstraße 47, 1.

Bestanrant
„Zum Gambriuus“.

Theile der geehrten Einwohnerschaft, Gästen und Stammgästen
hierdurch mit. daß von MvNtag , - kN 5 . MäkZ,
ab, die Restaurationsräunieim unteren Lokal Wög6g
vollständiger Renovirung eefcöioffcn&re«beti
und daß während dieser Zeit das Restaurant im oVereil
8olnl ( 1 . weitergeführt wird. 2701

Achtungsvoll

_ Heinrich Floeck.
„Zur Quelle “ ,

Neue Brauerei. Mainzer Landstraße 5.
Heute Donnerstag:

SP Metzelsuppe,^
wozu höflichst eiuladet

__ Veit 14es «c ! ring.
la lebendfrisclie

Nieuwedieper Schellfische
heute erwartend. 13905:

Peter Quint , am Markt.
Telephon 483.
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alhalla
★★Theater . *

»Senfe hiuncniin ^ . «len 1 . M» r * :
Wieder-Eröffnung des Theaters

mit dein glänzenden I . Frühjahr «- Programm.
Nur Attraetionen allerersten Range«.

C' clumlms und Max,
Schulpferd und dänische Dogge,

vorgefilhtt von dem berühmten Schulleiter Herrn Carl Hrinsi li.Grösste Neuheit der Variete -Bühne.

Ziehung unwiderruflich6. bis 10. iärz.

äc Geld -Lotterie.
Haupt*

Gewinne evtl.

Clviru und MurUia , Drahtseilprüductionen,
Murgaretlte Eiarien . Soubrette.

Miss I . sjcia , die biillante Trapez - Künstlerin.

Sisters Hengler, ita  tJySf **"
llernnnnn HTeliiing , der moderne Humorist.

The Ceed Uariahui - Tr «p»»pe,
urkomische Burleske -Pantorahnisten.

Miss Marilia , Kautschukproductionen auf hoher Säule.
Uonaiiprrlen . Damen-Gesangs-Terzett.

llrocse ’i Ameriran Uioinatograph
mit einer Serie hier noch nicht gezeigter lebender Photographien.

Anfang der Vorstellung präcis 8 Uhr.fi- reise der Plätze t
Prosc.-Logen 3 Mk., Fremden-Logen und Balkon-Seite I 2 Mk.,
Mittel-Balkon I 1.50 Mk., Balkon -Seite (Rücksitz) 1 Mk.,
Mittel-Balkon (Rücksitz) 0.75 Mk., Parquet I 2.50 Mk.,

Parquet II 1.50 Mk., Parterre 1 Mk., Entree 0.50 Mk.
Kasse 11—1 und ab 7 Uhr.

_ Die bekannten Vovverkaufsstellen wie bisher.

Für BammtcrueHincr.
ersteigenlilg

Donnerstag , den I . März er., Vormittags
II Uhr , versteigere ich im Hofe

Z. Meichftraße 5:
3 SLiebthüren mit Futter und Bekleidung,
2 Fmgelthüren „ „ „ „
9 einflügl. Thüren „ „ ,,
1 Vorplatzthüre mit geatzten Scheiben,
1 Keller- und 1 Balkonthüre,
1 eisernes Thor mit Aushängestangen,
div. lfd. Mir. Lambris und Holzvertäfelung,
ca. 20 ŝ -Mtr. Parquetboden, ,
Aufzugsbrüstungen, Fensterbekleidungen, Blindrahuien,
Jalousieläden, Fenstergitter, Rollladen, Hundehütte,
5 eis. Heizkörpervorsätze mit Marmorplattcnu. dgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Günstige Gelegenheit für Ba,,Unternehmer.

Milk . Heffrish,
_ Auctionator und Taxator._

Bekanntmachung
Nächsten Freitag,

den 2 . März er., Nachmittags 2 Uhr anfangend,
lassen die Herren Gebr . Zipp , Weinhattdlttng
hier, wegen Aufgabe des Haushalts in ihrer Wohnung

Adolphstraße 8,
Parterre,

die ans 4 Zimmern , Küche pp . besteh. Wohnungs-
Einrichtung durch den Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung versteigern. F 217

Zum Ausgebot kommen:
Eine Salongnrnitur ( Canape , 4 Sessel ) ,
Ottomane , Vüsfet , Servante , ovale und
Viereck. Tische, Stühle , Spiegel , Teppiche,
Kommsden , Consolen , Kleiderschränke,
Schreibtisch , Pulte , Schreibseeretär,Wasch-
Consolen , Kommoden , Nachttische, eine
L-thei »igc Brandkiste , Vorhänge , Wasch¬
maugen , Küchenschränke, -Tische, -Reale,
Fiiegeuschrank , Glas , Porzellan , Küchen-
q schirr, ferner zwei Herren -Fahrrädee u.
sonst versch. Hansekttrichtungsgegenstättde.

'Willi . Klotz
___ Auctisuator und Taxator.

Möbel nud Betten,
idoMwa» u. Seegrasmatratzen, Deckbettenu. Kiffen. Tischen. Stuhle,

‘ lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verlicows, Kommoden.
Spieael, sämmt!. Polstermöbel sind billigst gegen baarn.Natenzahlung
m verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitcn gut besorgt. Io219

»Mt « » f.eicltcr Wwe ., Adelhardstrahe 46

600,000,400,000,
.VS» ,«NS®, 2 ®» ,» 8 ®, 108 ,« ®» Mb.

Original- ganze Iialbo
Loose jlMk . 1 ©.—, ft Mk . 5 .- , a lk . 8 .«*© ,

Porto und Liste 30 Pf., empfiehlt und versendet

M. II . F 'salck , Bankgeschäft, Hannover.
F 65

Sonntag , den 4 . März e., Abends 7 Uhr:

Tauzkräuzcheu .
(Promenade -Anzttg ) .

Während der Pause findet gemeinschaftliches Abend¬
essen statt, zu welchem Tischkarten bis spätestens
Samstag , den 3 . März e., Abends 6 Uhr, bei
dem Wirthschafter zu lösen sind. l?371
_ Der Vorstand.

Variete -Theater I. Ranges

Bürgersaal.
Von heute ah das weltstädtische Programm,

darunter€1&cfiaiMtiftSM mern S.
!Phänomenal! — Originell! — Sensationell!

Dauieu-Örelicster„Flora“, Danicn-Ördiester„Flora“,
8 Damen — 1 Herr, 8 Damen — 1 Herr,

oltne ßleklu ' iL

Haus Miede , Siamvach, frische Telnkeier z. TagespC.

Preise der PIRtzei
III. Platz 30 Pf., II . Platz 50 Pf., I. Platz Mk. 1.—, roservirter

Platz Mk. 1.50.
Die Direction. ,11 ax IBUer.

Freunden eines'wirklüh guten und sehr wohibetümmlichen
Traubenweines empfehle idj meinen garantirt

' unverfälschten
IGSVer Rothwcin.

Derselbe kostet in Fässer» v. 30 Ltr. an ~(Ka. 1612g.) F 120
5« Pf . pr. Ltr.

u. in Kistenv. 12 Fl. an 60 Pf. pr. Fl. von ca. 7« Ltr. Inhalt
einschl. Glas. Als Probe versende id) auch2 Fl. nebst ausfuhrl.
Preisliste per Post. Zahlreiche Anerkennungen liegen vor.

Carl Th . oeimiew , Koblenz a . Rhein,
Weinbergsbesitzer». Wcinbandl

für pfg.
glf>eausgezeichnet
“Fi’ühsFück 'ÄSuppe.

E. j, sprechender Papagei zu verk. Grabenstraffe 24, 1 Tr.
Feine .Harzer Kanarier , (vielfach pramiirt) billig zü ver¬

kaufen Kaiscr-Friedrich-Rina 2.
Harzer Roller b z. verk.Morihstt. 36, i. d.Wirkhsch. 15216
Empfehle meine mit vielen Ehrenpreisen Pr ämiirten edlen

Kanarienhälmru. Weibchen, B»« i>i>fls «ei »». 5?afnerg. 5, i.
Sa »w. Winter -Paletot billig zu vk. Aäh. Tagbl.-Perl. 2123
Cteg. GeseNsch.-Robe (Plüschn. Brocai), auch s- Schau¬

spielerin paffend, b. zn »erkaufen. Nab. rm TaM .-Vrrla«. 2122
Groster feiner Teppich (so gut wie neu) wegen Raummangel

b. zu verkaufen Kl. Burastmtze5. 2 St.i ucmmun ot*. ^ _ -—
(TTdimie'traft. Deciuialwaägef. 15 Mk. z. Pt. ifioonflr. 4, P,

Grostes Bechstein-Pianino,
auherqew. Ausstattg., massiv Ebenholzgchäuse. ist für Ausnahme-
Preis zu verk, eo. wird minderwerth. in Kauf genommen. vo4-M. Clavierhlmmer, Scharnhorststr. 20, P.

Pianmo,
krenzsaitig, in Nnßbanm und schwarz, Umzugs halber billig zu ver¬
kauf enMbreMt

PianinUr 215 Mk. zu verkaufe» Rüeinstraße 38, 8 r.
UbT ^ nt erbait,. f. 40 L'ik. zu verk. Wellritzstr. 42, Päd
G. Belt, 1 Kom., Kleider- ».Küchenschr. zu vk. Gvlby. 10, 15220
Verschiedene gebrauchte Betten sind billig zu verkaufen

Mauergasse 15, 1 Sl. rechts. _ *22
Neue pol. Mufcheldktten. Roßh.. Kameltaschensophainitu. ohne

Seffel, Plüsch-Ottomanenb.. gebr. Canape 25 Mk. Michelsbcrg 9.
2 St . l. b. Tapezirer Will . . Kotherdt , (Sing. Gaßchen. 2647

Wegen Mangel an Raum siüd sehr billig zu verlaufen:
Verschiedene Betten, ein-n. zweith. Meiderschranke. Wasch- mandere
Kommoden, Küchenschränke, Tische, Sluhle, sowie einzelne-sopha-
1 Ottomane mit schöner Decke, 1 fast neue smger-Rmgmasch'ne
u. noch verschiedene Sachen bei Sa »del . Goldgaffe 10. Zoo»

Preiswürdige Sachen:
Zwei eirgtischc Bette« mit Nosttzaarmatratzen, t zweisisiger
Kanitltaschendiv.nr Mk. 45.- , l grober Pfe .tersp cgc mit
Stuf « Mk. 55.—. 1 dito Mk. 40.—, 1 Kommode Mk. 12.—,
1 Topha Mk. 25.- , 1 sehr gutes Bett '»it sprungrahnini und
Rosthaarmatratze Mk. 65- , 1Berticow Mk. 55.—. 1 Wasch-
console Mk. 17.—. 6 schöne Stühle Mk. M.—, 1 Pfcrler-
spiegel Mk. 15.- . 1 Slnszngtisch Mk. 28.- , 2 PlÄsch- « -«
Mk. 30.—, i Waschkommode mit weißer Marmorplatte und
Toilettenspiegel Mk. 70.- . l SophatischM -23.- Igrotzer
zweith. polirter Kleiderschrank unt «chnblade»» Mk. 80- ,
1 Sophaspiegel Mk. 15.—. 1 Borrathschrank Mk. 40.—.
1 KüchrnschrankMk. 30.- . 1 Küchcntisch„Mk. 7̂ - . 1 Deck¬
bett und Kissen, 1 Regntatoetthr, 1Gaslnster, Rerfetoroe,
Bilder und dergleichen mehr werden billig verkauft ->i4b

Alhrechtstrake 24, Part.

MPfs)“rlO pr3irr2S pfä
sä aFortionei , g Portionen einPr“” 'fM;‘>»hen

‘'vorzüglicher _ kräFfiger 1 * fr inst -erSuf =F>ir.
aForlione,, 2Portionen
u kräFHgeu 1 feinsterFleischbrühe. Kraftbrühe

einrru« ■ia3c)8hei
zum v/uFzen.

DIE GUTE SPARSAME KÜCHE
Zu haben in all. Delik.- u. IColonialw.-Gesch., Drog. u. Melilhdlg.
Magn. bon.-Kartoffeln .
Ruhm y. Ilaiger-Kartoffe !n billigst zu haben bei
Früh-Kartoffeln I

L . Büclier , Bierstadt . 2707

■1. gutg. Wäscherei mit Jnv. zu vk. Somicnberg, Thalstr. 21.

Ein Dunkelschimmel-Wallach, 1,71 hoch, 6 Jahre alt,
vornehmes Exterieur, tadellose Gänge, geritten und er»- mib zwei-
spännig gefahren, ohne jede Untugend, nicht scheu, zu verkaufen
Wi es da den, Mozartftraße7, Statt

Bramicr Wulhich, WUTSB&fm  K
kaufe». Offerten unter «» C. SS an den Tagbl.-Verlag.

Ci» sehr giilcö PserdN "'L''SL
wegen Abreise der Herrschaft billig zu verkaufen. ,

Lohnkutscherei Adolphstraue 6.
Ein braunes trächligeŝPserd , ca. 9 Jahre alt, Hanuoveraner

Raffe, steht nebst einem jäbrißeu schönen Fohle » zum Verkauf derVüliB. WStler , Langen-Schwalbach.
Drei schöne Ziegen (trächtig) zu verkaufenh. d. Blinden¬

schule bei IföruliHseicO. _ .
Ern Schaf mit Lamm, L Hamburger Gotdsprenket zu

verkaufe» Emserstratze 4l>._ _
Ein achter, deutscher, tangy., brauner Jagdhund

(Hündin). 3 Jahre alt. Umstände halber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. ~ •

Ei» gebr. Bett bill. zu verk. Schwalbacherstr. 29. Stb. 2l9f
Beltst., Strohs, u. Mali, bill. z verk. Skeiiigasie 20, 2 t, 2533

-W7Hchöm "Kiudervettstelle 18 Mk. und eine Knaben-
aeiae 8 Mk. zu verk. Seerodenstraße 20, 2 r._ _ _
"̂“ISin feiner Sekretär, ein- u. zweith. Kkeidcrschränke, Kommoden,

Betten, Tische. Canape. Stühle, ein fast neuer Fahrrad und viele»
Andere wird billig abgege ben Kleine Schwalbacherstr. 14, Part . 1.

Sofort bill. zu verk.: 1 Nustb.-Secretär, hochh. vollst. B-tt u.
eins Bette» in jeder Preislage, Kleider- n. Küchenschrank, Kommode,
Waschtisch, Tische, Stühle, Spiegel. SophaS, Bilder und noch vieles
Andere Jahnstraße 17, Kartenb.tCit  x », --

Schicibputtu. Real, f. Bür, geeig., b. Häinerg. 10, 1 r. 2117
Möbel, gebr., zu verkausen:

Nubbaum-Büffet. Antcinettentiich, SoKa. großer gutgehender
Regulator, sowie ein vollständiges Dleustboteubett Adelheid-
straffe 48 bei Schreiner ir -rlt . *

Prcislvcrth zu verkaufen
find folgende gut gearbeiiete Möbel: 1 Kameltaschen-Garnttnr.
befiel,, aus 1 Sopha, 2 Sesseln und 2 Halbseffeln, 1 Kameltaschen--
Sopha und 2 Hatbseffel, einzelne Kamellaschen-Sophas, Ottomanen,
Halbbarock. 2 pol. Muschelbetistellen mit gr Sprungrahmcn6-tbeil.
Roffhaarmatratzeu und Keil, Schränke, Wafchkommodeii, Nachttrickie.
Spiegel, Tische, Stühle, Teppiche und Vorlagen, Decorationen.
Gardinen, Divan und Tischdecken ec. Außerdem1 gebr. Teppich,
4,90x5,00 und 2 bequeme Seffel.

Polster- u. Decoratiorrsgeschäft
Bahnhofstrasre 5.

AÄ). im Tagbl.-Verlag. 2699
Schöner gelber Zwergspitz, sehr wachsam, stubenrein, billig

zu verkaufen Hirichgraben 26, 2 St. __
Ein schottischer Schäferhund (Prachtexemplar), ‘U  Jahre

alt, preiswert!; zn verkaufen. Näh. Geisbergftraße 38. zfoH
Ein sch, jg. Hund(Teckel) b. z. vk. Weliritzstr. 19, H. 1 Sl . r.

Ein Flug ff. Tauben billig zn verkauferr.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 2332

Möbel und  Betten. ^
.Ä ’Ä & WÄÄKi
85 u. 95 Mtz. v°I. u. lack. Betten 38 Mk. u. hoher, Matratzen
10 Mk Strohsäcke 5 Mk.. gute Deckbetten 18 Mk., Krssen
5 50 Mk., Stühie 3 Mk., Tische4.50. 6. 8, 10, 12, 13 Mk. n. hogcr,
Kleider- und Kucheitschr.. Wasch- u,.andere Kommoden mtt u. ohne
Marmor, Bertikows, schöner Sekretär 105 Mk., Schrerbt.sch 35 Mk,
engl, eisernes Bett mit Rrfoimmakratze, Pfeiler- u. andere Spregel,

Wege« Nebersüllung
des Lagers verkaufe billig: Alle Arten poliitc und lackirte Möbel,
fel&fttierfertigte zwei- und dreisitzige Divans u. sopHaS rn Kamel¬
taschen, Moquet- und Fantasrestosf, mit und ohne-De)sel, ernzeine
Bettiheile, bürgerliche Ausstattungen.̂ ^ ^BEeMMjanu, Möbel- und Tapeziergeschaft,

Ecke Bleich- und Helenmstraße.
Daselbst wird jede Tapezierarbeit angenommen, nach

besorgt._ __ __ ___ -r -r
Steuer nuffb. 8-thtg . Kau.crt®, .̂ p. -vn.

zu verkaufen Rsonstrqßr4, H>zxl. u



I

Sto . IWO . 4 » ,

£33®“ Ein fnft nciir« SniiflH.’c 25 Mk., 1 ovaler Tisch 12 'Dlt.
1 Otlvmair« m!>Decke 28 Mk., 1 Beit 15 Mk., 1 Beit mitNokihaar-
malrade, Dcckb.-tt und srifft-u ICO Mk.. 1 Dienstbotenbett mit Decke
28 Mk. zu verkanten Siömcvbcifl 16, Part . _ _
-ITtif ft'lmVc Ohüruia »rPlüsch »lobet (Kupfer) und ein.» im. iimt) fptt 1/lW
Lweî Ta'schntdivatt ' lBesdc' s miiszu verkansni. ' , ^ 67' ' ' «- . Wei ». Tavezirer, Moritzstrabe 6.
' feiulb. Kleideischränke zu verk. Stöderstr. 16, Sche.' Weiksd  2516^
' ffleldertcbr., zkücheneinricht., fertige coiiipl. Betten, Wafchkomm
u . Tische biü. zu vcrk Schreiner, fltobcroll ce IO, B. 4>

»ftcbcufcftronf'W . zu vk. Weinenburfistr. 4, L)chreiuenveik!wtl.
7»7°nö "m ''e~ü̂ OTTrd)eiTTdr̂onf *. vk. Kai,er-Fried rMi >g,14̂ .

Ein Kücht «schra»>k und ein Bertlcew zu
verkaufen Sleunaff'■4, ■V’iu lctl).  ̂I.

ITT,, »i,it!l '~'wiiä~iflitiid) mit 0 Eint, »u bert. '41otzhewmstt̂32.

OHn rcntabl ., 8 - 4 I . altes Haus an breiter Hanptstr.
des süd ». Stadlth ., mit ch-Z .-Wohnnnaen , Bad,
Balkon k.  im Vorder » ., Thorf .,2 «rostenHösen,
schönem Hinter », m . Doppelw . vv » 2 A., gr . ürlelnfcNo
m . hhdranl . Nufzuy re. , Verchältu . » . .y,s >. Ha 'wv
tz'-rb . se»r preisw . zu verk. Gef . Lff . u . a. » rt ;j
den Tagbl .-Berl . . -Hans Rheuistrane <

mit Garten j » verkaufen . Näheres daselbst 1. 0'taac

Vorzügliches Nentenhanö in der Walrainstrabe mit -OCKJM
Anzotilnng billin verk. Nah. Band» -eou Snalgassel » >l.

«ine hochhcrrschastl . , hochcomf . ncn ^ L' »NaN « ei ' ,bc .v. ,
eventl . auch für zwei vornehme Knmil . ans »ei«h. , in
autcr , seiner n . bequemer La ^e, m. wunderbar schon. ,
Pracht ». ansgestatt . grostcn Räumen , das «anze Haus
Parguct , Doppelfenster mit Spiegelala », « entral . ,
Ösen - ,r. Olashciznng , Gas - « . elektr . Licht rê . re., ans
erster Hand vom Er », preisw . zu verk. Gef . Off. unter
A . K . A. 53 $ an den Tagbl .-Verlag . 2v^j

2381

AmciikaiicrR»sM»>»-A»sz»kW.
aiiieiikauiblics Patent .Plattmatz 184/127 en>. ausgezogeu5'/. Mtr.aniernaiiiinus * »» >»<« ». m>k .«,nr» oiimniaiiacl zu
ff » St ne«, SafmiflÄ 600 Mk wfff-« R°un,Mangel zu
200° 3Jit. z» vcrkaufeu Friedlicher. 48. « lb. « chremerwcrkst. 2 >-.

t̂ " Tffchplattef. Schncideriifch, jh00^ 1,50, 2 TW, gr. t_lTffch.ar Kommode. Alles neu. zu vk. Veleneifftrabe 18. Weikstatt. 22,̂9
" Gedrehte MchfÜst -, Vinsü -cl-AnffM , ci»e Lter -leiter

verlaufen Helencustinbe 18. Werkstatt.ru
Spiegel. Tisch, cm Pfeikeispiegetm. Tr ., ciiüne Plüschgarii.,

Mas clititcli rc. Umzuas halber billig zu verk. Montzstiabe  10 , Pffsl
Grobe R-Ückörbe, Kofferv. zu verkaufen Kl. Burgstr. 5, 2 St.
Gute Sinaer -Nübniafchine zu verkaufen Äiarklstrabe9, 2 links.
E. Sdiuhiuachermosckiincŝ b. z. v Dvtzheimerstr. 58, Ecrsbach.
Eine Balkou -Margutse zu verk. Stdelheidilrabe1. 2652

fthpothekeng . Venn . *<<<->-» ' «Hhpoth .-Slgent . , Goldg . 0,1.
Mstkattf »iS zu »OUO Mk . mit l'iachl. z» kaufen gesucht. Off.

unter »I . «». baupipostlagernd. ..>« . , 4̂
«<>- 100,000 Mk . ans »ule l . Hhpother ansznl . Offerten

unter w- * • 2 « an den Taghl .-Verlag . " >,<<>
4, 4» . liltc. g.  gute Ilypoth.

'g| # (j p. April u. Juli aiiRüul.
J . Jlrier . lmmabilien - Agentur,

30,000 Mk . und 11,000 « -k.̂ us m^2. Hypothekm.^ ulech^
10- 15,000 Mk . ans «nie 2. Hhpothrk an sin ». Dff-rten

unter « . 22 an den Tag »!.-Verlag . 263.,

2» - 25,«»» Mk. NL
(oline Verniittler) unter I!' .

- ~m <e aus 2.5«»» Mt.
€ . St » an den Tagbl.-Verlag. 2729
Hvpothek anszuleilien

A. « «ru , Rhcnistrahe 40.

Mit fürstlicher Pracht ». asten Beglienilichkeitcn ausgest
hochherrfchaftliche grobe Vi »a in der Panstrabe , .stsvber
Garten, grobe Raume, aus erster Hand anberst billig z»
verkaufe». Näheres Baubnreau Saalgasse 1. 1530

Cstpitalre» r« leihen geftrcht.

Berkanfshättschen ,
aus .Holz und Glas , eien., villig verkäustich Wilhelinstr. 54. 262»

"Äi >neues grobes eü'crncs"Äns »äNgeschild, ein geviaiichl-s
grobes Nasenschild(Holz), ei» luncs »"beiferiicS Grabkrenz nut
Sandstein und ein altes eisernes Thor , 2-fl , 2,.0 breit, 2,00 hoch,
ist billig z» verkaufen Hochstätte 20. 4/84

Ein wenig gcvr. Karrcrr -Gcsch.rv zu nerkanfeii
^ ,im_, Hell mundstrabe6.

uJ w,i ä“S
Bhaöto«, billig zu verkaufen

u. Halbvtrdeck, seicht II. elegant, billig
^Ntvi . < 7li . n » zu verkaufen Zchachtstrnbe

Harrs M verkrnrsen.
Ne« erbantes Hans >. b. Lage, nächst d. Rhemstr., 4 Etagen,

h 5 Zi,inner, solid n. elegant gebaut, sehr prelsweiNH durch d.
Erbauer z» verkaufen. Gefl. Offerten unter 8 . 4V . ru «»»

^n " Aschaffenburg besuchtes GafihanS , st" te Lage , «nt
^Vereinssaal re. , » achw. 500 Bier , ca. »0 ' »' Wein,

viel Spirituosen re. Sldonncnten , « och über 2000 Mk.
Hansmicthe , ohne möbl . Venniethnng an E » inhr . , soll
weg . bestand . Leiden der Frau für 68,000 Mk . m.
6000 Mk . An ;, verkauft werde« . Auch für e»ncn Koch
sehr paffend . 2 . Jl .n » n0 , Weilstraffe 2. 2686Gelegenhcitskanf.

Nli-nen Ssteazua des Vesiners ist in Wiesbaden in allerbester Kur>
"W NS » ,« > -»»»-». w« Mmnrtm -r T und II . (Staac, Ätlf. 19 ZlM. Preis Atl. 160.0^.

An» Mk. 20—30,000. Parterre und I . Etage sind verimOhct
und erzielen bei freier Wohnung in der II . iLtagc erhebliche»
ttcbcrschttst . Neflectaut-n delicben sich behins Besichtigung um¬
gehend zu metde».

60 - 70,000 Mk . geg . pritna I . Hhpoth . ldvpp . S ' chcrh.)
von sehr verinög . Manne ans «Utes Object feiner
Kurtage ges. Ges . Off . u . » - V- a . d. T .rcchU.

Ich chcĥ snr Mitte April eine erste Hypothek auf Nerothal 4
ohne Vermittler. J. n.i !« Schwalbachcrstr. 3t. 2̂ 08

40 - 50,000 Mk . «cg. prima 2 . Hhpoth . '' Uf ein hochf.
hochrcntabl . Etage, »Hans in vornehmer Lage von fc.,r
vermög . Manne ges. Gef . Off. « . V. » . »is  a ^,d.

8'5vv0 *Mk.^ nnd ie,OCO Mk . auf 1. Hypoth. bon P>>nstl-
Zinszahler zu leihen gesucht. Mauergaffe 12.̂

Gcsucht 30 - 34,000 Mk . auf Prima 2. Hhpoth . von ein.
solventen Zinsz . Off. ltnlcr c , C.  sai Tagbl .-Berlag.

f ai- «ute 2. Hypothek̂ if,ü4eicĥ oder

"Win gut ertis Metiäöiŵageum vcrkT̂ aälgasse 14, i. L. 1-06
— lüTiöfT neu erh. KinderwaäeN zu verk. Monftstrabe 9, Nians.
' Ein Kindcr -Sitz - und Liegewagen , Silistühlchen und
Lansstühlchen biNio zu verkaufen Alexanbrastrabe9, l ._ im

Jmmobilken -Slbtheilttna
bcö Siciscbnrean Scis « i4« nreis , Wiesbaden,

Ein Kinderwagen zu verkaufen Weilstraße 10. Hth. ^,St.
Gebe. Kinderstuhtu. Sportwagen b. z. v. Nicotasstr. 26, Part/

36 37 Thcater-Colonnade.
mit flotter Kundschaft. Mitte der Stadt ans
sofort zu verkaufen oder zu verpachten durch

Zinlmnmannstrabe 9, 1.
«4 ♦♦ # <>♦ « ♦♦ «•♦♦♦♦♦♦♦♦

Bäckerei

späte, gesucht. Off. u. W . ao « 2

25,000 ' Mark ziveitê Hypothek auf gutes Object gesucht(ohne
Agent). Näh. im Tagbl.-Berlog.

25,000 2. Hypothekn. d. LandeSb.̂ esuchd̂ ^
20 —25,000 Mk . geg . prima 1. Hhpoth . (Taxe 50,000 Mk .)

auf Hochs. Obj -ki von sehr vermög . D.anne ges. Gef.
Off. u . « . W. S3l » au den Tagbl .-Berl . ^ 45

i »- ia,ooo m.  a mmttrn '» *» »* « „ „„„, .a 2404
Erste Hypothek von ea. 6000 Mk. aus's Land gesucht. Off.

unter t» . «ü. 47S an den Tagbl.-Berlag abzngeben.
20 - 24,000 Mk . als 2. Hypothek, auf hiesigesgntcSHausin

bester Kurlage, aus 1. Juli gesucht, ohm Vermittler. Off. unter
'g' . K. BC. 1053 an den Tagbl.-Verlag.

Danienrad , fast neu, zu verkaufen.vSnclidcflnuifgS .L.W
Damcn -Rad , wenig flei., zü verk. WqjlgMstr. 12, 1 ^

6 Uhr Nachm.

„r. ii L!--.ff MM-NL//Ä»,«»L?L>Ä
». . _ m  Mtfov — 711 Torkaufen . 2752 X

1526

' Herren - « nd Damen -Fahrräder , sehr gut erhalten, gtevt
billig ab I8« i-li « r , Kirchgasse 11.

Amerikaner Lesen,
vernickelt, und andere Oefen. bist, verkäuflich Wilhttmstr. 54. 2i>26

fast neu. incl. Leitung zu verkaufen
Ba hnhofstrabe 16, Putzgeschaft.  2408

% Hauegrundstück - 32 Meter lief - tu verkaufen. 2752
5 Jf . Meier , ImmoWlien -Agentur , TaimnüStr . 88 . ^

Das V . sisttyum Einserstr . 22 (EMcsttz , auch für Specu ».) ,
in «cvf. vnrch J . Imand , Weilstr . 2. “

A.ä,H& Htutcrba » , Vor - « . Hintergarten Fannlien-
' Verhältnisse halber sofort unter gü, »st. Bedingungen

verk . d. 8t « .-» ' o Jnnn .-Ag -, Goidgaff « 6 . 2733

Icli habe mich hier als

niedergelassen.

lin last neuer 2-fl. Gasherd z. vk. Bcrtramstr. 13. Mtb. I r.

zn verk . d. 8t « r » ' 8 Jmm .-Slg ., Go .dgahe n. 0,0^ I d - » , V, T

xxxxxxxxxxxxxr -xxxxxxxxxxxii -i^ ^ ^ AlfiCd t \W \ 1

Wegzugs halber KSSÄ
6 Rohrstühle. verschwdene Tische, 1 Bank 1 Wasserkissenf. Kranke,
wcma aebremcht, 1 Anrichtetisch, 1 Rohrsessel sedanplatz 9, 3 l.

'Eine gebrauchte Wendeltreppe von Eisen, >>>U Hoiztnttcu.
und ein sünfaniliger Gaslüstcr billig zu verkaufe» M>chclsberg24
im Kleiderladen. dl1'1

Für Gärtner. „ _
EincWafferpumpe n>It Laufrad, nebst gut lausendem Hund

dazu, billig abzngeben. Näh. bei , , ,« » >» 1» gjärlitern,  Scharnhorststrabe.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

KS“* Isoclilicrrselsiaftl« Wohnsitz,_ , ^ im■> tyi m 11 innSiiil ^WeiitsrUI . . b. gr. « ariiisonst ., m. all. mod.
Comf , 3 Sa »., ! « Km » «d . E*h 1U.. all. mcleg.
Atsist .. eig . Wnsserl ., C.’aaial , Fontaine,
Stall , f Cross - u. Mleinvieli etc., d. Ganze v. ca.
13 More . EierrS . Park »im » ., ist zu verU ., UI.
I,andlt ., Pilla -firmidit . . « » *■Hentenli . wird
in SBalil . gen. Nur solide Off. erb. u. M. «... «~ 3 an
Blaasenstein & Vogler A .-C ., Krankf.

pralct . Ai ‘* t.

Sprechstunden 9—10 und - /a~ 4.
Sonntags 9—10.

. k Wcissciil)iirgstr. 0.
F65X

Zwei Pfiitae zu verkaufe» Adlerstrabe 53, Part?

; ; r uoa
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Dchönes HofgÄtch -n mit beffern!Neffa .. r .,

Starke Porzellan - Kisten sind soruvahrend zu haben bei
M. Stillger , Häfncrgassc 16. 1(,bj4

P ifthrct Krsto billig zu verkaufen bei Gärtner"at-̂,iflUCvT"vtlUt verlängerte Nicolasstraße.

T »läS5 ...« »W 'MKjMjJ*«>»'K
jm vivfrti ‘4n » d m  ̂j i „ ,ail d . Weilstraste 2.

hal »« ntoin « I ®jpaxis wiedei*
»u fgeis etiimen . 2634DL«. Miarl Roser.

Haript-Agentnr
Zn verkansent

iebe befindliche Schicfergrn«wei im Betriebe befindliche SchiefcrgrttbtN mit bestem
^blauen Material sind Umstände halber sosort zn

vcrkansen . Näh . im Tagbl .-Verl ag.

für Wiesbaden und Umgegend , mit bedeutendem Bestand,
ist von einer alten Lebens - und Nenten -Ver, . -Slnstalt
A | J Gefl. Offerten unter 1-. r ». 7 »»
cm Haasenstein & V « Kler A .-C ., F »-

Imtnsbilie « r» verknufeu.
a a . . ü  neu , in freier Lage, mit Thorfahrt , groben Läden

und Lagerräumen, großem hellen Wcrksiattranm
für Consum- oder Engrosgeschästsehr geeignet, preiswurdig zu
verkause». Näh. im Tagbl.-Verlag.

Sehr schöne Villen -Banplätze , die auch Rann, zur
Errichtimg von Stallungen biete», »> der Paikst>abc'
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Nah. beim Besther

Archttcct» eitsolier , Saalgasse 1. 2o4b

r
Nerothal 47 viele1“

mit 10 Zimmern und ♦
vielen Nebenräumon , sowie A

J ca. 50 Ruthen Garten z. 1. April od. spät, zu verk. 1414 4
4 4 . üllc-ier , Immobilien -Agentur , TTainiiisstr . —a . 4
444444 » » » « * « » »
Ein Eckhaus mit 2 Läden, worin ein Spczcreigesch. betr w., u. g.

Bcd zu verk. Off. u. « . « . l «»l » an d. Tagbl.-Verlag. 1246
Eine kl., 2 - 3 I . alte Villa z. Lltteinbew . in gnter Lage des

Knrviert . »nahe beim Kurpark ) Familienberch . ». sehr
preisw . a,lS erster Hand voin Erb . für 66,000 Mk . zu
Verk. Gef . Off. n . VP. 51 » a . d. Tagbl .-Berl . 2o91

Moderne Billa
mit Stall « « » u . groffem Garten , Alles der Neuzeit ciit,preche»d

eiugeriebtet, zu verkaufe « . Gefl. Offerten beliebe mau unter
Chiffre C . V . 4S5 im Tagbl .-Verlag »lederzulegcn.

Ein rentabl . neues 4stö « . Hans in guter Lage , 4 Et.
» 5Z . , Küche, Speiset ., Bad , 2 Balkon (vorn u . hinten ),
Vor - u . Hinlerg «, Stvrtftcttl )* i* d. Nähe , re. Vers
hält » , h . ans 1. Hand vom Erb . sehr b" ltg (noch einige
1004« Mk . unter d. Taxe ) zu verk. Gef . Off. u-
« . « . 55 «» a . d. Tagbl .-Berl . 2o92

HK RS KMnlag-.W«' Br-ff̂v-n̂80.000M-,Auzahtuugnach Uebereiiikunst. rcnlirt 6' /s<”°. soll verkauft werd.
Off. unter Chi ff. 1>. M . M . 1« * 5 n. d. Tagbt.-Verlag. 239b

Wiesbaden.
Billen-Bauplätze

Fm Cützitalisten!
Ein gut gehendes techllisches Geschäft sucht

zur Vergrößerung dessetben und Zuführung einer
neuen Branche einen

an der Frankfurter-, Lesstng- und Mnrtinstrabes vv» den jetzigen
Bahnhöfen uiid von dem kun lige» Centratbahnhof ca. »tttt - ttr
kom Th-at-r Kurhaus ca. 1000 Meter entfern zu verkaufen

Wie .irrsimim , Wiesbaden , Schlnhtcrstrabe 10. 2049
Einige Grundstücke in vorzügl . Lage Wies ». ( LanUine)

preisw . n . « . günst . Bedingg . zu verk. Ge >. Off. n.
11. «i -r a . d. Tagbl .-Berl . _

Well ete tijitip WWIM.

Zmmsvttirrrm hnnfe « «sstlcht.
Billa gesucht.

Rentner , die ihre Zins-Einnahmen erhöhen
wollen ohne jedes Nisico, bietet sich hierdurch gute
Gelegenheit; ebenso für einen jungen Mann, der sich
eine sichere Existenz gründen will.

Offerten unter F . F . 534 an den Tagbl.-
Verlag hier einzusenden.

, j- i
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Billa z« verkarssen.
an der Ncrobergstraßegelegen, z. Alleinbeŵ, eventl. auch fäs »'vn

Familien ansreich., mit allcni Conis. der Neuzeit, electr.-A’iuumai nusreia )., niu uutm "ll . il ,V• , . il .hat
schönem Garten. Zu ersrageu Stittstrave 24, 1. Etage, lo ^oi-

fifretmleii |icii !<ioa lilciee AilS » an der Mainzer¬
strasse mit 10 vermiethbaren Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter Icicbteu Asiatahlungstoedingung *' «
zu verkaufen . Kah . 1*. C . Rürli , Bahuhofstrasse 20. U

nicht über 60,000 Mk,. gebe mein hochrcntablss Haus in Mainz, mit
einer Hypoihek belastet, in Tausch. Offerten unter M. » 5

ei ““nfob«rn?«,b:fSÄontei , gut rentables gröberes ZO.shans

SS
«AkNMPiss, {[i 1* v ♦* .4’r.4- wird ein Villttikmnplatz0vn Io -Rtr.

Breite »nd 30 Mtr . Tiefe nicht ub.
1000 Mtr . vom Kurhaus. Offerten mit Preis u. W. W. »1-

Vanplat ^ a?!' fertiger St raste gesucht. Offerten mit Lage
«nd Preis unt . «»- s . « 1» an den Tagbl .-Berl . 2v48

Erfahrener Fachmain » sucht steh an euiem liut«0,endeu
technischen Geschäft zu bctheiljgeu. Offerte» unter V. C. an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eap'ttalienl
Osfizicre Beamte, Geschäftsleute und andere ehrlicheP -rfouen

können bei 5 °/o auf längere Zeit Darlehen erhallen aus elnsachen
Schuldschein.̂ Ansr.' mit Slüc% vto unter «»• LI « an d,c Sinn,
©rptb. von BBa;iscn *te «n & Voster A .-C . , guffet.

Vapitallru f» vrrlettrrn.

ITÄrt‘“'6w"" **“& SS .I“VS

Gut situirtcr erfahren.
dev sich vom Geschäft zurnckgciogen , aber gerne
wieder tbälig sein möchte , übernimmt unter we »t
gche, -öfter Garantie Vermögens «, Ham er- ober
Geschäfts -Berwattling . Offerten unter ' • 541
au den Tagbl .-Verlag.
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Darlehen. Offiz., Geschäftsleute, Beamt.,
coul. in jeder Höhe. Rflokz.'!

Salle , Berlin BW. »« . (P.0 .830)P126
töiiif Gebäulichkeit , 50 Meter Ion«, 5 aiicttv lief, btfldjenb

mis Wohn»na, Werkstätten u. Stallung , auch einzeln, abzugcbcu;
mich sind 10.000 Ziegeln, Bauholz ». Breiter zu tocrfmifm. Nah
Schier steinerftraße4, Roth 'fcher Platz. 2660

Ein Abonnement" Raiiggallerie 1)., Vordersitz2, ist wegen
Näheres Portier . Bier Iahreezeite». 2695

W .eSvavener rabiat » ( vjroeg - „ .« nSgove ) . « er . ag - vanffg affe 27. _48 . Zahraanq . N - . 100.

Clooferuntcrrläit

vj-m «tuuuucmriu
Trauerfall ab ûaeben.

— kteineö Wir  oder Poruihwagcn für
Kinder zu leihen gesucht.

Lohnkntscherei It e»>»«!>»»»„ i>» eh , Adolvlistiasie.
Ein kleiner Ponnhwage » wird zu "leihen
gesucht. Gcfl. Offerten nitt Preisangabe bittet

VS an den Tagbl .-Verlag.
_ Pumpe an verl. Jo «. Kratin . Käst et.

Im Poliren, Mauiren der Möbel, sowie Reinigen u. Wichsen
der Parqnctbode» enipf sich H Rcnde », gtieblstrahe 11. 8 St.

i* l̂llig geflochten, rcpartrt und polirt
he, I ° >». Steiger , Hcleuenstraße6. 1707

Mlenhogertgasie6
werd. 8Iohr - n . Strohstühle geflochten, reparirt ». polirt. 15211

flPH Pll- fUllUPfhPV gntfitzcnd.
«ro».,» sl' llsutivll . Anzug (gute Futterzntbatkii) ....
20 Mk. Andere Kleidungsstücke billigst. . Ans Wunsch Stoffmiisier.

Herren
für

Rcfl. belieben Adr. n»t. « . 8
Anzug (gute
"icke billigst. A„, . . . .

!M»t> im Tagbl.-Verl. niederznlege n.
Welcher tüchtiger Schneider überiiiiilinl die Anscrligiing von

Doincii-Iaaiietts ? Offerten n. V.  Bl . 4111 an den Togbl.-Verlag.

. CorrfcetisZt.
Es wird noch feinere Maßarbeit in und außer dem Hause

angeuommcii Frankeustraße 23, Vrdh. 1 St . I._

Damen-Costüme
werden elegant und preisw. angefcnigt Webcrgasse 41._2012

Ktciderrnncherin empfiehlt sich in Costünien u. Haurkleidern.
Oranienstraße 62, Mittelb. 3. St . rechts.  _

Perl . Schneiderin empf. s. in ». a. b. H. Westendstr. 22, Part.
Costüime, sowie Hauskleider werde » schön und btttig

angcfcrtigt Krankenstraste 28 , Vdh . Port.  _
Suche noch ein. Kund, z. ÄuSbess. Elienbogeng. 7, Hih. 8 l.

. Eine tüchtige Büglerin sucht noch Prioatknuden, geht auch in
ein Hotel. Friedrichsiraße28, Maricnhans.

Hausschuhe w. schön gern, u. gcht gtt .Kirchgasse 38 . 2547
Eine geübte jfrifciiiin (, Kunden billig. Adlerstr. 18, 1 St . r.
Als ÜUassense empfiehlt sich. Viele Empfehlungender erste»

hiesigen Merzte Bestell, erbittet Frau tSantz . Friedrichstr. 48, 4.
Damen - Aufnahme sederzeit unter strengster Diecretion.

Hebamme Wondrion , Wellritzstraße 33. 1 St.
Diserete Pension zur Niederkunft.

Hebamme >.o <-p <r , Berti « , Wolliuerstrahe 46
Äler würde einem armen kranken Familienvater

. - mit einer kleinen Gabe zur rückständigen Hans-
mielhe Helsen? Nah. im Tagbl.-Verlag. 265!

Verloren Grfi inde»
WM'gold. Broche verloren.

Abzugeben gegen Velohuuug Polizei-Direction, Zimmer No. 9.

Verloren eine gold. Brille
in grünem Leber«Futteral.
Abzugeben gegen grite Belohnung

Weftminstgr , Bierstadterstraße 3.
Montag Nachmittag ein schwarzer

4 Aviv  IT Sonneujschirm mit Volant auf einer
Bank in der Wilhelmstraße.
Sonnenbergerstraße25.

zugeben gegen Belohnung

zwischenV-L—6 Uhr in der Lehrstraße
VVVlVTvTT  ein kleiner Lund . cnal. Rebvinscher

mit silbernem Glöckchen. Bitte gegen hohe Belohnung abzugeben
Stiftstratze 24, Parterre bei Munch.

Junger Dachbhinu », schwarz, mit braune»
gf-”aQgr  Füßen und weißer Brust, entlausen. Gegen

Belohnung abzugeben Schlachthausstraße 12._
Zugelaufen ein kl. Hündchen mit fchw. Deckch. Lelnstr. 4, 3 St.

Vogel, schwarzgrün. Häubchen, entflogen.
Finderlohn 5 Mk. Taunusstr . 28, 1. 2706Kanaricn-
Vnlrrricht

Lehrfabrik  _
ktiiche Ausbildung von Volontären in I

•chlnenbau und Blskrotecbnlk . Cursus
1Jahr . Prospekte d. Georg - Schmidt & Co ., \

limonan ln Thüringen. F 115

Knaben-Pensionat auf dem Lande
fritliringer l ' farrliaus)

Knaben aus gut. Familie werd. gründlich auf d. mittleren
linken höherer Lebranst . vorbereitet. Auch Zurückgebliebene
werden energisch u. Solche, die nicht versetzt werden, auf d.
höhere Gasse gefördert. Ebenso worden Knaben z. and. Bo-

.juisäioll. vorgeh. Pension u. Unterr. vorzüglich empfahl. Ort
m. Bahnst. , gesunde Gegend. Geräumiges Pfarrhaus inmitt,
eines gross. Obstgartens. Mäss. Pensionspreis. BeschränkteSchillerzahl.

B acinloi -f b . Meiningen. Hussa l ' llrirli , Pf.

for Entilish and
c^ndS.et.e,i fey ,s<‘rr > »>tz 83a tu«» n s» assisted by a Stack
of efficient Masters. Chief subjects: (ttorinnii and l^renrli.
Pupils prepared for EngJish Public School and American College
Entranco Examinations. For terms and particulars apply at
Eutyffliion , Waimcr Ktrawse flG. 12499

Erfahrene, staatl. gcpr. Leinen», musik., sranz . und englisch
fließ, sprcch., mit ausgez. Empfehl., s. Osiern andciw. Engagement
als Erz. oder Privatlehr . in WieSb. oder llingcgend. Offerten n.
«ufi ent«. Frau Professor ^ - I«« rs,  Moritzstr. 48, Wiesbaden.

Eine siaailich geprüfte Lehrerin , im Ausland gcwrieii, ertheilt
Privat - u. Nadidulfe-llnterricht in der franz. u. engl. Sprache, sowie
in allen ubr. Fachern Kaisei-Fricdrich-Ring 104, 1, a. d. Moritzstr.

Lentschc Dame, welche lange Jahre »t Engl. u. Frankl , unterr .,
erth. grdl . Unterr . zu maß. Preise. Schwalbacherftr. 51,2 . 15287

Haschs und praktische Methode.
V94014 i « *»* ertheilt academisch gebild. Italiener.

»'» |g!°er «u Einserstraße 25.

Mal- und Zeichnen-
Atelier.

Figürliches Landschafts- u.Blumen-
malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempora, Gouacheu. s. w. Modelliren
von Porträts n. d. Lohen. 762

H . Bonffier,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Schwalbacberstrasse  14.
Eine ausgebiidete

Mallehrerirr
tDÜufdjt pnuatim oder in einer Pension Unterricht zu ertheilen.
Gefl. Offerten unter V.  I *. « 04 befördert (Lcpt.6790)Fl20

Bndolf Masse , Leipzig.

In3 Monaten
lernen Erwachsene jeden Alters Clavicrspielen bei

Oscas * Seyfcrt,
65. Adelheidstrasse 65 , Part.
Schriftliche Garantie für Rückzahlung

des Monorares falls der versprochene Er¬
folg nicht erzielt wird!

Ausführlicher Prospect mit Zeugnissen 20 Pf . —
Gefl. Anmeldungen nur Dienstags und Freitags
zwischen 1 und 3 Uhr.

Heute früh um */s3 Uhr entschlief sanft unsere theure hochverehrte Mutter, Schwieger- und
Großmutter,

die oerioittWete Fraa Gderst

Henriette von der Hoch an,

erth. I. onis Scharr , Kgl. Kamme»
musiker, Friedrichstraße IS . 2fl6g

MirDMer-il.GesllllMterricht empf.sich
9tiina Deutscbinger, acad. aeb. Lehrerin. Wört bstr. 2. 1 St.
Grosse

internat.

2859
Wiesbaden,

Rheinstr . 59.
Griindlicliste Aosbildang

zu tüchtigen Itirrctrlcen und
solbstst. Srliiieiderlnncn.
Auch für Privat - Gebrauch best,
empfohlen. Nach beendigtem
Kursus erhalten die Schülorimten
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stellen nachgewiesen.
I ' ruspecio (gratis . Schnitt¬
muster- und Stoffbüston-Verkauf.

Direction:

lieh . Meyrer.

Bügel -Kursus.
Grdl. Erl . 10 Mk. pio Kursus. 2550

Fr . lirombncli , Faiilbrumienstraße12.

Einige Morgen Grundstücke und ein- Giirtneiei
sind zu vclpachten. ggst

Heuss Sühne , Friedrich stratze 14.

Wr - ■ ; 4V> «4£  nmtl WM »MW"
«

'

- i, . 1

Todes - Auzeige.

Hiermit die traurige Mitiheilung, daß unser
liebes Töchterchen,

Wariechen,
im Alter von 4 Jahren nach kurzem, schwerem
Leiden sanft verschieden ist.

Die tieftrauernden Eltern:
Jean Kelfv u. Fra « .

Wiesbadett , den 28. Februar 1900.

Die Beerdigung findet Freitag Vormittag
10 Uhr vom Sterbehause, Frankenstraße 20,
aus statt.

in ihrem 93. Lebensjahre.
geb. vor » Kuutmev,

Dies zeigen tiefbetrübt statt besonderer Meldung an

Miesüude » , den 28. Februar 1900.
Die Hintrevliedeaen.

Die Beerdigung findet am Sonnabend, den 3. März, Vormittags 11 Uhr, vom Trauerhause

*:S, *̂1 _- i r ' : ,j-•‘t*

Adler.
Kopp, Lndw. Pirmasens
Liebau, Franz. Leipzig
Leiven, Jul . Hamburg

Aeg -ir.
Frowein, Rud., juo.

Elberfeld
Bahnhor -llotel.

Lang, H., Referendar.
Limburg

Range, Karl , Kfm. Koblenz
von Hausen, Irl . Berlin
von Halling, Offizier.

Frankfurt
Paul, Joh., Kfm. Hamburg
Handger, Herrn., Steinbr .-

Bes. Seehausen
Dürre, Fritz . Seehausen

Helle vue.
w'tiherr von Heyl, Major,

d.  Fr . u. Bed. Darmstadt
rtmann, w. Fr . London

, Ikietenmiihle.
rhr. v. Werthern , Ritter-
gutsbes. Bachra

Yüste, B„ Kfm., w. Fr.
- Brüssel

Bedoux, Frl. Brüssel

Fremden - Weŝ zeichniss vom 23 . Felir '&iai ^ SOU©.
(Cinhorn.

Andcrsson, A., Kfm. Berlin
Oestreicher , B., Kfm.Kaafio]
Kies, Kfm. Frankfurt
Scherbel , Kfm. Krefeld
Wälder, M., Kfm.

Kreuznach
Fuchs, Kfm.  Rensbach

fCrbjprinz,
Hauer, H. F., m. Fr.

Schwabach
Beck!, Wilh., m. Fr . Hagen
Willens, Joh . Hagen
Sylerbeg,Walter . Hattingen

■Ir . (« ieriich ’a
Hurliaua.

Baum, A„ Kg). Bauinspect.
Hannover

Happel.
Holtmann, E., Kfm.

Elberfeld
Schlosser, Ernst , Secretär.

Kassel
Tbony, Franz,Schriftsteller.

Stuttgart
Hacun, Rud., Schriftsteller.

Stuttgart
Blauer, Eug., Schriftsteller.

Stuttgart

Maiserhof.
von Solomirsby, Staatsrath.

Petersburg
von Mumm. Frankfurt

■inrpfen.
Holsinger, Rud., Kfm. Köln
Kunger, Anton. Neuss
Behrens, A., Ingen.

Frankfurt
f>oldenes Hrenz.

Kneib, G. Zornbeim
Sletropole und

Monopole,
Chevalier Geo. A. F.

Berends, Vice-Koasul.
Bombay

Berghaus. Hamburg
Gürke, Inspector. Basel
Zollikofer. Petersburg
von Savigny. Berlin
Loewy, 8. Berlin
v. Haersolte van den Doorn,

Baron, m. Fr . Velp
Mayer, Alfred, Dr.

Karlsruhe
Gillet, Ingen. Stuttgart

Minerva«
von Wächter, Oberst.

Karlsruhe

National.
Berends, G. A. F., Vice-

Konsul, Dr. Bombay
lonoenhor.

Cahnstein, Mas, Kfm.
Lüdenscheid

Schmidt, Alf., Dr. med.
Würzburg

Kunz, E., Kfm. Kronberg
i *eterslmrjj.

von Sidorowitcb, Wirk!.
Staatsrath . Petersburg

Pfälzer Hof.
Cabel, W., Kfm. Mainz
Gottlieb, J„ Kfm.

Frankfurt
Schäfer, m. Fr . Limburg
Müller, K., Kfm. Köln
Promenade -Hotel.

Oppermann, Kfm. Berlin
Pincus, Kfm. Berlin
Nürnberg, Kfm. Frankfurt

Zur guten Quelle,
Melzer K., Frl. Görlitz
Kreckei, Frl. Irmtraut
Schlentiz, Rent. Chemnitz
Enngt, W. Naumburg

Muislsana.
Hill, C., Frl. Yorksbire
Hill, Frl. Yorksbire
Whytekead , R. J ., Rev., w.

Fr . Campsall
Bayley, Frl. Northampton
Marcard, E., Gen.-Director

u. Gutsbes. Steinbach
Whyteliead, Frl . Campsall

Heichspost.
Brömel, F. Kassel
Klein, G., Kfm. Augsburg

Rhein -Hotel.
von Locbau, H., Gen.-Leut.

Charlottenbnrg
Schurmann, B. u. C., 2 Hrn.

Rubrort
Obin. Nast&tten

lVeluei Ron.
Kühle, Fabr . Wernigerode

Savoy -Hotel.
Guggenheimer, 2 Herren,

Weinb. New-York
de Vries, D., Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Cabu, I., Kfm., w. Fr.

Bosch

Ichweimberg.
Thill, Fahr. Ohlis
Gemmer, E„ Frl. Köln
Vinay, C. Elberfeld
Lemer, B., Kfm. Köln
Lombard, C., Kfm. Bremen

Taunus -Hotel,
Heintz, w. Farn.

Larochette
Knechtli, Kfm. Paris
Krieche, Fr ., Rent.

Hannover
Ovendyck, Hauptm. Mainz
van Veudelnm. Haag
Gross. Haag
Hartwig. Lübeck

Victoria.
v. Hartheeuser, Fr., Baron,

m. Tochter. Carlsbafen
Mackenzie. London

Vogel.
Müller, A. München
In Privathäuserm

Pension Anita.
Kunigfc, Fr., m. Sohn.

Berlin

Privathotel Colonia
Tantzen, E., Gutsbes., w.

Fr . Oldenburg
Pension Klose,

von Bibra, Freifr . Bayern
Purves, Fr., Dr. Adelaide
Muth, Fr ., Dr. Rüdes heim

Villa Stillfried.
Brühl, Fr ., Dr. Berlin
Peters, D., Frl. Norwegen
Thams. Norwegen

Taunusstrasse 47.
Blokucewski, H., Kreis»

physikus, Dr. med.
Königsberg

Augenheitanstalt
für Anne,

Frankenbacb, Heinrich.
SchloBsborn

Menges, Jobannette.
Neunkirchen

Orth , Christiane. Lahr
Rossel, Wilhelmine.1

Dotzheim
Schutsbach, Johanoette.

Flacht
Schmidt, Wilhelm.

Hahnstätten
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Kiedeslräinyfe.
Von Zlernhart»von Urandenvurg.

III.
Die Gesellschafterin und Vertrante der Durchlaucht

Prinzeß Ulrike, die sanfte und gutherzige Emma Gusserow,
s.and in ihrem sauberen Zimmerchen und plättete die weißen
Tüllmanschctten ihrer Herrin. Die alte Prinzessin war sehr-
eigen; sie hatte auch, modernem Geschmack zum Trotz, die
hübsche Tracht feiner Spitzcnwolken um das Handgelenk
nicht aufgegeben und die tadellose Herstellung derselben war
eines von „Gusserows" Acmtern. Festzustellen oder in eine
bestinimte Rubrik unterzubringcn waren diese überhaupt nicht,
denn Emma Gusferows leichte Hand war der etwas launischen
alten Dame ebenso unentbehrlich wie ihr verschwiegenes,
mitfühlendes Herz, das gleichsam mitgemiethet war und alle
Sorgen und Freuden der Prinzeß theilen mußte.

Daß diese ihr einst im Unglück geholfen, das vergaß
Emma nie, und dafür diente sie in unantastbarer Treue
und Anhänglichkeit. Vor vielen Jahren hatte sie furchtsam
die breite, teppichbelegte Treppe betreten, die zu den Ge¬
mächern der Durchlaucht führten. Die Vakanz einer
Gesellschafterinwar ausgeschrieben und die arme Pastoren-
wittwe, die eben ihren jungen Mann begraben hatte, fand
nur in dem Bewußtsein, für ihre beiden kleinen Söhne
sorgen zu müssen, den Muth, sich In die Reihe der zahl¬
reichen Bewerberinnen zu drängen. Demüthig stand sie an
der Thür, bis die Prinzeß Ulrike mit ihrer etwas scharfen,
Hellen Stimme rief:

„Was steht Sie so furchtsam an der Schwelle und wie sieht
Sie traurig aus, Sie kann mich doch nicht unterhalten?"

Da hatte Emma ihre sanften, braunen Augen auf¬
geschlagen und stockend, während trotz aller Bemühungen die
Thronen sich nicht zurückhalten ließen, ihr großes Leid und
ihre Bitte vorgetragen. Und plötzlich war das gute Herz
der kleinen Durchlaucht übergelaufen, sie war auf die be¬
scheidene Bittstellerin zugeeilt, hatte sie in die Arme ge¬
schlossen, sie ans die Wangen geküßt und schluchzend gesagt:

„Sie bleiben bei mir, liebe Gusserow, keine Andere
bekommt die Stelle — aber kleine Jungen können wir hier
nicht gebrauchen!"

So waren die beiden Knaben in der Stadt bei guten
Leuten untergebracht und Emma schlich sich manchmal in
der Dämmerung zu den Blondköpfen, um sie zu umarmen
und an ihrem Halse dem verlorenen Glück nachzuweinen.
Denn so gut wie die Durchlaucht war, trotz ihrer oftmals
rauhen und kurzen Art und Weise, sie konnte nicht leiden,
wenn ihre Untergebenen Rebenintercssen besaßen, besonders
nicht, wenn Gusserow ihre Zeit an Kinder und zärtliche
Gefühle vergeudete.

Einmal war Emmas Jüngster, der wilde Karl, seiner
Pflegemutter davongelaufen, da er von dieser wohl oft den
Rest in der Kaffeetasse mit einem halbgeschmolzenen Stückchen
Kandis zugeschoben erhielt, aber auch streng unter dem
Gebot der Ruthe stand. Sein Gewissen war infolge eines
zerschlagenen Milchtopfes befleckt und endlich wurde er am
späten Abend, noch in seinem rothen Nachtjäckchen, auf
einer Wiese wiedergefunden.

„Ich muß ihn zu anderen Leuten geben," hatte Emma
geäußert, als sie endlich ihre Todesangst beschwichtigen
konnte.

„Das wäre das Rechte," sagte die Prinzeß erbost,
„Unarten durchlassen und den Schlingel belohnen— er
bleibt, wo er ist, und ihm wird der Brodkorb höher
gehängt."

„Ach, er ist ja erst fünf Jahre," bat Enima, „Durch¬
laucht müssen doch einsehen, daß er nur aus Furcht, nicht
aus Unart fortgelaufen ist. Er soll zu einer Frau, die ihn
besser behandelt."

„Wie?" fragte Ulrike befremdet, „hört Sie nicht, was
ich sage? Wird Sie aufsässig?"

„Rein," entgegnete Emma fest, „aber das bin ich meinem
Seligen schuldig!"

Und alle Drohungen waren vergeblich gewesen, Emma
hatte auf ihrem Willen bestanden und„das bin ich meinem
Seligen schuldig" war das Stichwort geworden, wenn sic
sich nicht besiegen lassen und die Waffe gegen die Prinzeß
gebrauchen wollte. — - - -

Auch heute sah sie ernst bei ihrer Thätigkeit aus und
ließ einmal in Gedanken das Plätteisen so lange auf dem
zarten Gewebe stehen, daß es eine gelbe Spur einsengte.
Aber selbst dieser Schaden weckte sie nicht aus ihren
Grübeleien, sie überhörte sogar den Klingelruf und fuhr
erst auf, als die Durchlaucht zornig die Thür aufriß.

„Schläft Sie? Was fällt Ihr ein? Niemand scheint
hören zu wollen— hier herrscht ein Ton, den ich nicht
mehr dulden will! Was soll die Herzogin denken, wenn sie
die Glocke zieht und ich selbst kommen muß, um mich nach
ihren Wünschen zu erkundigen? Es ist höchste Zeit, daß
hier einmal andere Luft weht! Und wie sehen Sie denn
aus, Gusserow, sollen Sie gehenkt werden?"

„Ach nein, ach nein, Durchlaucht, ich bitte zu verzeihen—"
„Das ist nicht zu verzeihen, das ist unerhört! Augen¬

blicklich sagen Sic mir, woran Sie denken!"
„Ich— ach, Durchlaucht werden schelten—"
„Keine Widerrede! Heraus damit!"
„Ich dachte so an meinen kleinen Karl, er ist nun

siebzehn Jahre —"
„Was ist das Besonderes? Das wird jeder Mensch

einmal — wenigstens in seiner Jugend!" Durchlaucht
schlug erregt die Hände zusammen: „Wie oft, Gusserow,
habe ich Ihr verboten, an die Jungen zu denken, was hat
Sie davon? Nur Sorge und Aerger—"

„Aber Durchlaucht!"
„Schweigen Sie ! Warum soll er nicht siebzehn Jahre

alt sein, wem schadet, wem nützt das?"
„Es ist nur, Durchlaucht, ich möchte ihn so g. ,

Theologie studiren lassen wie mein Seliger—"
„Um Gotteswillen, still von dem Seligen! Dem sind

Sie nichts schuldig! Wer leichtsinnig über einen Graben
springt, sich mir nichts. Dir nichts den Tod holt und Frau
und Kinder so zr.rückläßt—"

Emma erhob flehend die Hände. „Schmähen Durchlaucht
nicht, er war so gut und darum möchte ich—"

Aber die Prinzeß schlug die Thür hinter sich zu und
rauschte über dem Korridor.

Emma Gusserow plättete still weiter und trat nach einer¬

halben Stunde leise bei Durchlaucht ein, um die Lampe
anzuzünden und die Zeitungen und Briefe vorzulesen.

Ihre Herrin hörte ruhig und aufmerksam zu, ohne auf
den Streit von vorhin znrückzukommen. Als Emma die
Lektüre beendet hatte, sagte sie, ohne von ihrem Strickzeug
aufzusehen, einem bunten, türkischen Shawl, in den sie
Wollreste unterbrachte:

„Sie können sich das alte, silberne Waschgcschirr nehmen,
das wir doch nicht mehr gebrauchen, Emma— verkaufen
Sie es nur."

Emma küßte die kleine, weiße, magere Hand, sie ver¬
stand die Güte und die halbe Abbitte, die sich unter dieser
eigenthümlichen Gabe verbarg, und sie wußte auch, wie
schwer es der alten Prinzeß fiel, ein Unrecht einzusehen.

Das verbeulte Silbergeschirr wurde in runde Münzen
nmgesetzt und der kleine Karl stieg aus der durchlauchtigsten
Waschschüssel zu einem Verkünder der Wahrheit auf.

Endlich kam der Tag, an dem die Herzogin Elisabeth
erwartet wurde. Durchlaucht selbst ließ sich in die Glas«
kntschc heben, einen Kammerherrn ihres kleinen Hofstaates
auf dem Rücksitz, und unter der ehrfurchtsvollen Begrüßung
der Einwohner rollte der Wagen vor den Bahnhof. Durch-
lauchts hagere, zierliche Gestalt war in eine dunkle Staats¬
robe gepreßt, unvergleichlicheTüllgarnituren prangten an
den seidenen Aermeln. Ungeduldig trippelte sie in dem
„Wartesaal für Fürstlichkeiten" auf und ab und besah miß-
muthig die beiden großen Kupferstiche über dem rothen
Plüschsopha: „Rebekka am Brunnen" und„Junges Mädchen,
Schwäne fütternd". Das letztgenannte Bild war ihr ver¬
dächtig, weil in ihrem erlauchten Sinn etwas von Leda
aufdämmerte; sie blickte noch einmal schärfer hin und
schüttelte verdrießlich den Kopf — entweder war dies
Gemälde verkehrt oder man hatte sie noch einmal mehr in
ihrer Jugend belogen, cs kam auf eins heraus. Da pfiff
es draußen und Durchlaucht eilte über den schmalen Läufer¬
streifen auf die Plattform, um die junge Verivandte in die
Arme zu schließen. Die kleine Herzogin kam mit dem fahr¬
planmäßigen Zuge, auch nicht in einem Salonwagen. Von
zwei Dienerinnen begleitet, hüpste sie leichtfüßig die Stufen
des Coupees erster Klasse hinab und auf die Tante zu.
Ehrerbietig, in tiefer Verbeugung knixend, drückte sie die
Lippen auf den schwarzen, schwedischen Handschuh, dann
richtete sie sich auf, näherte ihr junges, blühendes Gesicht
harmlos dem alten, runzlichen und küßte herzhaft die ve"-
blaßten Lippen.

„Aber so hübsch bist Du noch!" kam es dann bewundernd
aus ihrem Munde.

Prinzeß Ulrike lächelte geschmeichelt, sie streichelte die
runden Wangen und meinte:

„Ist dies so sehr erstaunlich? Nun komm, liebes Kind,
ach, wie sehr Du Deiner Mutter gleichst!" .

Sie schritten hinaus zu der blauausgeschlagenenStaats¬
karosse, die Prinzessin nahm Platz und nölhigte die Richte
an ihre Seite. Die Dienerschaft folgte mit dem Gepäck in
einem federlosen Jagdwagen.

Herẑ ... Elisabeth sah neugierig zum Fenster hinaus,
ließ sich dieses oder jenes Gebäude nennen und wandte sich
dann wieder der alten Durchlaucht zu.

(Fortsetzung folgt.)

Seiden-Haus 91. Marchaiid
PP "* lianggasse 23

Bis 15. d. M .:
Inventur -Ausverkauf

zu ausserordentlich niedrigen Preisen.

Reste für ßlousen, Jnpons etc. besonders billig.
(Ofenbrand) CNMlM ' - ANstM (Ofenbrand)

für Fahrräder, Nähmaschinen, sowie Blech- und Mctallgegenstände
lebet Art.

Franz lenz , Maler und Lackirer, Albrechtstraße 12.

Köln,

ln */1 ii . >/, Flaschen von 91k. 1.—bis 91k. 4 .—
empfiehlt 4880

Louis Kimmei,

Apfelsinen!

Visitkarteia,
Verlobimgs- u. Einladungs-Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 15232

Inc lllrioh Friedrichstrnsse 3» ,
_ IUP . Ull lull,  nächst der Kirchgasse.

ff. Messina, na« Qualität r
>/i Kiste v. 200 Stück Mk. 11.50 U. Mt . 13.50
*/• „ n  100 , , „ 6 »— tt* / , 7.
tpositarb,, 25 ,, ,, 1.7o u. „ 2»

tuet. Emballage ab Hamburg, gegen Nachnahme. F64
llob . Hnp -lierr , Hamburg.

Badhaus„Zur goldenen Kette“,
langgasee 51.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Abonnement billiger . 2391

|K »pftehupptn , Brgrmutn derIHaar , werden  tack einer  neuer
Ipraktleeh «rpr. Msn Kvtlalj mit
lerstnuiitnwtKKeilt Raialtsto de-
Ihandelt. ICfkftPjdfBu. aqaaicheln-
jllshrte Ents/Wkfüagi  e&Jungen Kash-Iwu. ft. *. . ZahlreScaa Dartachreiben
[and AnerkenauKfen. Jede; Haar-
[leidende «»Cta nickt vex»änmcm,
[Prospekt zu vcrUaj .n, der gratij■und franco rersandt wird.

F . Kiko , Herford,
Weltberalimtcr Haar . peciaH. tl

E:

Spurlos verschwunden
und nicht wiederkehren-

ist Gliederreißen, Rheuma, Zahnschmerz, Magen-
leide», Athemiioth, Hexenschuß, Nervenschmerzen,
Influenza, Husten und Heiserkeit durch Auflegen von
ernst iiuflTs elektrischen tt. präparirten
IVordland Katzenfellen, Stck. 3 Mk., nach
außerhalb gegen Nachnahme, nur «icht in der
Medicinal-Drogerie „Sanitas " , Mauritinsstr.3,
!m Centrum der Stadt. Teleph. 562. F61

Restaurant,.Goldenes Ross“
€!oldga $se 7.

Ausschank des vorzüglichen hellenrar
,A.echt Grätzer Bier .“
“ Reine Weine erster Firmen.

Rute Rüche. 2551
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Nachlaß-
Versteigerung.

Im Auftrag« des Herrn Grafen v. Brocltdorff
versteigere ich heute Donnerstag , den 1. März,
Born». 9 1/* mit» Nachm. 2 ‘/» Uhr anfangend, und
nöthigenfalls den folgenden Tag in meinem Auctionösaale,

3. Adolphstraße3,
nachverzeichnetcs Nastlast -Jnventar , als:

Mahag.- Salonmöbel, 1 Eichen- Herren-Schreibtisch,
1 Nnßb.-Cylinderbür., Betten,Waschkommoden, Nacht¬
tische, 1Nnßb.-Toilette, 1 reich geschnitzter Eicheu-Tisch,
do. Stühle. 1 achteckiger Nußb.-Tisch, 1 Nußb.-
Console mit Spiegel, 1 schwarzes Verticow, 1 schw.
Salon-Nococoschrank, ein- n. zweirhür. Kleiderschranke,
1 Büffet, ein Mahag.-Damen-Schrcibtisch, Tische,
Stühle, Schränkchen, Etagören, Reale, Klavierstuhl,
Toilettentische, Plüschtischchen, Figuren, Kommoden,
Schirmständer, Bücher, tvorunter Mcyer's Convers.-
Lexikon, 16 Bd., Oelgemälde, Kupferstiche und andere
Bilder, Staffeleien, Gallerten, Lampen, Lnstres,
Sopha-, Pfeiler- und andere Spiegel in schwarz,
Nnßb. und Goldrahmen, mit rurd ohne Trümeaux, ein
Kassenschrank(Philipps). Regulateure, 1Eichcu-Speise-
zimniernhr, Salonklappstühlc, Puffs, einzelne Plüsch¬
sessel, div. drap. Tischchen und Etageren, 2 Chaise¬
longues, 5 sehr gut gepolsterte, jedoch nicht über¬
zogene Sessel, Canapes, Ecksopha, 1 Flügel, Noten¬
ständer, Teppiche, worunter orientalische, Nippsachen,
Glas, Porzellan, Weißzeug, rein Leinen, als: Bett¬
tücher, Kissen- und Plümeau-Bezüge, Jnlets, Bade¬
tücher, Handtücher, Vorhänge, Portiären, Steppdecken,
Fußsäcke, Damen-Garderobe, Küchcnmöbcl, Gesinde¬
betten, Blumenständer, Gartenmöbcl, Nähtische, Nipp-
und eine große Parthie Spielsachen und sonst poch
viele Haus- und Küchen-Einrichtungs- Gegenstände,
ferner 1 Halbverdeck F217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug.

Willi . Klotz,
Auktionator und Taxator.

Preussische Renten-Versicherungs-Anstalt
Gegründet Besondere

im Jahve 1838. ÄII DCl Illl . Staatsaufsicht.
Bisher ansqczahUe Ter sicher nngabctrüget Ü9 Millionen Mark.

■rara Iteiltenvcrsiciieritllg M zur EinkommenserliöhKiig und Altersversorgung.
Kanitalvei 'siiclieniiig bhb  für Auistraev, muiBrtieint und

Vertreter - H v Ehrenberg in Cnblenz . Vietoriastrasse 2, Loonhard Gecks, Buch-, Kunst- und Musikalienhändler
in 'Wiesbaden , Langgasse 49. *

Concurs-Ansvcrkans.
Die zur Concursmasse des Kaufmanns

L . Kommans , in Firma Emil

hier, gehörigen Waarenbestäude, als:
Damen-, Herren- nnd
Kinder-Schnhen.Sticfel
(Ball - Schuhe , Gummi - Schuhe,
Turn - Schuhe , Winter - Schuhe u.
Stiefel , Einlegesohlen aller Art ) ,

werden bedeutend unter dem

Selbstkostenpreis ausverkauft.
Der Coueursverwalter . F229

Wiener Masken-Leih-Anstait
SS . liRnggassc SS.

Empfehle als Speeialität Hamen - u. Herren-
Mnshen -Costums ' s . Dominos zu verleihen
und zu verkaufen . Modelle führe am Lager.

Hochachtungsvoll
Madame E . Stehnk.

\vm1&teüfußetan
V» Klio gen &ljt fltr 100 Tassen E

Ein Versuch  überzeugt , dass Van Houtens Cacao  für den
tätlichen Gebrauch  alten anderen Getränken vorzuziehen
Ist. Er ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  in Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei tose
ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt.

Senden Sie uns foätte umgehend
eine Photographie,

entwoder die Ihrige oder die eines Verwandten oder Bekannten . Damit wir unseren Zeichnern, die nur aus hervorragende » ,
erfahrenen Künstlern bestellen, in der jetzigen flauen Zeit nicht kündigen müssen, sondern dieselben unserem Institut®

erhalten können, fertigen wir nach Photographie ein

lebensgrosses Brustbild(« x so cm)
(grössere Formate je nach Vereinbarung)

(Kreidcportrait) in hochreiner , Künstlerischer , wunderbarer Ausführung für den cUJSSGfQeWÖiinllCn

billigen Preis _
vost 2i «xr 8 Mark

(2 Bilder 15 Mark).
Lieferzeit innerhalb 8 Tagen.

Der Preis beträgt sonst 20 bis 25 Mark.
Wir garantiren ausdrücklich für vollkommenste Aehnlichkeit, künstlerische Ausführung

und dauernde Haltbarkeit.
Üflr* yepgpössern jede Photographie,

Cabinet -, Visit - oder Moinentbild.
Bestellungen erbitten sofort, Photographie unbeschädigt zurück.
Selten günstige Gelegenheit zur Erwerbung eines ,»süchtigen , immerwährenden , ünsserst

werthvollen Wandschmuckes und kostbaren Andenkens . Sclionste Celegenhe . tsgeschenke.

Unsere strenge Meellität ist bekannt.
Im Jahre 1899 gingen circa SO0O MllMlM Mwl'  1111 (1 1i !6cktzNM !NM8e1lf

bei uns ein, — auch von hohen und höchsten Herrschaften . lÖBIÜdl fo © SS €?! *€MÄ HdffdS Oii unsele

Leistungsfähigkeit und solide Bedienung gieM « 8 MSCllt . Copien von den Anerkennungsschreibenstehen jederzeit
auf Wunsch zu Diensten; in Berlin können diese Schreiben in unserer Expedition, Holzmarktstrasse 73, eingesehen werden.

Mein s&iMleres CJescliält der Welt
erhält so viele Dankschreiben wie wir ; erklären hiermit ausdrücklich, dass uns alle diese Dank- und Anerkennungsschreiben, ohne
eine Aufforderung unsererseits, freiwillig von den entzückten Empfängern der Kreideportraits zugesanut werden.

#elp *MetrstIt & (Sebensgrosse Brustbilder)
in derselben Ausführung und unter denselben Bedingungen

(Garantie Tür künstlerische Ausfiihrmng und vollkommenste Aehnlichkeit)

SO Mark.
Der wirkliche Werth eines Oelportraits ist viele hundert Mark.

Um recht genaue und deutliche Angabe der Adresse des werthen Bestellers wird hoff, ersucht.
der Portrnits stu “ *■ —’

1WW_ _ _ _ _ _ __ ^ Hiibmra von 8 Ä . an auf warte engli « She
Rahmen , hochfein, 12—18 Mk„ golddarckbrochene Rahmen von 16 Mk. aufwärts. F189

Ctesclintackvolle Einrahmung
Rahmen , hochfein, 12—18 Mk., golddnrchbrechem

Kunstanstalt und Verlag. Ferd. Gebhardt, Berlind, Holzmarktstr. 73.
Tüchtige Vertreter gesucht.

fcnstav Jacobi ' s Tsnristcnpfiafter arg.
rillUUftT - Hühneraugen, harte Haut. In Rollen
liullliui L76Pf. Erfolg schnelln. sicher. In allen Apotheken

zu haben. Häupl-Depot Wiesbaden Bictoria-
3 (16611 . Apotheke, Rhcinstr. Man verlangeJacobi ’s

u  Touristcnpflaster mit der Schutzmarke Hühnchen.
In 1 Minute hat der Schnurrbart die gewünschte

Lage bei Anwendung beS pat. gesch. Ruhn ’s Bart-
dcfestiger Orifitt Mit dem Kamme. Verlange»Sie
ausdrücklich Orifin . Klebt nicht, fettet nicht. Stecht
unr von Erz . Mahn , Nürnberg . Hier bei allen
Kriseuren. F 56

BMhen -Honig,
Hochseinste Tafelsortc, lief, garantirt naturrein, die 10-Pfd.-Dost he.
u. Nachn. für 7 Mk. Nichtgefallendes nehme kostenlos zurück.

8»n«iers 'We Vienenzüchtcrel IN Wcrtte, Prob. Hann. .
Kartoffeln,

prima Magnum bonnm Mk. 2.10, gelbe^ lzeper2. .
Maüskartoffeln3.75, Zwiebeln5.- p. ^ " sowicRoth-kraut, Weistkrant, Kohlrabi, gelbe Rüben, Aepnl
empfiehlt bittigst . MW

Telephon 564. W. ttobMLNN, Sebanstrake 3.

525

&eK»r . Lendle , Milchkur-Anstalt,
Bleichstratze 28 , Telephon 362,

empfehlen:

Mder-Milch,Voll-Milch,Sahne, fste.Tafelbntter rc.
in nur ersten Qualitäten zu billigen Preisen frei ins Haus geliestri. 10693

Trockea-MiterrmS.
Unsere Milchkühe stehen unter Controlle des Herrn Nr . Chvistiuaim.
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uns getroffene Einrichtung zur
llichsten Reinigung von Teppichen,
achen, welche seit ca. 9 Jahren die
der verehrliclien Hausfrauen fin e .
eossartigcn Erfolg gegenüber
iö-ung von Staub , Schmitt *,

hervorragender hygienischer
und von besonderer Wichtigkeit für

_! oder Klopfen ist ausgeschlossen , da die-
kalter Luft durchgehlasen werden.

Luft dringt diese in alle Poren ein,
lockert das festgewordene Gewebe

' i voller Frische hervortreten
Erst nach verhältnissmässig sehr langer

Wir gestatten uns , alle Interessenten auf die von
TVrmich-Reinigung , als das vollkommenste Verfahren zur grund
r "^ fnm Decken Portieren , Möbelstoffen etc . aufmerksam zu im

° Die Anwendung diese« Verfobron » bedeutet emen g
den alten Methoden, da es absolut vollkommene Beu»
Knkterlen etc . gewährleistet . Es ist deshalb auch von
" deutou* ei. VerLguugsmittel gegen l. fec«onsb,nkhe,ton
Stoffe die in Krankheitszimmern Verwendung fände .

Jede Beschädigung der Stoffe durch Einspannen
gelben einfach frei ausgebreitet und mit hochgespannter L„

Infolge der hohen Spannung der komprimirten
nimmt jedes , auch das kleinste l « °
wieder , so «lass «lio ureprnagliel .enFa . boi.
und die Stoffe wie neu erscheinen Kissen . -
Zeit wird eine wiederholte Reinigung nötlug.

Die Besichtigung unsere, Anlage ist j ^ rceit 8«™ gestattet.
Die General -Vertretung unserer Abtheilung ; 9JB- PF

für Wiesbaden und Umgegend haben wir der Pinna

Adolph Dams,
übertragen . .. iif  avrmioh -Reinigung in unserem Institut unter Berechnung

Dieselbe wird alle Aufträge auf TeppA Ke 8 ° verebrl . Kunden keinerlei
der festgesetzten Tarifpreise franco Haus eöectunen,
Mühen oder Spesen für Packung , Transport etc- etwa — ^ „ rraoh „ Am  gcbruueli au

Wir bitten alle Interessenten von unserer Offe
machen und zeichnen Hochachtungsvoll

Offenbacher Druckluft-Anlage
Ges. mit besclir . Haftung.

Offenbach a. 31-, im Februar 1900.

Anschliessend an vorstehendes Circular Institut * bestens
ich miön zur Entgegennahme von wdi « Sch also franco Haus
empfohlen und gestatte mir noch, auf endstehende lantp ,
verstehen , zu verweisen . schriftlich an meine Firma gelangen

Ich bitte Bestellungen mündlich oder sclinmicn
zu wollen. Hochachtungsvoll

Adolph DamS)
Möbelfabrik , Atelier für Innendecoration,

Wiesbaden * Webergasse 4.

lassen
2506

mittelst Druckluft,
für Reinigen von Teppichen,

□ -Meter
incl. Abholen und Zurückbringen.

□-Meter Mark
und Woll -TeppiclieCocos«

und Tapestry -Teppiche.
und Axminster -Teppiche . - '
und Perser Teppiche.

Möbelstoffe und Vorhänge

Manilla -,
Brüssel-
Yelours-
Snayrna- per Stunde

Mark 1.70.

1, März 1000 . «keile 7.

.
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Hamburger Engros -Lager

Blumenthal & Comp,
Haltestelle der Pferdebahn. Kirclisrasse 4G . Haltestelle der Pferdebahn.

►oooS <xx > i

Inventar

Räumun Verkauf
Beginnend:Donnerstag,den1.März,Morgens8Uhr. Endigend: Mittwoch,den7. März, Abends8Uhr.

Unterzeuge
Kurzwaaren

jeder Art mit 1 © % . “MW
Ausser Maschinen-. Häkelgarn und Estremadura.
Baumwoll. und wollene Strickgarne.

Günstigste Gelegenheit für Schneider
und Schneiderinnen.

Futterstoffe
Rockfutter , Jaconett, in all. Färb., 100 cm, Mtr. 28 Pf.
Taillencöper, 80/81 cm breit, > 20 ,
Reversible, zweiseitig, 80 cm breit, , 32 „
Reversible, zweiseitig, 100 cm breit, „ 48 „
Reste und Abschnitte ca. für die Hälfte des Preises.

HemdentucheYorzügl . Qualitäten p. Mtr. 22 , 35 , 42 , 45 , 50 Pf.
Ein grosser Posten Coupons und Reste staunend

billig.

Handschuhe
Ein grosser Posten Serie I, 3 Paar 55 Pf.
Ein grosser Posten Serie II , 3 Paar 1 .— Mk.
Ein grosser Posten Serie III , 3 Paar 1 .20 Mk.

Auf Glace , sowie Stoff-Handscbulie

PSD" H © % Rabatt . - Mf

Strümpfe
Kinder- und Damen-Strümpfe
Knaben- und Herren-Socken
Ballstrümpfe, Sport- und

Radfahrer-Strümpfe

mit

1« %.

Unterröcke Moire-, Tuch-, seidene u. Anstandsröcke1 ™u0
Weisse Confirmandenröcke j Uff /o.
Ein grosser Posten bedeutend im Preise reducirt.

Schürzen
Hausstandschürzen, 3 Stück Mk. 1. —,
Tändel- und Zierschürzen, schwarz und coul.,
Hausstandschürzen, weiss und farbig,
Kinderschürzen in allen Grössen

mit 1 © Yo Rabatt.

Korsetts enorme Auswahl,
mit 1 © Yo Rabatt.

Normal, Wolle, Macco und Filet
Frauen-Hosenu. lacken, Arbeiterhemden
Sweaters für Herren und Knaben

mit

IO % .

Taschentücher
Leinen und Halbleinen, weiss u. mit bunten Rändern.
Leinene Taschentücher mit Hohlsaum,

pqr mit 1 © Yo Rabatt . *PI
Ein grosser Posten zurückgesetzter Taschentücher

bedeutend unter Preis.

Cravatten
für Herren und Damen mit J Yo.
Kragen und Manschetten.
Ein grosser Posten Herren- und Knaben-Cravatten

für ca. die Hälfte des Preises.

SeidenwaarenUnser ganzes Lager haben trotz des grossen Aufschlages
zum Ausverkauf gestellt.

Abschnitte und Reste enorm billig.

Lederwaaren S$T* Auffallend preiswerth
Portemonnaies für Damen und Herren.
Hand- und Umhängetaschen.

Tapisserie
Eine grosse Parthie in diesem Artikel bedeutend im

Preise reducirt.
Alles übrige mit 1 © °/o.

Korb- und
Holzwaaren

Arbeitskörbe, Notenständer, Papierkörbe,
Wäschepuffs, Waschkörbe und Reisekörbe,
Bambus- und Congo-Möbel.
Japan- und Porzeiianwaaren

mit 1 © Yo Rabatt.

Festons
Spitzen

Eine grosse Parthie in
Mull, Cambric und Madapolam in allen Breiten

ganz enorm billig.
Reste und einzelne Muster-Coupons ca. für die Hälfte

des Preises.

Regenschirmefür Herren, Damenu. Kinder in Zanella, Gloriau. Seide

mit AD Yo Rabatt . _ ^

Auf sämmtliche Hier ment auigeiuune zu-um» - - - -- - o

Aufschlages, nur für fliese Tage , einen Rabatt von AO j<L
} ' -

In dem Souterrain unseres Ladens
Sind gross « Posten zuruckgesetzter Waaren und Beste jeder Ârtyaus ^ ele^ die ganz bedeutend im Preise reducirt sind und enorm billig

Hierauf erlauben wir uns ganz besonders aufmerksam zu machen.



3. Mlage Mn Wiesbadener Tagblalt.
Mo. 100. Morgen-Ausgabe. Donnerstag, den 1. Marx.

Handelstheil des „ Wiesbadener TagbBatt “ .
lüist -u - und Stahlwerk Hoescli . Ahtlen - I«« -

aellaclmft in Uorlinund . Die ersten sechs Monate des
laufenden Geschäftsjahres (Juli -Dezeinbor 1899) haben, wie die
„Nat.-Ztg.“ hört, ein sehr günstiges Ergebnis gebracht ; auch
darf angenommen werden, dass die Gewinne bis zum Schluss
des Geschäftsjahres und weiter hinaus bis Ende des Jahres nicht
weniger günstig sein werden. Während im ersten Halbjahr 1899
noch umfangreiche Abschlüsse zu niedrigen Preisen abzuwickeln
waren gelangte das W. rk im Sommer v. J . boi Beginn dos
gegenwärtigen Geschäftsjahres in den Genuss der hohen Preise
für Halbzeug und besonders fürWalz -Erzeugnisse und soll b̂ .iie
ganze Erzeugung hierin bis Ende des Jahres zu sehr vortheil-
haften Preisen verkauft hüben, sodass das Gesamnitergebniss des
laufenden Geschäftsjahres ohne Zweifel erheblich günstiger sein
dürfte, als dasjenige von 1898/99. Im April v. J . erwarb
das Stahlwerk IIooscli bekanntlich die Zeche Vor. West-
falia welche mit einer Förderung von etwa 750,000 Tonnen
beim Köhlen-Syndikat und 170,000 Tonnen beim Koks-Syndikat
betheiligt ist. Hiervon gebraucht das Werk für eigenen Betrieb
etwa 500,000 Tonnen ; die übrige Erzeugung wird durch die
Syndikate verkauft. Die Vortheile, welche von der Erwerbung
der Zeche Westfalia erhofft wurden, kommen dem Werke voll¬
auf zu Gute ; denn dem Hüttenbetrieb desselben werden die
Kohlen von Schacht Kaiserstuhl II der Zeche Westfalia unmittel¬
bar ohne Benutzung der Staatsbahn zugeführt. Hierdurch ist
dem Werk, ausser einer erheblichen Frachterspurniss, welche
im Jahr 300- bis 400,000 Mk. betragen soll, eine reichliche Ver¬
sorgung mit Kohlen und die Unabhängigkeit vom Syndikat ge¬
sichert. Der Prozess, welcher zwischen Syndikat und Werk
wegen der an das erstere zu entrichtendenUmlagesteuer schwebt,
hat für das Stahlwerk Iloesch, sowie für die anderen in ähn¬
licher Lage befindlichen Hüttenwerke weniger eine geldliche, als
sine grundsätzliche Bedeutung.

Deutscliti © enossenscliaffsbn « lt von Soergel,
Parrisiiis n . Co . In der am Samstag abgelialtenen Sitzung
des Aufsichtsraths wurde von den persönlich haftenden Gesell¬
schaftern der Abschluss für das Rechnungsjahr 1899 vorgelegt.
Das Gewinn- und Vorlust-Conto ergiebt : In der Einnahme:
Zinsen-Conto 635,440.70 Mk. (578,490.54 im Vorjahr) Diskonto-
Conto 646,564.47 Mk. (427,100.40), Effekten-Conto 167,523.47 Mk.
(143,686.67), Provisions-Oonto 426,034.43 Mk. (380,832.22), Conto
- - - ■" r,rrr,B,o.o (366,371.89), Devisen-Conto

Sorten-Conto 4289.88 Mk,
ik. (4411.97), Commandite

Frankfurt a. Mk. ° 722,066.62 Mk. (622,623.47), zusammen
2,901,197.29 Mk. (2,548,156.37). In der Ausgabe: ünkosten-
Conto 425,415.05 Mk. (375,192.80), Abschreibungen 96 880.- Mk.
(2000.—) zusammen 522,295.05 Mk. (377,19-/.80). Hier¬
nach bleibt ein UeberschusB von 2,378,902.24 Mk. gegen
2,170,963.57 Mk. im Vorjahre, wobei zu berücksichtigen ist, dass
vom 1. Juli 1899 ab das um 8,000,000 Mk. erhöhte Aktienkapital
thätig gewesen ist. Der Aufsichtsrath beschloss, nach Rück¬
stellung von 180,000 Mk. auf Conto für Betheiligungen der auf
den 23. März einzuberufenden Generalversammlung die Ver-
theilung einer Dividende von 6 pCt., wie im Vorjahre, vor¬
zuschlagen. Die Bilanz beider Geschäfte weist folgende Position
auf : Aktiva : Cassa, Coupons und Sorten 2,913,399.47 Mk.
(2,259,430.14),Wechsel undDevisen21,494,563.59Mk.(14,090,542.06),

Eigene Effekten 1,899,477.54 Mk. (2,041490.15), Reportirte Effekten
und kurze Lombard - Darlehen 8,118,588.23 Mk. (3,672,958.21),
Laufende Rechnungen 46,833,650.86 Mk. (42,639,320 56), Debitoren
für Avalwechsel 3,256,000 Mk., Betheiligungen 5,331,203.25 Mk.
(5,124,909.26), Giro - Abtheilungen Debitoren 1,595,954.79 Mk.
(1,363,969.41), Grundstücke und Inventar 1,152,781.95 Mk.
(1 060 725.- ) zusammen 92,595,569.68 Mk. (72,253,400.29), Passiva:
Aktienkapital 36,000,000 Mk. (28,000,000), Reserve- Fonds
4.930.000 Mk. (4,060,000), Laufende Rechnungen 27,474,180.81 Mk.
(21,739,944.52), darunter auf feste Termine 8,701,000 Mk., Accepten-
Conto 13,009,419.34 Mk. (12,867,041.22), Aval-Conto 3,402,000 Mk.,
Giro-Ahthcilung Kreditoren 5,172,098.09 Mk. (3,792,344.60), Diverse-
Kreditoren 2,607,871.44 Mk. (1.794.069.95), zusammen 92,595,569.68
Mk. (72,253,400.29). Der Gesammtumsatz auf dev einen Seite der
Cunten in Berlin und Frankfurt a. M. hat in 1899 betragen
3.288.086.000 Mk. gegen 3,008,025,000 Mk. im voraufgegangenen
Jahre.

"Anr  Einführung deutscher Wertlie an der
Hariser Hörne . Es wird beabsichtigt, die Zulassung der
Aktien der Harpener Bergbau-Gesellschaft zum Handel und zur
Preisfeststellung an der Pariser Börse zu beantragen. Wenn es
wirklich, zur Einführung dieses Papiers an der Pariser Börse
kommt, so würde das, wie die „Köln. Ztg.“ ausführt, nicht nur
für die Aktien der Harpener Gesellschaft, sondern überhaupt für
den deutschen Werthpapiermarkt von einer Bedeutung sein,
deren Tragweite sich vorerst in vollem Umfang noch nicht über¬
sehen lässt. Je grösser der Kapitalmarkt ist, an dem ein Papier
gehandelt wird, umso günstiger sind im Allgemeinen die
Voraussetzungen für seine Coursentwicklung, und man darf von
dieser Erweiterung des Marktes der Harpener Aktion wohl auch
eine entsprechende Wirkung erwarten. Anderseits bleibt aber
bei dem derzeitigen Cours der Harpener Aktien, der schon eine
recht stattliche Höhe erreicht hat, abzuwarten, in welchem Um¬
fang der Pariser Markt als Käufer auftreten wird. In dieser Hin¬
sicht wird namentlich die diesjährige Dividende von Harpen ins
Gewicht fallen. Dass sie nicht ungünstig ausfallen wird, ist
nach der bisherigen Entwicklung der Gesellschaft und bei der
gegenwärtigen Lage des Kohlenmarktes ohne Weiteres klar. Ob
eie aber anderseits den vielfach an der Börse gehegten Er¬
wartungen entsprechen wird, steht dahin. Von alledem ab¬
gesehen, hat aber der ganze Vorgang insofern eine weitergehende
Bedeutung, als damit zum ersten Mal ein deutsches Industrie-
papier an den französischenMarkt kommt und als anderseits die
Möglichkeit nicht ausgeschlossen ist , dass ihm noch andere
deutsche Werthe folgen. Auch Aktien von Differdingen-Dannen-
baum sollen in Paris eingeführt werden. Die Möglichkeit, dass
die Zahl dieser Werthe sich noch vermehrt, liegt jedenfalls umso
näher, als unsere Börsengesetzgebungund das jüngste Vorgehen
gegen das Contogeschäft unserer Bank- und Börsenwelt mehr
oder weniger darauf hindrängen, einen Th eil ihrer Geschäfts-
thätigkeit in das Ausland zu verlegen. Das wird ihr im laufenden
Jahr , insoweit Paris in Betracht kommt, durch die Herstellung der
telephonischen Verbindung Paris - Berlin - Köln- Frankfurt noch
wesentlich erleichtert werden. Die darin zum Ausdruck kommende
wirthsehaftlichoWiederannälierung der beiden grossen mitteleuro¬
päischen Staaten wäre an sich sicherlich sympathisch zu begrüsssen
und bleibtvielleicht auch nicht ohne alleFolgen auf politischemGebiet.
Dabei darf aber nicht übersehen werden, dass die Partie so lange

zu lauft

l »
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In bester Kurtage SÄS
iU la ufen aefiicht. Gest. Off, unttrC. C.  43 a. b. Tagbl.-Verlag.

Gegen softrligen. gute ßeWhlnng
kaufe ich Hier und auswärts

alle Arten Möbel, Betten, Lchmuckgegenstände,
ganze Wohnungs - Einrichtungen,

Waffen» » ahrräder, Instrumente , Uniformen u. dg»,
«rbrrnahme v. Bersteige' -ngen bei billiger Berechnung.

Jacob FtiBir , Goldgasse 12,
Auktionator. _ 2453

sowie altes Gold
werden stels gekauft

Pension West an In ei%
■iierstiidterstrasse J.

Parterre -Sudzimmor mit und ohne Salon frei.

Ritter’s Privathotel — Pension
(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.

Vorzügl. Küche, elektr. Licht, Bäder, billige Preise. 6721

fjoältltn. « 1. KM- uni) KtzluWmer,
electr. Sicht, sofort zu vermiethen Weißenburgstraße6. 1. 11n

Dar

U- 9
Alte Zahngebiste,
■bezahlt EUendogengasse6, Stb. r. 1.

\ . Schiffer , IRtfÄS
Kleider, Uniformen, Schuhwerk, Möbel, Betten, Gold, Sil ber und
zahlt gut. Ŵ T  Aus Bestellung komme ins Hans, “yi _

Die besten Preise zahlt Frau Metzger«® 24,f.getr.Herren-u.Damen-Kleider,Gold-u.SilbersachenI,Betten,Waffen, Jnstrum., Uniform. re. Best, k. 1. H. 255-.
A. Geizhals, Metzgergasse 25,

lauft fortwährend getr. Kleider, Schuhwerk, Möbel, Betten, Gold-
u. Silbersachenu. bezahlt gut.  Auf Bestellung komme ins Vau«.

J . Sandei , Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren- « . Damen-Kleider, Uniformen,
Lchnhwerk, Möbel, Betten, Pfandscheine, Gold, Sil ber re,
u. zahlt gut.  kiV Aus Bestellung komme in's Han«. EM» 2553

Gut erhaltene Herren- und Damen-Kleider kauft sort-
währeud gegen gute Bezahlung ~

Leopold äJIlinann , nur Metzgergaffe 7.
Bestellungen werden pünktlich erledigt.

Ich zahle _ .
stets einen anständigen Preis bei sofortiger©affe für einzelne
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Nachlässe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Bersteigeriingen. 2554

A. steinerner, Älbrclhistrnße 24.
Geldschrank, 8 .« ."»!:

sucht. Bitte Offerten unter i”. w . l «» 5 im
niederznlegen.

Agbl.-Berlag805
Eine gute Säugpumpe u. eine größere

—Parthie  gebrauchter Bretter oder älterer
Diele zu kaufen gesucht. Näh. Grabenstratze3. 2667

Flaschen, Krüge u. dergl. kauft Mram , Platter-
stratze5, 1. Bestellung bitte per Postkarte._

Lremden prnlion»
ililln ifripfo Emscrstr. 19, inöbl. Zim. per Woche « bis
PlllU Illrsk , is Mk., Pcnston v. 2 Mk. p. Tag an.

Gr. Garten. Haltest, d. elektr. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

Wohmnigsilachuicis-Biircau
Lion,

Schillerplatz R— Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirteu Zimmern.

Mirlligrlnche
Wohnung,

ungleich steht, als nicht umgekehrt auch französische Werthe am
deutschen Markt sind. Erst dann würde es möglich sein, hei
wirtschaftlichen oder geldlichen Krisen in dem einen oder dem
andern der beiden Länder durch Abstossung der beiderseitigen
Werthpapiere den erforderlichen Ausgleich herbeiführen zu
helfen. Anderseits wäre es auch kaum ein sonderlich erfreulicher
Zustand, wenn die Werthe unserer rheinisch-westfälischen In¬
dustrie den Charakter internationaler Spielpapiere erhalten und
in der Industrie selbst Einflüsse des Auslandes sich geltend
machen sollten.

l »ie Transvaal -Minen nach dom Uriege . Aus
London schreibt der Korrespondent der „Frankf . Ztg.“: Der
Berichterstatter des „Econoniist“, dessen frühere Darlegungen
über die Minen in Transvaal etc. seinerzeit so berechtigte Auf¬
merksamkeit erregten, hat sich jetzt auch über die künftige Lage
der Minen ausgesprochen. Natürlich setzt er den sohliesslichen
Sieg der englischen Waffen als selbstverständlich voraus, wenn
auch nur hypothetisch. Nach seiner Meinung herrscht bei allen
Denjenigen, die Jahre lang unter den Buren gelebt haben,
die Ansicht, dass diese, wenn sie gonöthigt würden, sich auf
Pretoria und Johannesburg zurückzuziehen, alles Besitzthum
zerstören werden, soweit solches den Ausländern genört.
Hiermit ist aber die Ansicht nicht in Einklang zu bringen, dass
die Buren auf europäische Intervention rechnen, da sie sich in
diesem Fall hüten müssten, Minen zu beschädigen, deren Aktien
in allen Theilen Europas gehalten werden. Dem wird entgegen¬
gehalten, dass die Buren, wenn der Krieg erst soweit zu ihren
Ungunsten entschieden ist, auf eine europäische Intervention
wohl auch nicht mehr rechnen würden. Eher dürften die
Konsequenzen derartiger Zerstörung vom finanziellen Stand¬
punkt aus für sie massgebend sein, da unzweifelhaft
eine grosse Kriegsentschädigung zu zahlen sein werde,
gleichviel ob der Transvaalstaat Burenrepublik bleibe oder
englische Kronkolonie werde. Hierbei müssten sich die
Buren aber sagen, dass, wenn sie die Minen zerstören, dadurch
nicht nur die Entschädigungssumme sich erhöhen würde, sondern
dass der Minenindustrie in diesem Fall auch keine allzugrossen
Lasten aufgelegt werden könnten, da der Betrieb ja für die
ersten Jahre ein lohnender nicht sei. Die Folge werde also
sein, dass für die Zinsen dev Kriegsschuld und für deren
Amortisation eine Steuer dem Landbesitz, d. . h. also den
Burghern, aufgelegt werden müsste, und um eine solche zu
vermeiden, dürften sie vielleicht von einer grösseren Beschädigung
der Minen absehen. Aber selbst wenn die Buren die Minen be¬
schädigten, so viel als sie nur können, indem sie die Maschinen¬
anlagen , durch Kanonen Zusammenschlüssen, Dynamit in dis
Schächte werfen etc., so könne der Schaden pro Mine sich nicht
höher als auf 100,000 Lrstl., im allerhöchsten Falle auf
250,000 Lrstl. belaufen, und auch hierbei werde das Ersaufen
der Minen mehr in Betracht kommen, als der Schaden über
Tage. Zerstörte Maschinen, Schächte etc. Hessen sich in
spätestens einem Jahre wieder in Gang bringen, und difl
Dividendenzahlungen könnten dann in erweitertem Masse wieder
aufgenommen werden. Wer aber bis dahin auf eine Dividende nicht
warten wolle, der werde sich wohl durch Coursgewinn schadlos
halten können, weil einem Friedensschluss, bei dem England di«
Bedingungen diktirt, zweifellos ein „boom“ folgen werde, gleich¬
viel, ob er berechtigt sei oder nicht. — Zukunftsmusik.
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6—7 Zimmer mit Zubehör, sofort oder per1. April zu mietheu
gesucht. Off. unterH. » . 8 au den Tagbl.-Berlag._1463

Ans 15. März
3—4°Zimmer«Wohnung

in besserem freigelegenen Hanse von kleiner Familie gesucht.
Offerten mit Preisangabe von Rissmann , Moritz-

stratze 50, 2, erbeten.

Herr sucht uugeuirtes Zimmer, möglichst Nähe der Bahnhöfe.
Offerten unterA. J . H hauptpostlagernd. __

Groß, troff. Raum ÖFf
Offerten erbeten Pension Herma, Taunusstraße._„

Laden -Gesuch.
In guter Lage suche Geschäftslokal für Butter und Fleisch-

waaren, möglichst mit Familienwohnuiig. Fbo
w . Leibnitz , Leipzig , Auerbachs-Hof.

Villen , Sanier ete.
aufd. Adolphshöhe sofort zu verm. od zu

♦ Sötllft vk. N. Drndenstr.. 10. P. b. Faust. /093
Zu vermiethen tftOfrlU ' tC Blütl -bener Knr¬

lage, 8 Zimmer groß, durch . . . „ , „1442j . Sei»! icliti »»g> Rhembahnstraße 3.

Geschaftslokale ete.
Häfnergafse 10, 1 r., Parterreraum, für Biireauo. Privat¬

werkstätte geeignet, zu vermiethen.
Walramstratze 18 Laden sofort zu vermiethen. Nah. daselbst

und Baubüreau Saalgasse1. .
»Horkstratze 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.

Näh. im Hinterhaus bei Fran SiScUel. 415
Ein Lade» m. Wohnung, Veste Lages. Schweinemetzgeret

oder Wurstausschnittmit Butter u . Eier per 1. April
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 30, Bäckerladen. 939

Lagerplätze zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstratze 55. 1449

Zwei bis drei Zimmeru. Küche sucht kl. Faniilie
_ _ bis 1. April od. sofort. Offertenu. « R 8«

an den Taabl.-Berlag.

Landwohnung.
Gesucht in schöner Geg. kl. Wohnung mit Küche und Zubehör

(möbl. oder unmöbl.) für den Sommer oder für das ganze Jahr.
Garten Bedingung. Off. mit gen. Aug. des Preises und der Lage
der Wohn, unterM. W . US« an den Tagbl.-Berlag erbeten.

(̂ '*♦1 sucht ungennter möblirtes Zimmer
Jjplp ♦ mit separatem Eingang. Offerten

unter« . C. 4 « an den Tagbl.-Berlag._ __ _
Großes leeres Zimmer, Part , oder 1. Etage, zum Ein-

stellen von Möbeln gesucht. Gef. Offerten unter A. C. € 5
an den Tagbl.-Berlag.

In vorzüglicher Lage der
Wilhelmftratze^ ein‘Kanter Laden
mit zwei großen Schaufenstern für den 1. April d. I.
nur au zahlungsfähigen Refleetant zu vernnetheu. Preis
7000 Mk. proI . Näheres zu erfahren Morrtzstratze 14, 2
Morgens bis 10 u. von2 bis 4 Uhr. 44Dj

Wohnungen.

Adelheidstratze 21,
mit großem Balkon nebst
vermiethen. Näh. Part.

1. Etage, hochelegante
. Wohnung, 6 Zimmer

reichlichem Zubehör, per 1. April̂zu

AdeHeidstratze 21, %£& ? £ £
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. „ „ t . . 432

Adolphsallee 28, IÄ .VÄÄ
sicht, Badezimmer, Kohlenaufzug und reichlichem Zubehör, per
1. April 1900 zu vermiethen. Näh. 3. Etage. Jtff

Franz-Abtstratze5
5 Zimmer mit Zubehör, zum 1. April zu vermiethen. Preis
I960 Mk. Zu besichtigen täglich von 11—1 Uhr.

Friedrichstratze 47, Mausardwohmmg, 1 Zimmer, Küche an
linderkvsc Leute zu vermiethen.



S -it- 14. 1. Marz ! » o « . Wiesbadener Tagblakt sMoraeu -Ausqabe ». « erlag : « auggaffe 27 . 48 . Jahrgang . No . 100.
1, Part., sch. 8-Z.-Wohn. zn v. (Pr. 420).
" 1. it. 2. Et., je 4 3„ Balkon, Speistk.

Guftav-Adolfstr.,

> It. ZuK, p.' l . Ävril" sritt,.'2 St.I.'lM5
6 Ä»<»4 JL  1 St . r.. 4 Zim nur, Bad,2Balkons

und Zubehör per 1.April zu vcrm.
Walkmühlstratze 30 4 Zimmer, Balkon nud Zubehör im

Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermieihen. 350
1 St ., 4-Zimniei-Wohuiuig

zum Preise
1495

Westcudstratze1. -LLL"
von 600 Mk. per 1. April oder früher zu vermielheu.

Herrschaftliche Wshmmg
bestehend aus 6 Zimmern. Küche, Badezimmer nebst allem Zu

Eentralheizuug und elektrisches Licht, sofort od. spä
vermiethen. Nah. bei H' ieiil . liwloch . Friedrichstr. 86.

Zwei Parterrc -Zim. r,!Ä,
bessere Leute zu vermiethen. Nah. Siiststraste 18, Garlenh.

Mölrl . Zimmer n . Mairsardrri , KchlafstrUen etr.
Adelheidstratze 49, Sib., erh. ansläud. Mauu sehöne Schlassielle.
Albrechtstratze 4,  Hinterh. 1, schon möbl. Zimmer aus1, Marz.
Albrechtstratze 5, H. 1 I., ein möbl. Zimmer billig zu vennietbeu.
Albrechtstratze LI, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. 1148
Albrechtstratze 28 s. sep. Zimmer möbl. oder uumöbl. zu verm.
Albrechtstratze 30, Part., schön möbl. Zimmer zu venu. 1485
Albrechtstratze 34, Pt., möbl. Wohn- u. Scbiasz. z. verm. 1070
Sllbrechtstr. 34, 3 I., g. möbl. Z.. mtl. 20 Mk. in. Stu. B. 693
Albrechtstratze 37, Vdh. 1, erh. ein rl. Arbeiter Kostu. Logis.
Albrechtstratze 37, Hth. 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 1478
Albrechtstratze 39, 1, Ich. m. Wohn- u. Schlasz. sos. zu v. 1282
Lllbrechtstratze 4V, Metzgerl., erh. ein junger Manu Kostu. Log.
Bahnhosstratze 12 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 76&0
Bahnhosstratze 18, 2. St . r., ein schön möbl. Z. z, verm. 1261
Bertramstr. 6, l , eins. möbl. Maus. IN. 1—2 Bettenz. um. 1876
Bertramftratze 12, 2 rechts, schön möbl. Zimmer mit

ganzer Pension zn vermielheu. 1280
Bertramstr. 18, P., ein sch. m. Z. m. sep. E. a. aust. H. 1150
Bertramstratze 18, 3, gut möbl. Zimmer preisw. z» verm. 11
Bismarck-Illing 35, 3. Et., schön möbl. 2-fstr. Zim. z. vm. 1315
Dlcichstratze6, Part., möbl. Zimmer zu vermietlien.
Bleichstratze 23, 2 r., schön möbl. Z. mito. ohneP. zuv. 1181
Bleichstratze 33, Hth. P. r., erhält ein besserer Arbeiter bist.Log.
Blticherst!atze7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. o. Pens. zu v. 916
Blücherstratze 26, 2 l«, möbl. Zimmerm. sch. fr. Auss. zu v.
Dotzheim erstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7178

1 9 e- 8r- Wohn- und Schlasz.
. 1 (abgeschl.) möbl. zu v. 1499

kttenvogeugaffe 9, 2. Etage links, neu eiugerichtele nieblirte
Zimmer zu vermielheu.

Emserstr. 19, Villa Friese, gr. möbl. Südz., evtl.2 nebeneinander!.
b. zu »., möbl. Z. mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. cl. B. 747

Fanlbrnnnenstratze3, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 955
Kattlbrnnnenstr. 6, 1, ein gut möbl. Zimmer mit2 Betten zu v.
F , ankenstratze 11, Part., erh. anst. j. M. schönes Logis. 1450
Fraukenstraße15, 2 links, möbl. Zim. zu vermiethen. 1497
Friedrichstratze 35 2 .L.°S "".L

abgeschl. Etage mit Küche preiswert!) zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178

Friedrichstratze 40, 3 r., ein gut m. Z. zu verm., ev. m. Pens.
Friedrichstratze 47, 3 l., möblirtes Zimnier zu vermiethen. 1453
Erabenstratze 10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Gra bellst ratze 20, Laden, möblirtes Zimmer zu vermieiheu.
Häfnerg. 3, 2, erh. j. aust. ManuK. u. L. f. 9 M. d. W. 1120
Hartings,ratze4, 2, schön möbl. Z. mit Kaffee mtl. 10—12 Mk.
Holonenstratze2, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 946
Hclenenstratze5 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1292
Helenenstratze 12»2. St., ein gr. gut möbl.Zim. zu verm. 1477
Heltmundstratzc 14, 3 St ., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hellmundstratze 32, 1, gut möbl. Z. mit od. oluiePcns. zu vm.
Hrümundstratze 35, Mtlb. 1 St . I., fr. möbl. Zim. zu v. 1384
Hermannstratze7, 2 l., eins. möbl. Zimmer zu vermiethen.

K * St .» ein großes, schön möbl.
Zimmer od. ein kleineres zu vm.

Hermannstratze 13, 3. Ekg. I., möbl. Zimmer zu vcrm. 1494
Hermannstratze 22, 3 l., schön möbl. Zimmer zn vermiethen.
Hermannstratze 20, V. 2 l-, erh. ein jg. Manu Kostn. Logis.
Hirschgraben 12, 2 St . 1., eins, möblirtes Zimmer mit schöner

Aussicht ins Grüne, nach der Straffe, gl. od. später zn vm. 1496
Kaiser-Fricdrich-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Karlstratze3, Bei-Etage, gut möbl. Zimmer zu vermittbeu. 1385
Karlstratze 32 (Laden) möbl. Zinimer mit oder ohne Kost zu vm.
Karlstratze 32, 2 St ., möbl. Zimmer zu venuietheu.
Kirchgasse 23, 1, möbl. Zimmer mit Pension bill. zu vm. 1484
Kirchgasse 37, Hth., anst. Mädchen können bessere Schläfst, erh.
Kirchgasse 51, 1 St., möbl. Zimmer zu vermiethen. 878
Lchrstr. 7, 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee5.50 Mk. p. W. 1397
Lnisenstratz« 12, Stb. l. bei Lambrich, möbl. Zimmer znv. 1468
Lnistnstratze 14, Seitenb. Part., möbl. Zimmer zn vermiethen.
Lttiseustratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Lnisrnstratze 41, 2 rechts, großes möbl. Zimmer zu verm. 1297
Lnisenstratze 43, 1. Et., ein f. möbl. Zimmer zu verm. 1348
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension aus

gleich zu vermiethen. 7089
Marktstratze 14, 2, möbl. Zimmer mit Kaffee per sofort zu verm.
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu vermiethen. 1490
Mauergasse 8, V. 2 r., eins. möbl. Zimmer zu vermiethen. 1498
Manergasse 10, 1 l., möbl. Z. mito. o. P. z. 1. März zuv. 1456
Moritzstratze 41, Hth. 2. k. riinge Leute Kostu. Logis erh. 1401
Moritzstratze 44, 1, möblirte Zimmer zu vermiethen. 1489
Moritzstratze3«, LLS -SLSü
Moritzstratze 66, H. 2 St. r., möblirtes Zimmer zu vermielhen.
Moritzstratze 72, Gth. 1 I., einfach möbl. Zinimer bill. zu verin.
Rerostratzc 39 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zn vm. 998
Rieolasstratzc1 möblirte Parierrezimmer zu vermiethen.
Oranienstratze2, 1, gut möbl. Z. mit Pens, zn vm. Zu erfr. Pt.
Oraniensiratze4, 2 I., nahe Nheiustr., möbl. Zimmer znv. 1493
Oranienstratze6, 2, gut möbl. Zimmer auf sos. zu verm. 6887
Oranienstratze 22, Stb. I. 1 r., ein Helles möbl. Zimmer zu v.
Oranienstratze 23, Hth. 2 St ., erb. ein anständ. Arbeiter Logis.
Oranienstratze 25, Hth., möbl. Part-Zim. an c. Herrn zu verm.
Philippsbergstr. 17, 3 l., ein schön». ein eleg. möbl. groß. Zim.

in. Clav., eb. m. Maus., mit od. ohne Pens., sos. od. später. 1108
HdKhrinftratze 26, Gth. 11., gut möblirtes Salon- und Schlaf-

zinimer mit oder ohne Pension zn vermieihen. 7291
Rheinstratze 45, 2. möblirtes Zininier zu vermiethen. 1185
Rheinstratze 59, P .» eleg. möbl. Zimmer, sep. Eingang, an

resp. Herrn zu vermieihen.
Riehlstr. I I, 1 r., möbl. Mansarden» anst. Mädchen zu v. 1003
Röder-Allee 18, 1 St ., sind frdl. n. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Römerberg 25, 1. St ., kann ein Mädchen Schlafstelle erhalten.
Römerberg 28, Neubau1 St . möbl. Zimmer sofort zu verm.
sHAosnstratze5, Part., möbl. Zimmer mit oder ohne Pensionv ! zu vermiethen. 1447

i «4* »**,* «, schön möblirt, mit Balkon, mit 1 oder
HK4»A4fl » II *kl , 2 Betten, mit oder ohne Pension zu

vermieihen Roonstratze 9, 3. SZ-»r,ivl>l . 1296
Roonstratze 16, Part., zwei reinliche Arbeiter erh. Schlafstelle.
Saalgafft 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7030
Scharnhorststratze 17, 1 r., möbl. Maus, zn verm. 1402
Schützenhofstratze2 erh. anst. Arbeiter Kost und Logis. 1398
Schulberg 15 bei Gönnbeimcr ein gut möblirtes Zimmer mii

od. ohne Pension an ein Geschäftssräntein od. Kaufmannz. vm
Schulverg 15, Gth. 3 St., ein möbl. Zimmer sogleich zu haben
Schulberg 19, 1. Et., ist ein möbl. Z. mit Pensionz» vm. 1328
Schulgaffe 4, Hth. 3 erh. Arb. Logis mit od. ohne Kost. 1440
Schwalbacherstratze7, 2 r., ein sein möbl. Zimmer zu v. 1436

Schwalbachcrstr. 17, 2 St., ein möbl. Z. mit2 Betten zu vm.
Schwalbacherstr. 25, Mtlb. l. 3. erh. ei» rl. anst. Arb. Schlnsst.
Schwalbacherstratze45« , 1 r., möbl. Zimmer zn verm. 1360
Schwalbacherstr. 53, l , sch. möbl. Z., a. W ni. Elavier. 950
Sedanstratze6, Metzger!., erd. 2 a. j.Leute Kostu. Wohn. 1365
Sedanstratze3, 1 r ., g. möbl. Zinimer zn vermieihen.
Sedanstratze 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu venuielhen. 1231
Seerobcnstratze1, Pur:., möbl. Zimmerz» vermieihen. 1389
Walramstr. 5, 2 l.. sch. möbl. Zim. an zweis. j. Leute zuv. 952
Walramstratze1!, 8 St. gul möbl. Zimmer zn vcrm. 1381
Webergasse 41, 1rcchis, möbiiiteS Zimmer zu vermieihen. 1002
LVeilstratzc 13 kleines inöbttries Parterrc-Zinimcr zu vermieihen.
Wcilritzstratze 33» 2. St. I., ein möbl. Zim. a. e. Herrn zn verm.

^ 8. ei» freuiidl. möbl. Zimmer an anst.
wvü 4 ♦ tßf  Dame oder älteren Herrn abzngcbeu.

2 r . , gut möbl. Zimmer mit
»sil L *9p  Pension sofort zu verm. 1022

Zimmcrmauustr . 4, Part . I., möbl. Maus, au ruh. Pcrs. zu v.
Ziwmcrmanustr. 10, zL -'LL
Esu schöne« möbl. Zimmer an 1 oder 2 anständige Arbeiter zu

vermiethen. Siüb. Steingaffe 12, Part . 1369
Schi»» möbl. Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar

zu verm., auch Mitgebr. der Küche. ' Näh. Tagbl.-Berlag. 266
Eleg. möbl. Zimmer, Süds., sep. Eing., au einen seinen älteren

Herr« zu vermiithen. Zn erst, in, Tagbl.-Lerlag. 1483
Aust. Fräulein findet freund!. Ziinmer in seinem Hause. Gest.

Offerten unter fci. SS. SS an den Tagbl.-Berlag.

iecre  Zimmer, Mansurdrn . Kamnrerir.
Batznhosstratze3, 1, 2 unmöbl. Zimmer zu vermielheu. 1439
Hellmnudstratze 54, P. 2 l., leere Mansarde zu vermiethen.

Wridtiche Kerssnen . die KteU«ng fiudr« .
Eine gebildete heitere Dame wird zur Unterhaliung(Spnzieren-

geben) für einige Mal in der Woche gesucht. Gefl. Offerten mit.
er. Zr. an den Tagbl.-Berlag.

ß oi gl fnj-  wislics to recommend her Englisli governess,
JUk.  LADUNG rvlrv has beeil with her four years . Address

Mrs. WbytriSiead,
Hotel Qnisisana, Wicsliailen.

Eine tüchtige selbstständige Vcrkiinferiu für mein
Confectionsgeschäft gesucht. 2532

« . 8t « -,. . Wilhelmstroffe 36.

Eine tüchtige gewandte
welche Putz- und Modewaaren genau kennt und Ivoinöglich
gelernte Modistin ist, wird zum baldigen Eintritt gesucht.
Off. m. Res. n. Gchattsanspr. u. A.  w . 31 hanptpostl.

Angehende Verkäuferin
für Weiß- und Wollwaaren gesucht.

SS. Müller , Midieisberg 18.

BuckhalLeriu,
welche auch Nundschrift schreibt, engagirt 2740

LZGS ' S»LLSK8-
Kirchgasse 44, Eckladen.

2637

Gebildete Damen, die in besseren Kreisen Zutritt
_ haben, zum Vertrieb eines lohnenden seinen Artikels

gesucht. Näheres Marktstraffe 26, im CigaiLenIaden. 2704

I
Erste perfrcte Rockarbciterinnen für dauernde

Beschäftigung gesucht. 2666
Hertz . Zariggaffr 20/22.

Tüchtige TaMen-Arheiterrmren
auf dauernd gesucht. I4«rre1-» e « tl <>r , Babnhofstraße 5.
Erste MockarheiLerin. Wo*

Lehrmäddien sofort gesucht Aboiphsallee 6.
ArbeiterinnenZowie

Arbeiterin zum Kleidermachen gesucht
Bi eichstraße 24,  3.

Erste Rsck-
nnd Taitten-Arheiterrnuen
für dauernd gef. bei Madame tacabanne , Tamwsstr. 49.

Confection. Perf . Taillen - nnd
Rock-Arbeiterinnen
werden noch gesucht
u. finden dauernde Be¬

schäftigung beiO. fSies -IIebereclt , TanniiSstraffc 23. 2398
Suchen per sofort tüchtig«

TaMenarveiterinnen,
eine Volontärin für Verkauf, sowie
ei« Lehrmädchen für Tonseetion.

CirMliw . Wenuner,
Wilhelmstraßc 48.

Durchaus tüchtige ersteMockarbeiterttl
sofort gesucht. Hohes Salair. Jahresstelle.

Martin Wiegand,
Bäreustraße 2.

Daselbst auch einige Znarbeiterinnrn.

Wir suchen zum baldigen Eiittntt eine durchaus ttichiige E35

erste Arbeiterin
für garnirte Taillen gegen höchsten Lohn und dauernde Stellung.

W agner &  Stilleifer , Mainz,
Atelierf. feine Maßarbeit.

Perfecte Taillen -Arbeiterin
sowie Rock-Arbeiterinnen, aber»«
erste KrSftr, für sofort bei höchstem Lohn dauernd gesucht.

Dameu-Mode-Dalon,
«leine Bnrgstratze9, 1 St.

Taillcn- und Rockarbeiterinnen (erste Kräfte) dauernd gesucht'
A. Börr , Webergaffe 29. 2734

Tüchtige Rock- und Taillenarbeiteri» gesucht
Schwalbacherstratze 14.

Junge tüchtige Kleidermacheri« sofort gesucht Sedanplah 3.
Näh-, Lehr- Laufmädchen gesucht Kirchgasse 62, 2.
Nälimänch en gesucht Hellmundstratze 18, 2 Tr.
|Pb !f*  ÄRäbthtU , iw  Nähe» geübt, gesucht

Boristratze4, 8 rechts.
Modes.

Zweite Arbeiterin sucht vi »-i-.t. jstel , Webergasse 16. 2716
m>

Zwei Lehrmädchen, sowie gute Näheriuueu und ein
solider Hausbursche sofort gesucht. 2715

t » • Bf. l >U{fenbMlal. J
Anständige Mädchen erlerne» gründlich Kleidermachen, Zu»

schncidenu. Garniren Rheinstraffc 26, Gth. Part, rechts.
Mädchenk. d. Kleiderm. u. Zusch». gr. erl. Kird;g. 47, 2 l. 126
Aust. Mädchenk. d. Kleiderm. gnindl. crl. Grabenstr. 26. 2. 1505
Dunge Mädchen können das Kleidermachenu. Zuschueideu

unentgeltlich erlernen TaunnSstraße 36.
Solider Mädchen kann das Kleidermachen gründlich
erlernen. <11. Sommer , Nöderstraffe 7.

Mädchenk. b. Kidm. gründl. u. unentg. erl. Schwalbacherstr. 29, l.
Junge Mädchen könne» das Weitzzengnähen gründlich

erlernen, Maschinenühcn und Zuschueidcn inbegriffen,
Schwalbacherstratze28, HthS. 1. 1893

nmimmeammMKumm
Wir suchen zn Ostern ein

Lehrmädchen
aus anständiger Familie. 2619

Hermanns & Froitzheim.

Orünberg’s ",‘ci,jS4tUe“bür

WU- Ehrliches Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht
Ellenbogengasse 1l, Kurz- und Wollewaaren. 2330

Anständiges Mädchen kann gründl. Kleidermachenu. Znschiieiden
erl. Kirchhofsgaffe2 b. t ’rl . liratzenbeir ^ cr.

Ein Mädchen kan» dieB !nmenbind «rei erlernen. 2386
Bainbniann , Rheinstraße 45.

iKoldgnsseSI,
„ « ät n . Vrlriilion ISO , sucht auf

sofort eine Küolienhaushälterin, ferner eine desgleichen für
Küche, und Zimmer zum 1. April, Beiköchin per sofort,
Kaffeeköchin, nur erste Kraft, für auswärts, fein bürgerl.
Köchinnen, Büffetfräuleinnach St. Johann, Servirfräulein für
ausserhalb, Hotelzimmermädchen in Saisonstellen, Herrschafts-
Hausmädchen, Alleinmädchen, Waschfrauen zur Aushülfe und
Kiich enmädch. bei hohem Lohn, für letztere Vermittelung frei.

W Fein bürgerliche Köchin
»n gesetzte» Jahren, mit guten Zeugniffrn, z. 9. März
gesucht Kaiser-Friedrich-Riug 37, 1.

eine tücht. Hotelhaushälterin(Jahres-
fvstelle ), ferner Zimmer- u.Küchenhaus-

häiierimikn, Kinderfrauenn. Kinderfräulein, tücht. Restauraiions-
köchinnen, Heirschafisköchinnen, perf. u. fein bürgerl. Kaffee- und
Beiköchinnen, Zimmermädchen, Hausmädchen für Hotels und
Pribath., Büffet- u. Servirfräulein, über zwanzig Alleinmädchen
und zehn Küchenmädchen(hohes Gehalt). BSmer ’s erstes
Eentral-Bürcan, Ellenbogengasse9. Telephon 571.

Tof. perf. u. fein bürgerl. Herrschaftsköchimien,
f 8»44k4 30—50 Mk. Lohn, eine jüng. Hotelköchin für

Saison 50 Mk. f. 15. April, eine Hanshält., perf. in d. fein.
Küche, zu einzel. feinen Herrn, Kaffeeköchinn. Beschließerin f.
15. März, Zimmermädchen sos. u. spät, für Hotel n. Pens.
Alleinmädchen, selbstst., in schöne Stellen, vierzig bis sünfzig eins
Mädch. u. Küchenmädch. geg. hoh. Lohn hier u. answ., skinder-
mädch., gef. u. junge, für sos. u. später. Büreau Germania
(Frau iliiniein ), Kl. Webergaffe7, 2.

Ein Hotelzimmermädchengesucht Hotel Kronprinz . 1127
w. die Haushalt, verstehtu. etwas kochenk..

//IliVUlUit sos. od. 1. März ges. Wcberg. 8, 2 r. 1613
Alleinmädchen, das kochen kan», zum 1. März für kleine»

Haushalt gesucht Dauibachihal 14, 1. 1577
Ein Mädchen gesucht Oranicnstraße8, im Laden. 1931
Williges Mädchen
Einfaches fleißiges Mädchen ges. Säiützcnhosür. 3, 1. 1967
Braves Ältteinmädche», welches etwas kochen kann, gesucht

Fuednichstraffr 36. 3 l.
Ein tüditiges Mädchen, am liebsten vom Laude ges.
Hcniiaiuistrabe 18, Part . 1983

Ein sanberes. Mädchen,
welches ielbüü ^ kAche ) I kann und Haus-
arbelten übernimmt, gesucht.
Luiscnstraste 14, 1.

Aumeld. nur Nachmittags2384

^ "der später MädchStt
Küchen- und Hausarbeit gegen hohen Lohn gesucht

„Mainzer Bierhaüe '*»
Mauergaffe 4.

Ein anständiges einfaches Mädchen ans gleich oder
später  gesucht Moritzstratze81, 3. _

|i §r* Mädchen gesucht*iPi
gegen guten Lohn Webergaffe 44, Kurzw.-Geschäft. 22^

R. Schwenks Deutscher Kellner-Smrd,
Webergaffe 15, 2, « ittoi -'a Büreau,

plaeirt stets gutes Herrschafts- und Hotel-Personal
aller Branchen.

Eins. s. Mädchen ges. (20 Mk. Lohn) Saalgasse 14, im Laden. 2326

Mädchen
Part., nicht Laden.

für Küche und Hausarbeit gegen
guten Lohn ges. Adolphstraße 7.2235

Reinliches kräftiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht Kirchgaffe 34, 1. ^ 2327

Ei « gesundes , kräftiges , znverlässtges Mkädchett
gesucht für jede Hausarbeit. Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Tanniisstraste 14, 1 St . 2309

Ei» reinliches fleißiges Dienstmädchen zum 1. März ges.
Ettenbogengaffe8, 1. Et. rechts. 2304

Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstrabe 50, Part . 2355
Ein tüditiges Mädchen f. Hcmsarbeit ges. Lnisenpiatz3, P. 2-420
Junges Mädchen gesucht Schnlgasse6, 1 St . 2441
GKsttcht iUin1. März in kleinen besseren Haushalt ein

im Kochen erfahrenes znverlässtgesM ^ädck ) rU,
welches Hausarbeit mit übernimmt, Alexandrastraße7, Part. 2654

Ein tüchtiges Mädchen, welches kochen kann und Hausarbeü ver¬
steht. wird aeincht Moritzstratze 17. Pari. 2495
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Ei» ordentliches Mädchen findet gute Stelle Ncro-
_ ftrnfje 90, Part . 2510

^rädche» gesucht Dotzheimstratze 17. 2588
Gesuch! fl eißiges saubere« Akleinmävchru Emscrstraße 75. 2562

ein reinliches junges Mädchen
dkfNTYT Langgaffc 53, Part . 2522

Gin tüch tiges Mädchen sofort gesucht Schwalbacherstraße9, 1 St.
Reinliches zuverlässiges

Alleinmädchei» mit guten Zeugntsseu in stille Familie zum
15, März gesucht Adelheidstraßc 97, 2,

«CTSp »* Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen gute» Lohn
gesucht Albrcchlstraße 31. 2519

Ordentliches Dienstmädchen gesucht Jaynstrastc 42, 2 St.
Ei» solides Mädchen, welches Liebe zu Ambern hat und Hand¬

arbeit versteht, wird sofort gesucht Adelheidstraßc 38.
MTUMs» Ein zuverlässiges und reines Mädchen wird

zum sofortigen Eintritt bei gute,» Loh» in
Hotelkaffceküche gesucht. Vorstellung Vormittags.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 2o43Kj „ tücht . liandmiidchen und eine einfache
ordcnll . liiieliin sufort bei gnleiii I . olin gesucht
Hierstndterstrasse 4 . 2568

«M» Tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Goethcstraße 13, Part , 2608

Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht Faulbruunenstraße 12,
1 St , links. Solingen . 2614

Ein ordentliches kräftiges
Mädchen

f . jede Hausarbeit gegen hohen Lohn u. Ncisevergütun«
nach auswärts ges. Wo? sagt der Tagbl.-Verl. 2672

Aucinmädchen, welches gut bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, für kleineu Haushalt auf 1. März gesucht. Wo?
sagt der Tagbl.-Verlag. 2620

«HÜ *«*» Besseres zuverlässiges Mädchen, das kochen
WM kann, für kleine» Haushalt bei gutem Lohn

gesucht Abolpsallce 3, 2. „ .
Eia ordeutl. Mädchen für alle Arbeit gesucht Albrechtstraße 28, 1.
Gesuchte. brv, Hausmädchen nt. g, Zg, auf gleich. Spst. 12- 2,

Blume nstraße7. _
Ein Dienstmädchen gesucht Mauergasse3/5,

»iE Wirthschast.
Besseres Alleiumädchcn gesucht Michelsberg 24, Stickereiladen.
Solides williges Mädchen zum Schlafzimmermachen, Servireu

nild Nähen gesucht Nicotasstraße 33, 2 links.
Ein tüchtigesW "*°"
Braves williges Mädchen z» zwei Perf. ges. Gocthestraße1, 3 r.
Junges brave« Mädchen vom Laude gesucht Lehrstraßc 33,1.Ein Alleinmädche«
wird a»lf eittige Woche»! zur Aushiilfe gesucht

Neudorferstrafte 2,  im I St.
Tücht. ordentl. Mädchen ges. Friedrichstr. 45, 1 l. 2640
Ein Mädchen, das etwas kochen kannu. Hausarbeit übernimmt,

gesucht Franz-Ablstraße2, Part . 2630
PST“ Braves Mädchen gesucht Moritzstraße20, 2 Tr.
Junges kräftiges Mädchen, am liebste» vom Laude, gesucht

Oranienstraße 15. H. Part.
Ein sauberes ehrlichesMädchen gesucht Jahnstraße 12.

Znm 1. März ein Mädchen gesucht,
welches kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, Wilhelmstrasze 18, 2.

Gesucht ein erfahrenes Alltinmädchen mit prima Zeugnissen'
welches selbstständig der fein bürgerlichen Küche vorstehcn kann,
auf sofort oder später. Näheres Ncudorferstraße2. 2, Sprech¬
stunden Vormittag? von 10—12, Nachmittags von5 Uhr an.R  Jüngeres zweites Mädchen für Hausarbeit gesuchtLnisenstraße 36, Part . 2. Th. r. 2717

sauberes Mädchen gesucht Moritzstratze 48, P.
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Elleubogengasse 14.

reinliches Mädchen wird gesucht
Moritzstraße 41, 1. Et. 2723

gleich gesucht Dorkstratzc1, P . l.
Ein ordentliches Mädchen wird znm 15. März ges.

_ Näh. Bahnhofstratze3, Friseurgeschäft,
reinliches Mädchen für kleinen Haushalt zum 15, Mürz

gesucht Wörthstratze8, 1.
Ei» Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 19, 1.
Einsachcs braves Mädchen gesucht DelaSpeestraße1, Laden, 2703
Braves Dienstmädchen sofort gesucht Röderstraße3, Lade».

für Küche und
Et. 2696

Gesundes kräftiges Mädchen, 14- 16 Jahre, als Zweitniädche»
Herdcrstraße8. Daselbst Kindermädchen. 4*’indisch.

Gesucht Pev sofort oder 15 . März
ein anständiges junges Dienstmädchen für kleinen Haushalt,
Näh. Jahustraße 36, 3.

* * «« «•« Xtarftdift « für ruhigen Haushalt zu«uemmaochen 2
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Kl. Kirchgasse1, 2 St . r.
Ein Kindermädchen wird gesucht Fanlbrnnnenstraste1$.Ein tüchtiges anständiges Mädchen» das bürgerlich kochen kam,

und jede Hausarbeit versteht, per 15. März,oder früher gesucht
Friedrichstraße47, 2 rechts. ' 2736

Zuvcrl. fleitz. Alleinmädchen qesucht Adelheidstratzc 46, 2 Tr.
fflt.  eine Erzieherin , ein geb . ält . Frl . als
ssMvfllW ! Psteg. u« Gescllsch. z. alt . Herrn , Kinder-

sräul., franz. sprech., zu e. grötz. Kinde, Bonne oder
Kinderfrt. zu zwei grötz. Kindern (answ .), eine Engl,
für ein 4-jähr. Ki,»d ftundenw., eveirt. für dauernd,
eine f. bürgert. Köchinf. Pension, e. Jungfer z. cinz.
Da»ne, ZiUttnrrmädchens. Pension, Kaffeeköch. 4V Mk.,
Bügelm . z. glatte Böäsche bügeln in 1. Hotel für sof.
Centr.-B. (Fr. viariies ), Saalgasie 38, 2. Tel. 478»
Gewandtes Alleinmädche«

für sofort gesucht Adelheidstraße91, 3.
N. Mädch. zu  cinz, Dauie ges. (L, 20 Mk.) Wcbergasse 56,1 St. r.

Ein tüchtiges Zimrnermädchcn, das
perfect servireu kann, sofort gesucht
Sonnenbergerstratze 6.

Ei» tüchtiges Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht gegen
guten Lohn Kirchgnsse 17, P,

Nettes Kinder»»ädchen, welches Handarbeit Versteht und bügeln
kann, gesucht Bismarck-Ring8, Part.

Ein tüchtiges Küchenmädchen sofort gesucht
Pension Anglaise.

Junges braves Mädchc» von kleiner Familie aus 15. März
gesucht Dotzheimerstraße 20, 2 St . , 2749

Ein Mädchc», für Hausarbeit von jetzt bis 1. April gegen gute
Bezahlung für den ganzen Tag gesucht Orauienstratzc 56, 1.

Ein ordentl. Dienstmädchenz, 15, März ges. Karlstr. 36, P . 2744
Braves Mädchen, da« gut bürgerlich kocht
und Hausarbeit Übernimmt, sofort gejucht.
Monatlicher Lohn bis 25 Mark.

führer , Kirchgasse 48,
Mädchen, das gut bürgerlich kochen kannu. etwas Hausarbeit

übernimmt, zu engl. Herrschaft ges. Näh. Geisbergstraße 12, 3
Eine Waschfrau wird qesucht Weilstratze 20, Hth.

Ein junges
WilligesDrädchenaus gl

Mn reinliä
gesucht Wc

Ei» Dienst»
Einsachcs br.
Braves Dicnpmaoaien wiori gcucoi arvocitnue
Kräftiges Mädchen

Hausarbeit gesucht Friedrichstratze8, 1.

Zwanzig Arbeiterinnen gesucht, Lohn pro Tag 1,50 Mk.
Bettfedernfabrik, Schlachthausstraße 12.

Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214
_ Färberei ilernnnnn , Emserstratze 4.DKf Tüchtige Wäscherin gesucht Scdanstratze7, Hth. Part.
Eine Waschfra»» gesucht Röderstraße 25, 1.
Ein tüchtiges Waschmädchen sofort gesucht Römerberg 16, 1.
mr * Wäscherin gesucht Noonftratze 18, l . St.
Eine Waschfra»» findet Beschäftigung. Näh, Anrstraßc 13.
Eilt tücht. Wasch »nädchen gesucht Hermauiistraße 17, 1.

Eine Frau zum Putzen». Wasweu gesucht Kirchgasse 38, 2.
Tüchtige Wäschern» gesucht Hellmündstraße 52, Pdh. 1 St.
Moncitsfraii von 7 bis 2 Uhr ges. Kirchgasse 15, Metzgerl. 2438
Monats »,ädchcn tagsüber gesucht Weilstraße6, Part. 2439
Gut cmpsohl. Monatsfr. o. Mädch. ges. Bicbricherstr. 4a, 2. 2514
Monatsstelle « “*** 35'*'
Gesucht ein Moiiatsuiädche« Wörthstraße 12, 2 Tr.
Eine zuverlässige Mouatsfra »» oder ein Monatsrnädchen per

8. März gesucht. Näh. Walkuiühlstraße 19, 1 rechts. 2580
Monatsinädchcn von Morgens bis Nachmittags2 Uhr gesucht

Wellritzstraße 28, 2. . 2605
Ei» MouatSiuädchen oder Frau gef. 2—3 Stunden Moritzstr. 51, 3.
Brav. Monatsmädch. o. Frau ges. f. sof. PbilippSbergstr. 45, P . r.
Monatsmädchen tagsüber gesucht, L. 18 Mk. Kirchgasse 25, 2. St.
Ehrliche« Monatsmädchen van 7—11 Uhr für dauernd gesucht.

F . Schanze , Friedrichstratze8, 2. Etage.
Jung. Monatsmädchen einige St . tagsüber ges. Secrobcnstr. 23, 3.
Monatsmädchen oder Frau gesucht Nbeinstraße 82, Part,

» «k Ein tüchtiges Monatsmädchen gesucht Albrccht-
MM straße 30, 2. . . . . 2] 05

_iu braves Monatsmädchen oder Frau ges. Bertramstraße 11, 2 r.
Reiul. Monatsmädchen gesucht Kaiser-Fricdrich-Rlng 17, 2.
Eine Monatssrau oder Mädchen sofort gesucht Ellenbogengasse 14.
S a»b. Monatsmädch. o. Fr. fr. 8—10 ges. Nicolasstr. 33, P . I. 2697
SÄ , Monatsmädchen zu zwei Leuten Vormittags gesucht
5» igr (12 Mark) Schierstcinerstraße5, 2 rechts.

.andere treue»uberl. Monatssr. od. Mädchen ges. Nicolarstraße 1.
Eine unabhängige zuverlässige Mormtssrau wird von8—11 Uhr

Vormittag« bei guter Bezahlung für bnuentb gesucht. Adresse
im Tagbl.-Verlag. 2726

Ein Monatsmädchen von7- 9 und l '/t- S Uhr
WüLjM gesucht Jahnstraße 46, Part. I. . .
Monatsrnädchen oder Fran sofort gesucht Stiststraße3, P.
Monatsmädchenb. 7- 3 Uhr ges. (Kost, Lohn) Albrcchistr. 38,1t
Reinl. PtonatSsr. o. Mädchen gesucht Stiftstraßc 21, Gth. 1. 2719

Sic» saubere Monatsfrau od. MädchenILLNe IHkSJC  wird von 2- 7 Uhr am Nachmittag
gesucht Kapellcustraße8, 1 St.

Monatsmädchen oder Fra,» gesucht Philippsbergstr. 41. 1 l.
Saubere uttabhängigc Mo^ tsfrau gesucht Lnisenstraße 43, 2 r.
MonatSm. o. Fr . v. 7—9 Bni. u. 3—4 Nm. ges. Jahnstr. 9, H. P.
Reinliche Fratt zum Brödchentragcu gesucht Adlerstraße 85. 2735
Weckfrar» aus qleich gesucht Bleichstraße 16. 2727

Eine WcSfra, » sofort gesucht Ellenbogengasse 14
Eilte Frau znm Brödcheutragen gesucht Albrechstraßc 27.
Jemand znm Brödchc,»tragen gesucht Saalgasse 14. 2328
Eine Frau zum Brödchcnlragen gesucht Nheinstraße 81. 2601
Ein junges , gut erzogenes Mädchen den Tag über gesucht

Plntterstraße4, Part . ,, . . . ..
Ein Mädchen sür den ganze» Tag gesucht Kirchgasse6, 3. 2639
Ein junges Mädchen zu einem Kinde für Vormittags gesucht

Alte Colonuade 40. 2633

Laufwädcheu
gegen monatlichen Lohn von 20 Mk. sucht 2631

Schuhwaarenhaus„Zur Flora",
Langgasse 9.

Ein starkes braves Laufmädchcn gesucht. 2674
Fried . stitpp , Blumenladen , Wilhelmstraßc 36.

Ei» Lanfmädchcn sofort gesttcht. . „ . 2385
Blumengeschäft Bainhmnuu , Rhelllstraße 45.
Ein junges Mädchen für die Ansgänge tagsüber

gFälp gesucht Adolphsallee6. . „ P „„
Ein sauberes Lanfmädchen ges. Näh. Friedrichstratze 37, Blumen!.Lausmädcherr,
welches sich in Binderei, sowie im Verkauf ausbildcn kann, sofort

gesucht. Blumenhalle Moritzstraße 16.

Meiblichr Dersonrir. di- KteUuug sticher».
Gcsellsch., Neisebegl., Erzieherinnen, Haushalt., perf. in d Küche,

empfiehlt Central-BUrean(Frau Warlie «), Saalgasse 38, 2.
KM- Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Jungfer oder

erste« Hausmädchen für gleich oder später. Offerten unter
H. R . *4 an den Taqbl.-Vertag.

Ein geb. Fräulein , welches mehrere Jahre schon
MAM ~ als Gesellschafterin und Stütze thätig war, in Küche,tanr-und Handarbeit durchaus ersahren,gute Zeugnisse undmpfehlungen besitzt, sucht ähnliche Stelle in Wiesbaden,

cventl. auch zur Führung eines Haushalts. Näheres Lehr-
straße 11 (Heimath).

eine Gouvernante(perfect franzof.), ferner
Kammerjungfern, Fräul. zur Stütze, HauS-

hältcrinitc», Kindetfrällleiilu»d nette Scrvierfräulcin.
uSrncr ' s l . Central- Bürean , Ellenbogengaffr 9.

Als Buchhalterin oder
Comptoiriftin
Offerten unter 8. TT. F . an den Tagbl.-Verl. 2616

Fräulein sucht Stelle als Verkällfelin.
Häfltergasse7, 2 St.

Näheres

Junges Fräulein , tu derSchreibmasch.n.Steno-
• vollst. firm, jucht per sofort oder später

Engagement in Wiesbadeno.Umgegend.
Gcfl.Off. au Bl. II . Villa Lcbetberg 9.

Suche als Köch. od. Houshält . per sofort oder später Stellung.
Offerten unter « . C. 57 au den Tagbl.-Verlag.

wünscht gegen gute Bezahlung in 1 Monat
«vA -NNkkiN die bürgerlich« Küche zu erlerne». Offerten

unter « . C. 51 an den Tagbl.-Verlag.
Ernpfehle Haushälterin für Herrschastshaus, Pr. Zeug«.,

z»vei perf. Pensionsköchinne» f. gl. und später, etne
Küchenhaushälterin sof., mehr. Servir- u. Büffctfrl.,
Zimmermädch., «e»v. Hansmädch. u. ein j. Kindersrl.,
eine gewartdte Kasfeeköchi» für Hotel.
Bür . Germania (Frau iiänie -n). Kl. Weber- , 7, 2.

Eine perfekte Köchin sucht bis 1. März Stelle
bei einer kleinen Familie. Näh. Luiseustraße 5,

Gartenh. Part.
Eine selbstständige Köchin, s. zuverl., mit prima Zeug»., w. St . in

kl. fein. Haushalto. zu einem Herrn. Büreau Häfncrgasie7, 1.
g « giht Eine perfekte Hotel-Köchin sucht Stelle für
DWW gleich oder Saison hier oder auswärts. Offerte» U.

a . « Postamt Schntzenhofstratze.

Empfehle eine ausgezeichnete perf. KerrschaftSköch.» pr. Zeugn.
Eentral-Bürean (Frau Wurliei ), Saalgaffe 38, 2.

Köchin, perlect, m. g. Character, s. zttbcrl. (mit prima mehrjähk.
Zeugn.), sür Herrschaft empsichlt Büreau Häfnergasse7, 1.

ANeinst. unabh. Wittwe ges. Alters, bisheri», Wirthssache
thätig, sucht in besserem Eleschäst Vertrauensstellnilg, Büffet oder
dergl., würde auch sclbststätidige Führung übernehmen. Cautio»
kann gest. werden. Off. »l. V.. A. V. . 507 an den Tagbl.-Verl.

Für 18-jähr. geb. Mädchen
ans guter Familie, im Hanshaitu. in der Küche erfahren, wir»
nach Ostern ans 6 Mon. od. länger in feiner Fcrm. Wiesbaden»
zwecks iveiterer Lervollkommnung nur familiäre Atisuahme
als Stiltze der Haussrau gesucht. Offerten unter R . « • 2 »
an den  Tagbl.-Verlag. 2673

Ein besseres Mädchen, ivelches die HauShaltuiig«-
jN-ZRN schul« besucht hat und jede Hausarbeit versteht, auch

etwas Kleiderntachen kaitn, sucht Stelle in besserer Familie, am
liebsten al« Stütze der Hausfrau. Offerten Steingaffe 26. Hth.

Ein Mädchen mit guten Empsehl. sucht Stelle, um einen kleinen
Haushalt zu führen. Näheres Hellmündstraße 27, Hth. 3.

f & ftftft welche« perfect schneidern, Weißzeug
«5- »üi Mvlljlv II , nähenu. bügeln kaun, sucht Stellung

in besserem Hanse als Hansniädche». Franz-Abtstraße 14.
Kräftiges Mädchen, 22 Jahre alt, cvang., mit guten Zeugnissen,

in jeder Hausarbeit erfahren, sucht eine Stelle als Zimmer-
mädchc» bis zum 16. März in Hotel od. in Fremdeil-Villa. Off.
unter F . C. 40 an den Tagbl.-Verlag.

«HD! welcher kochen kann und jede Hausarbeit
yiljAil , gründlich versteht, sucht Stelle in einem

besseren Hause. Zu erfahren Sedanplatz4, Hth. 1. St . recht«.
Hotelzim mermädcheit empf. Rl-ll1«>c' s Bür., Elleubogengasse 8,1.

Ein älteres gesetzte« Mädchen sucht Stelle bei einem
Wittwer, hier od. auslv. Näh. Ellettbogetigasse8, 1 l.

Bcss. Hausmädchen, gute Zeugn., zwei Hotelzimniermädchcn empf.
Central-Büreart (Fron 'BVaHies), Daalgasse 38, 2.

Ein Fräul ., Bennttcntochter, sprachkintdigu. musikalisch, sucht
Stellung als Kindcifrältlein. I!äh. im Tagbl.-Verlag. 2732

Ei» Mädchen, welches bürgerlich kochen katitt, sucht Stellung als
Alleinmädchen in feinerem Hause. Näh. Kapellenstraße 27.

Ord. Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen sür Zimmer und
znm Serviren. Lehrstraße 3.

T. Hotelzininierm., Pr. Zeugn., s. sof. St . Webergaffe 56, 1 St . r
Eine angeh. Büglerin sucht Beschäftigung. Schulgasse4, Hth. 1 l.
fra»»s. Besch. (Waschenu. Putzen). Oranienstr. 54, Hth. 3 St . l.
eine Frau sucht Morgens oder Abends Laden oder Büreau zu
putzen. Helenenstraße 16, Hintcrbau1. Nachztlfragen Nachm.

E. j. saub. Frau sucht Motiatsstelle. Frankenstr. 9, Vdh. 1St . l.
Ein zuverläffiges gut empfohlettes Mädchen f. von 8—2 Beschaft.

in einem stillen Haushalt. Saalgasse 32, Vorderhaus3. St.
I . r. Frau sucht für Stberlds Laden oder Büreau z.

putzen» Fra>» « ranz , Platterftraste5, 1 St.
Ein tücht. Mädchens. Wasch- n. Putzstelleti. Sedanstr. 7. 1 Tr . r.
Eine Frau s. (Wasch- u. Putzbeschästig. Walramstraße 20, H. P.
Eine unabhängige Frau sucht Beschäftigung(Waschen), am liebsten

in einem Hotel. Fr . ft«., Hellmnndstraße 39, 3.
Eine unabh. j. Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Goldgasse8, H.3 St.
Ordentl. Frau sucht Monatsst. Näh. Wellritzstraßc 23, H. 1 St.

MSkMttche Vepsoue«. die Klellrmg str»- en.
»Agenten und stille Vermittler für eine reuonnnirte Feuer-,

Unfall- nrid Mnbruchdicbstahl-Vcrsichcrungs- GcieNlchast gegen
hohe Bezüge gesucht. Gcfl. Offerten «nb A. JE. i « l
hauptpostlagernd. 2007

Bei leichter Arbeit und guter Be¬
zahlung erhalten gewandte Leute
ans allen Kreisen dauernde n. feste
Anstellung . Off. unt. F . fS. 417
an Cr. JL. l >aut »e <& Co .,
Fraukfttrt a. M . (M-m.-No. iß 128M vio

Schreiber oder junger Büreangetzülfegesucht. 2708
i»«,tz . Rechtsanwalt.

Jemand, welcher deutlich abschreibt, wird gebeten, eine Schrift¬
probe im Tagbl.-Verlag unter R . C. 60 abzug-ben.

CautionsMigsr Emkafsirer
der mit der Lattd-Bevölkerung vom Neg.-Bez. Wiesbaden ciwaS
vertraut ist, wird gegen Salair u. hohe Provision per sofort ges.
Gefl. Offerten unter R . C. 54 an den Tagbl.-Verlag. 2720

Zwei Schloffergetzülfcn gesucht Körnerstraße6.
Tüchtiger Schriftsetzer fuibet sofort Beschäftigung bei 2738

Oebriider Petmechvi Luijenplatz 6.

Zimmerlente»nd
Handarbeiter

dem
fiude» lohueude Beschäft.
Bahnhof Dotzheim. Zuam Wassetbchälter-Ban »eben

melden auf der Baustelle.
Cetncntwaarenfabrik» xeherho » » R ldmann,

Unterneü»»»»»»- f . Betonbantcn,
Biebricha. RH.

Maurer finden bei gutem Lohn sofort Arbeit
.SJSCtjjllCjl Westendstraße 18, Part.
Ein Tapezirer gesucht ans sofort bei

Aug -. olles , Lg.-«schwalb »ch.
W - Tapezirer, » SS

ist, für Jahressteliung gesucht. 2624Perd . Mar * Wachf ., Kirchgasse 8.
HlimP » in Zwei bis drei Marmorschleifer gesücht bei

4 . Stadtk «Id , Platterstraße 58.
Tüchtiger '"'rÄSSÄf

Für Schneider!
Tüchtige Rotkschneider (Tarif 1., höchste Preise) findet dauernde

Beschästigung. 2683
M.  M « rxIaelMi © i%

Wilyelrirstraste 22.
Ein tüchtiger Wochenschnerder gesucht Hermaunstr. 10, 2. 1949
Znverlässiger !Wocher»sü>»»cider gesucht Sedanstraßc7, 1. 2394
Z,»v. Schneidergeh. sür d. ges»Ettenbogengasse 15. 25/3

für feinste Arbeit, sowie Tagschneidcr
MyttLIL veitei sofort gejucht. 2718

II . I4:»hn . Langgaffe 32.
Ein Wochenschueider aus Röcke gesucht Sliftstraße1. 2 St.
Ein Wochcnschneidergesucht Schwalbacherstraße 19, 2 links.
Mehr, tücht. Wochenschneider ges. Reininger, Manerg. 14, P . 2692
Tücht. Wocheuschueider sür dauernd ges. bei Böckcr, Häfuerg. 7, 2.
Tüchtige Schneider sür Röcke verl. Olcnlei -, Äoldgaffe 5.
Tüchtige Schneidergchülfcr» gesucht Kirchgasse6. , ^ 2731
Junger Wocheuschneider für dauernd gesucht Rerostraße 15. 2741
Ein junger Wochenschueider sür dauernd ges. Sämtzettkofftraße 3.
Tüchtiger Gehülse

Hos-Eonsttorc »Koblenz.
SV " Kellner W
Ein junger Gärtnergehklse zin» 15. März gesucht.Gärtnerei üüuickc , Ankamm.

Ein tüchtiger Gärtncrgchülfe bei 35 Mk. Lohn
_ (dauernde Stelle) für gleich ob. in 14 Tagen gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 2735



®e«t 1«. t. « tärz LV«»*» W,eSbade »er Ta .,vlatt jMvre,en -« « sgabe ) . « erlag : « angAaffe « / ._ 1H. Jahrgang . ** j,

isS 'asiWr ««<”•sä«
Biebricherstraßc 16.

Oberkellner
Zimmerkellner
Restauration skel lner
Saalkcllner
Küclienelief
Aide, Pattissier,
Hoteibackhaitor
Portier, Lift,
Hotelhausburschen
Restaurationsbausburscben
Silber- u. Kupferputzer .

Etter » ' Und^VoriNüNd " -,» empfehle» wir aogelegenttich unser
^VermittlungVermittlung „

kaufmännischer LehrLmgsstellen.... - L 011(n Pi*lf»11

sucht, tlieils auf gleich, theils
tüv die Saison,

C*rilitfo «r» ’s
■Iliein . SlcUcnliiimm,

«• oldg -asse 81 . Laden.
Telephon 434.

Gegründet 1881.

Lehrling für Zahntcchnik
gesucht. Zu erfrageil im Tagbl.-Verlag.

322?ÄSÄS °d . VÄE
Für mein Eisenwaare .. Geschäft suche zu Ostern
einen Langgasse 30. '

Für unsere Weingroßhandlung und Schaumweinkellere, ein Lehr!mg
° unter günstigen Bedingungen zu Ostern Mucht.̂

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung per SAA.

litten- Metall- und Äaumaterial.-Grqßhcmdlg.

junger Mau » mit kausm. Vorb,ldnna lucht we cie
-» d ?ln«!'i>dung ans einem kausm. oder Fabnk-Contoi.
Offerten unter »I . 1' . !»« an den Tagbl.-Verlag.j ? iitrht Äefcftäftifluiifl licid) audwtntL. Oft.BleralaserÄ ** .««« d-»Tagbl.-V°rlag
Zeugnisse zu Diensten. Offerten beliebe man mit

äässj  WKL -« ■m
Tagbl.-Verlag. . , </ sucht ein geb. vcrh. Manu,

^CVtViUtCU ^ ftCuC fntb., mit besten Zengn, seu
m Empfebluugcu. Off. unter ?ter tzandscĥ sücht

allster Stellung und ist Inhaber etnes Ehr-'.d plan,S für tr u« !» ■dHä »'.«sriÄria ®,»,:
SRefltcta,,teil bei. ^ ugjähiigen Zeugnissen sucht zum

März oder April auderweittg Stellung als
IVIIV Kassenbote oder dcrgl., womöglich wo

Heirat!, gestattet ist. Näh. im Taghl.-Verlag. .Der lanaiähriae treue Diener
HSttffifc 'Ä SÄgS
oder dergleichen. Cantion kann gestellt werben, .nay. eroorpr,«

tawaWÄtttsf
bei krankem Herr». Nah. Montzstraste 83, Dachlv.

Königliche ^ Schauspiel-.
Donnerstag, 1. März.

63. Vorstellung. 36. Vorstellung im Abonnement**.
Der Schauspieldirelrlor.

Komische Over vonL. Schneider. Musik vonW. A. Mozart.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof. Mauiillard ».^ Regie: Herr Doruemah.

Jerseue« :
Emanuel Schikaneder, Theaterdireklor. .
Pbilipp, dessen Nesse, Concertmelster. .
Wolsgang Amadeus Mozart, STapenniciTtev
Antonie Lange, Sängerin und Mozans

Schwägerin . • ■ • *
Mademoiselle Uhlich, Sängerin ans Passau.
Ein Theaterdiener. . . • '

Die Pnppensee.
Pantoinilnisches Divertissement in 1 AN von I . Haßre,ttr U
F . Gaul. Musik vonI . Bayer. Arrangirt von An nett ., Kalvo.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ktolz.

Sir James Plumpstershire." .
Lady Plumpstershire. . • ß^ Schwartz.
■®0“' > . Auguste Müller.

Anna Lonpert.
Hedwig Jakob.
Herr Fender.
Herr Gros.

Herr Rudolph.
Herr Schwab.
Herr Reist.
Frl. Kausmanli.
Frl. Bosetti.
Herr

deren Kinder'Jonuy, 1
Betsy,
Tommy, )
Der Spielwaarenhandler
Sein Fact-oinm. . .

Lehrling mit guter Schulbidung zu Ostern gesucht von
der Eisenwaarenhandlung WeygsMldt ,

Ecke der Weber- u. Saalgasse.

VK - WK . L « D„ S « °- ,»i-w„ , -l°r.

A « »,»KDÄ . « ->»» ' m -- « -"«assiÄ ä *»>«-«»»9'

straffe 24. Abends8'/- Uhr.

Herr Reiß.
Herr Spiest.
Frl. Stehle.B. v. Kornatzki.
Frau Leicher.
Frl. Quaironi.

Mechanische Figuren

^ Lehrling _
mit guten Schnlkenntuissen Per April gesucht. 2730

L . « rRiRiir , Weinhaudlung , Adelheids ^ . 33.
Photographie.

Talentirter Jrtngc kann unter günstigen^ l>ulgungeu die

«WlA » «« IS, Cfl>™ «'M ' .,, BeIW „j , ,„ ™

P &» Ä » a « sbwsä.
“cll .nbflmS,, » lumcnlol'!«: °S. “ *q,nu 15. März oder1. April

re s,r “"«»•'‘•““»«•.gv.’r ,iss»
ÄrW ’arÄtKä

Solider sleitziger lsausdnrsche
per sofort ll̂ ncht̂ E.^ , » . smu .oas «!».««»-» «:*--«'!«*' -»W Morktstrahe 84.

Ein jüngerer ordentlicher Hausbursche gesucht

ffiCÄT 'SES » »«»,'* , „•»Iää sö . s“S “rr.ä)aUshUrfth0, welcher zu Hause Wasen kann,gest
Hermannstratze 28. Part . 2100

Ein junger Hansvursche g-s'W ^ , ^ F, „lbrnnnenstraste 18.

«Hausbarsche, Z-ug,8 »̂-.
^ Kaufhaus

m * ««» « >» , Ä In . . ™ »1Si, ‘tts » e. *.
Junger Hansvursche sof. gesucht. « eis , Langgaste2-r

Hausbursche . . I9 .^
Lausbursche. Uä,r 1
Junger Bursche vom Lande gesucht Langgasse...

% KM» kSkäss ssss “: *
Ein braver Bursche, der sahren kann und sur Feldarbett

öä $. ntÄ

Frl. Hutter.
Frl. Keßler.
Grethe CrusiU».
Herr Waiden.
Frl. Salzmann.
Herr Nohrmann.
Herr Wert.
Herr Martin.
Herr Lehrmann.
Herr Reumann.
Frl. Ulrich.
Käthe Gothe.
Frl. Rohr.
Herr Ohlmeier.

J« Ö ?{SÄaSSU.
ls : ÄK, l,rÄ & Äi, “ Ss,n,, , d. . . . ..

Turner und Zöglinge.

Versteigerung von Mybilseu-c im AnciionSsaale Adolphstraße 3.
ÄKS 5t | Äi « 25. V. -» ...- -.

IM etter
ÄMf- und Untergang für Sonne (E) und Wond
^ ' iDurchg-^ l-cr Sonn«  du rch SUd-n nach mitt-lcuropmlch-r & »->_

Be!

1900
März.

1.
2.

im Süden! Aufgang iUntergang
lihr Mi». ! Uhr >Äm . ! Uhr Mm.>Uhr
12 40 > 7 13 ! 6 7
12 89 1 7 11 I 6 9

Kerner tritt ein für de» Mond:
1. März. 12 Uhr 25 Minute» Mittags, Neumond.

1 Uhr Nachmittags, Erdnahe.

Aufgang i Untergang
Uhr M in . ! Nbr Mm .

6 35 R.
8 — R.

43 V.
9 V. !

2i\x W iesbaclen
Donnerstag, 1. März:

Abonnements-Concerte

Kachmittags 4 Uhi.
1. Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla“ .
2. Liebeslied . . . • • . • • • * ' , '
8. Jota aragonesa (spanisches ianzliea ;,

Transcription
4. Songe d’amour äpres le bat, Intermezzo tur

Streichorchester . . . • • *
5. Ouverturo zu Schiller’s^„Demetrius

Rossini.
Henselt.

Saint-Saens.

Czibulka.
Rheinberger.

5. Ouverturo zu Schiller Su„ueme » m3 . • ^ ppl1l0ve“
6. Entr’acte aus »Egmout * * * Mascagni.Maseagni.

Delibes.
iimti ««io

ri . Fantasie aus „Cavalleria rusticana
8. Coppelia-Walzer.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Concertmeister Herr van der Voot

1. Jonathan -Marseh . > . - - ' ' '
2. Ouvertüre zu „Das eherne Fterd . . •
3. Loreley-Paraphrase.
4. Mandolinen-Polka . - - • • •
5. Introduction aus „Don Pasqual . • •
6. Ouvertüre zu „Die Hochzeit des FiDaio
7. Valse aux . .
8. Fidelitas, Potpourri

Millöcker.
Aub er.
Ffeswadba.
Desormes.
Donizetti.
Mozart.
Fabrbach.
Schreiner.

tt'Ncht ll-'ucht BlucheU.ratze 22, Stb . 2̂ St.

Ileickslkallert -THeuler . Süflstraße 16.
Täglich große Specinlitä tcii-Vorstelluilg.  Amang 'e>-'.
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Wannliche Persone, ». dir KlrUung suchen.

unter A' . u . an den Tagbl.-Veuag.

Freitag:Airsiviivtme
Mainzer KtadttHrater . Donnerstag: Uriei Akofta.

Schauspielhaus. Donnerstag: Journalisten. Fiemg.
Talisman.

Ein Commis. .m .
Ein Commissionär.
Die Pnppensee. .
Japaiiesin. '
Chinesin,
Bebe, >
Tambour, j
Spanierin,
Steyierin,
Mohrin.
Poet,
Polichinelle,
Portier,
Chinese,
Jokai,
Ein Ritter,
Ein Bauer . .
Dessen Weib. .
Deren Kind . .
Ein Dienstmädchen
Ein Packträger. . mj aller
Ein Ladendiener. ; ; gee" Dobriner.
®ni Bneftragcr mechanische Figuren

Decorative Einiichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Dber-^ nspector WaupV«™g Tfeissisg8

•äst.  Asra «Äi
Anfang7 Uhr. Einfach- Preise.

Samstag: Der Wildschütz.
Sonntag: Der Prophet. _ _ _ ——»

Residen?-Theater.
Donnerstag, 1. März.

m.fnphnlipuern Abonnement. Abonnements-Billets ungültig.
""??bichieds-Gastspiel"d^ Wiener Soubrelten-Theatcrs.

(Bühne ohne Manuer).
Direction: Gothov Gounebe.

Gigarellenmädchen.
Operette in 1 Akt. Musik von GothovG.nueke.Personen:

Arthur Wäger, Jnspector einer Cigarreusavrtt
Emma,
Dora,
Julie,Lotte,
Anna,
Bertha.
Maria,
Lina,
Luise,
Clara.
Agnes,
Ella.
Gustl,
Gretchen,
Pepi,
Haust,
Kathi,
E, ', Rnnkel. Portiere der Fabrik . . . . .
“ ' J -tt: Die Gegenwart. Spielt in Wien

Wirnrr Dioertiff «m«nt.
a) Fesch und Resch. Marsch von Sioli. l Ensemble.«*%ssBfSis tsa  ÖS « *»

Zum Schluß:
Der schöne Adolnr.

Komische Operette in 1 Akt Att'sik von Gothov Gnmeke.

Charlotte Sylvia, Besitzerin eines phologr
Ateliers.

Delmonica, Löwenbändigerin
Ellen,
Gypsi,
Kilty,
Meta, ,
Maud, Akrobatinnen
Lellian, ^ . .
NellY. WilnaHriÄä.
Maiy. ' ; . ! . Maria Thaktr.
Sum', ßniibiuim: Das plwtograpb. Atelier, Sylvm's.

Ordiesterdirigent: Direcwr̂ Yothov Gruneie«.
Regie: Fritz -̂ opfert.

Costüm- Aussiattting: Hoflieseraitten Hugo Ba -h L C «.
Nach dem1. und 2. Stück findet eine langer- Panse stakt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9‘/*Uhr.

Cigarettenarbeiterinncn
in einer

kaiserl. königl. österr. Cigarren-
.fabrik

Anna Bollmar.
Adelev. Ehrenberg
Sylvia Vere.
Lola Ranzota.
Gina Huth.
Wilna Priska.
Fanny Glück.
Marie Thaler.
Tina Regele.
Fini Jaritz.
Emmi Precan.
Mirl Wachtel.
Lene Wallner.
Olga Burg.
Anna Gottschlig
Irma Hollriegl.

- Lotst Rauscher.
Rieka Telom.
Fanny Vogl.
Marie Schmutz.

Uhr.

Laura Löw.
Adelev. Ehrenberg
Gina Huth.
Fini Jaritz.
Marianne Wachtel-
Tina Regele.

Precan.
Fanny Glück.
Lene Wallner.

Uhr.

cuv-iien hm 2 Mär» 169. Nbonneme»ts-Vorstelliiiig. Novitäten-1.5m*»«*; EV ar 3Ä
«iebrstränme . Komodl- in 1 Akt von M. ureyer. s «—
Winstedler. Lustspiel in 1 Akt von Jacobson.

Samstag: Dame von Maxim.



Beilage )um Wesbaüener Tagblatt.
Uo. 101. Abend-Ausgabe. Aouuerstag, den 1. Mae;.

»»»» ♦*♦**»
Das ist das alte Lied und Leid,
Daß die Erkenntlich erst gedeiht.
Wen» Muth und Kraft verrauchen;
Die Jugend kann, das Sllter weiß,
Du kaufst nur um des LedenS Preis
Die Kunst, das Leben recht zu brauchen.

E. Geibel.
»V»****«#♦*«*»«>*♦*>»♦*♦♦♦♦**«*¥W*W*9&

(20. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Köhler.

„Das kann nicht Dein Ernst sein, Leo; dazu mußtest
Du mich zu gut kennen; denn Oberflächlichkeit war mein
Fehler gewiß nie. Sag mir die Wahrheit, sprich Dich aus,
ein einziges Mal heute, bevor Du gehst; wer weiß, auf
wie lange?"

Sie stand vor ihm und sah ihn au mit den großen
leuchtenden Augen, die er als Knabe tausend Mal geküßt
hatte, und es war ihm, als müßte er die schlanke Gestalt
an sich reißen in überströmender Zärtlichkeit und sie in die
Arme schließen, um sie nimmermehr zu lassen.

Und Alles, Alles hätte er ihr am liebsten erzählt, das
ganze Gehcimniß seiner eigenartigen Liebe zu der fernen
unglücklichen Frau in ihr reines Herz ausgeschüttet. Aber
ein seltsames, nie gekanntes Gefühl hielt ihn mit einem
Mal gebieterisch davon ab. So wunderbar es ihm selbst
erschien— er schämte sich! Was sollte er ihr sagen? —
Er liebte die Frau, die einem Anderen gehörte; er konnte
ihr nicht einmal erzählen, daß er mit ihr ein einziges Wort
von Liebe gesprochen.

Er legte den Arm um sie und antwortete nach kurzem
Besinnen: „Zunächst verzeih mir, wenn ich mit meinem
Schweigen Dich gekränkt habe; aber ich will versuchen, es
wieder gut zu machen! Ich gestehe Dir ein, es gicbt ein
Etwas in meinem Leben, das mir allerdings neu ist, ein
Gefühl, das mich seit einiger Zeit beherrscht mit eigenartiger
Gewalt, ein Enipfinden, über das ich mir klar zu sein
glaubte und das mir von Tag zu Tag räthselhafter zu
werden beginnt. Meine Seele liegt in einem wunderlichen
Kampf, daß ich Recht und Unrecht nicht mehr zu unter¬
scheiden vermag wie sonst, und so gern ich auch möchte—
ich kann gerade Dir in diesem einen Falle nicht sagen, um
was es sich handelt, jetzl nicht— heute nicht I"

„Kann es denn etwas Unrechtes sein?" lächelte Hedwig.
„NimmermehrI Könntest Du eineJSiebe empfinden, die Du
vor aller Welt nicht jeden Augenblick stolz und frei be¬
kennen könntest? Nein, Leo, laß mich das nicht glauben!"

„Ich bitte Dich, Hedwig, frage mich nicht! Laß Dir
genügen, wenn ich Dir sage, daß in mir selbst seit kurzer
Zeit Alles, was klar war, in einem chaotischen Dunkel sich
verwirrt, daß ich mich selbst nicht mehr kenne, mich in
meinem eigenen Innern nicht mehr zurechtfinde. Das Alles
sind Dinge, die ein Mann nur mit sich selber ausmachen
kann.-

„Und warum kann ich Dir in diesem Kampf nicht helfen?"
„Weil Du mich nicht verstehen könntest, selbst wenn

Du es wolltest. Weil ich zu eitel bin auf das fleckenlose
Bild, das Du von mir in Deiner reinen Seele trägst, um
es mir selbst durch irgend etwas zu verdunkeln. Eins will
ich Dir aber sagen, was wahr, heilig wahr ist, wie das
Sonnenlicht, daß ich in Deinem schönen Herzen einen un¬
bestrittenen Platz habe, von dem Niemand mich vertreiben
kann, das macht mich stolz und glücklich und wird mir
jeden Kampf erleichtern, der mir bevorsteht. Und eins ver¬
spreche ich Dir fest und feierlich. Wenn mein Geheimniß
reif ist, wenn ich mir klar geworden bin über mich selbst
und mein eigenes Gefühl, dann sollst Du die Erste sein,
die es erfährt, die Einzige, auf deren Urtheil ich Werth legen
will. Bist Du zufrieden?"

„Ich muß eS wohl fein!" antwortet Hedwig. „Ich kann
nur bangen für Dich, wenn ich Dich in Kampfgefahren
weiß, kann nur Dir Gutes wünschen und im Geiste Dich
begleiten!"

„Run aber, Hedwig, ist es an mir, an Dich dieselbe
Frage zu stellen, mich über das Gleiche zu beklagen. Du
hast niir Mangel an Vertrauen zum Vorwurf gemacht, und
dennoch weiß ich, daß auch Du ein Geheimniß vor mir hast.
Auch Du hast meiner Freundschaft nicht bedurft, um Dein
Glück zu finden!"

„Das verstehe ich nicht", antwortete das Mädchen, indem
es stehen blieb und ihm mit unverhohlener Verivnnderung
ins Gesicht sah.

„Du willst mich nicht verstehen, sage lieber", fuhr Leo
fort. „Wie Du mich kennst, so kenne ich Dich und sehe
nur zu gut, daß es auch bei Dir und in Dir anders ge¬
worden ist. Die alte Kinderfreundschaft hat einem anderen
Gefühle Platz gemacht, und vergeblich versuchst Du es vor
mir zu verbergen. Es ist Frühling in Deinem Herzen ge¬
worden, der Lenz ist gekommen mit aller Macht, mit all
seinem Zauber; was Du bis dahin empfunden hattest mit
träumender Seele, war Freundschaft gewesen, Freundschaft
für den Gespielen Deiner Jugend. — Wie Morgennebcl
vor der nahenden Sonne ist dies holde kindliche Gefühl
zerflattert. Die Liebe ist gekommen mit Allgewalt und
deshalb—"

„Leo!" schrie Hedwig auf und riß sich los. „Leo! ich
bitte Dich, schweig! Rühre nicht an ein Empfinden, das
Dir gleichgültig sein muß̂ nach dW, was Du mir vorhin
gestanden! Was kümmert es Dich, was in meinem Herzen
vorgcht. Dich, der Du das Deinige ängstlich vor mir ver¬
schließest? Es ist grausam von Dir, in diesem Augenblick
mir Dinge zu sagen, die Dich nicht berühren, meines
Herzens verschwiegene Geheimnisse mit häßlichen Worten zu
enthüllen! Jedes Menschenherz hat seine geheiligten Rechte,
und Niemandem steht es zu, dieselben zu bekritteln, sie ans
Licht zu reißen. Laß in meiner Seele schlafen, was bis
heute darin geschlummert; geh' hinaus in den Kampf, nach
dem Du Dich sehnst, den Du durchkämpfen mußt, um zum
Frieden zu kommen. Aber kümmere Dich nicht uni mich!
— Leb wohl!"

Sie hatte vor ihm gestanden mit blitzenden Augen, stolz
und aufrecht, hatte ihn angesehen so voller Trotz wie
noch nie.

Jetzt wandte sie sich um, und ohne sich umzuschauen,
schritt sie dem Schlosse zu, während er stehen blieb wie an¬
gewurzelt und ihr mit verwunderten Augen nachschaute.

Wie beneidete er heute den Freund!
So geliebt zu sein, von einem solchen Weibe, das war

Glück, namenloses, unendliches Glück, und eine Bitterkeit
ohnegleichen stieg in ihm auf gegen Ernst, gegen sich selbst
und gegen das Geschick, das ihm nicht vergönnte, solch ein
Herz sein eigen zu nennen. Und vielleicht hätte es einst in
seiner Hand gelegen, diese Seligkeit für sich zu erobern.
Jetzt war es zu spät.

Er selbst war es gewesen, der Denjenigen ins Haus
gebracht hatte, der diesen Schatz ihm geraubt; er selbst hatte
die Gelegenheit geschaffen, auf der jener sein Glück gegründet.
Er schlug sich vor die Stirn und lachte laut auf in
wüthendem Hohn über sich selbst und seine maßlose Ver¬
blendung.

Wie sie ihre Liebe vertheidigte, wie sie selbst dem
einstigen Jugendgespielen zürnte, als er nur wagte, an den
Schleier ihres Geheimnisses zu rühren!

Er kam sich vor wie ein Bettler!

Indessen war Hedwig in ihr Zimmer geflohen, als wenn
Jeniand sie verfolgte. Ihr Herz klopfte zunt Zerspringen,
und unaufhaltsam liefen Thränen über ihr Gesicht.

Erst als sie hinter sich die Thür verriegelt, wurde sie
ruhiger. Sie fühlte ihre Kniee wanken, ihre Pulse hämmern,

48 . Jahrgang. 1900.
als wollten sie zerspringe», und mit wogender Brust hielt
sic sich am Tische fest, um nicht umzusinken.

War das Leo gewesen, der vornehm denkende, ritterliche
Cousin, der sie soeben so beleidigt, so verhöhnt hatte? Er
trug eine Liebe im Herzen, die er nicht wagte, ihr zu be¬
kennen, eine Liebe, die ihn forttrieb von hier, das lag in
seinem halben Geständniß. Und in demselben Augenblick
hatte er ihr Geheimniß ans Licht gezogen, hatte ihr ins
Gesicht zu sagen gewagt, daß sie ihn liebte, daß ihr Herz
ihm angehörte, der das seinige einer Anderen geschenkt.

Sie konnte es nicht fassen, wie es möglich war, einem
Mädchen eine solche Beleidigung anzuthun, ein Herz so ab¬
scheulich zu kränken, das ihm nichts zu leide gethan. Es
mar ja wahr, sie liebte ihn, den Undankbaren, der in den
Banden einer Anderen war, vielleicht einer Unwürdigen;
denn sonst hätte er ja Alles eingestanden! — Es war jst
wahr, daß sie heute zu ihm gekommen war, um Gewißheit
zu erhalten über das, was sie quälte, daß sie aufgejubelt
hätte, wenn er zu ihr gesagt hätte — „ich liebe Dich!"

So aber hatte er ihr mit klaren, dürren Worten gesagt:
„Ich liebe eine Andere; wer es ist, kaun ich Dir nicht
sagen; denn Du bist zu rein, um diese Liebe zu begreifen.
Aber Du liebst mich, Unselige, und ich weiß es und nehme
dieses Bewußtsein als eine Siegestrophäe mit in die Ferne
zu der Anderen!"

Sie verbarg das weinende Gesicht in die Hände; Schani,
Zorn und Selbstverachtung kämpften in ihrem Herzen, sie
hätte sterben mögen — nur um ihm nie wieder zu be^
gegnen!

Und er, der sie so falsch verstanden, der jedes ihret
Worte so wenig gedeutet hatte, der nicht ahnte, daß er selbst
es war, dem dieses junge Menschenherz mit all seiner
schönen, heiligen Liebe entgegenschlug— er wauderte noch
stundenlang drunten in Park und Wald umher, nur um
sich ruhig zu laufen, um wieder Herr über sich selbst zu
werden.

So war er denn am Ende! — Hier war seines Bleibens
nicht länger, und als er am Schloß wieder angekommelt
war, rief er den alten Johann und sagte: „Packen Sie
meine sämmtlichen Sachen zusammen, Johann; ich reise
morgen Abend mit dem Nachtzug nach Berlin."

„Es ist auch ein Telegramm für den gnädigen Herrn
gekommen!" antwortete der Alte.

„Ein Telegramm? Wann?"
„Vor einer Stunde; es liegt oben auf Ihrem Schreib«

lisch, Herr Baron!"
Leo stürmte an dem Alten vorüber die Stufen hinauf

zu seinem Zimmer, immer zwei überspringend.
Er stieß die Thür auf — neben der Schreibmappe lag

das zusammengefaltete Papier.
Er riß es auf mit fiebernden Händen, und ein Lächelst

der höchsten Freude verklärte sein Gesicht. — Das Tele«
gramm war aus Moskau und enthielt nur wenige Worte:

„Bitte kommen, wie versprochen. Hülfe nöthig.
Wanda."

Da lag denn sein Schicksal entschieden! Hätte er hieik
nicht so gänzlich verlorenes Spiel vor sich gehabt, wer weiß,
ob das so lang erwartete Telegramm dieselbe elektrisirende
Wirkung ausgeübt haben würde wie in dem Augenblick,
wo er gerade vor wenigen Minuten die Gewißheit empfangest
hatte, daß in der Neigung zu seinem Freunde Hedwigs
altes Gefühl für ihn vollständig unlergegangen war, daß
sie nichts mehr für ihn übrig hatte als das magere Gefühl
oberflächlicher Sympathie. Trotz war cs und Erbitterung
gegen das hartherzige Geschick, was ihn jetzl förmlich empor¬
schnellen ließ in fieberhaftem Entschluß. — Daß der Kampf
auf ihn wartete, wußte er gewiß, aber ein Feigling war er
nie gewesen.

Er verbarg sorgfältig das Telegramm und begann selbst
seine Sachen zu packen.

(Fortsetzung folgt.)

Trink-Eier
vom Club deutscher Geflügel - Züchter.
«roll , F »., Gocthcstraße. | Mertz , c ., Wilhelm stra he.
Mlitz , Rheinstrlche 79. I B»ruetorius , J . , Kirchgossc.
Lendle , Ei., Stiflstrciße 18. I Botli  Machf . , Burgstrcche.

WGOOOGOGGGOGGOGGGGm m
O Färberei tz
H und chemische Wascherei
G von

| Friedrich ßeitz,
D Mainz,
G Fabrik: Kapuziiierstrasse 13.
W Preis-Courant:8 Ein Kleid zu waschen.. von Mk.2.—an.Damen -Kleider zu färben „ „ 2 .— „

Ein Herren -Anzug zu waschen Mk. 2.50.
Eine Hose zu waschen . . . „ 0.70.

lM Eine Weste zu waschen . . . „ 0.50.
(SÜ Annahmestelle für Wiesbaden:
D August Weygandt , Langgasse 8.
Ä 1OT0ÜS

* -/n ^ /ffBv/fir

Zaren -Theo
Patentamtlich geschützt.

Per Pfund & Per Pfund

Mk. 4.—. Mk. 4.—.
Feiiiste Qualitäten mit„Krone“

Mk. 5 .— bis Mk. 10 .— per Pfund „netto“.
Hervorragend durch Kraft, Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfahrungen zu¬

sammengestellten Zaren -Thee -Mischungen
geben der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

äusserst kräftige Aufgüsse.
General -Depots für Wiesbaden nur bei:

Will ». Heinr . Birck , Ecke Adelheid-
und Oranienstrasse , Aus*-. Kortkener,
Nerostrasse 26. 8626

Süßrahmbutter,
ägl. frisch aus meiner neuerbauten Dampfmolkerei in Niederneisen
>ci Diez liefere in jedem Quantum zu billigstem Preise. 807

•I . Cr . Meinzmaim , Molkerei,
kelkphon 608. 29. Schwnlbnchclstnche29. Telephon 608

Coiiser
in grosser Auswahl, feinsten Qualitäten zu billigsten

Preisen.
Bohnen l -Pfd.-Dose von 25 Pf. an, 2-Pfil.-Dose von

35 Pf. an,
Kebsen l -Pfd.-Dose von 30 Pf. an, 2-Pfd.-Dose von

55 Pf. an,
llrechspargel l -Pfd.-Dose 50 Pf., 2-Pfd.-Dose von

85 Pf. an,
Stangenspargel 2-Pfd.-Dose Mk.1.40, 1.60, 1.80, 2.—,
Hickc Bohnen 2-Pfd.-Dose 70 Pf., 80 Pf., Mk. 1.—,
Prinzesshohnen 2-Pfd.-Dose 50 Pf., 65 Pf., Mk. 1.—,
Wachs - null Perlhrechbohnen 2-Pfd.-Dose von

50 Pf. an,
Heidelbeeren , offen gewogen, per Pfd. 50 Pf., 2-Pfd.-

Dose 65 Pf.,
Hirschen 2-Pfd.-Doso 80 Pf., 4-Pfd.-Dose Mk. 1.50,
Aprikosen 2-Pfd.-Dose Mk. 1.40,
Stachelbeeren Mk. 1.20,
l *reisselbeere «i per Pfd. 50 Pf.,
Kleine Essiggurken per Pfd. 50 Pf.,
Vlixed Picles , Senfgurken , Perlawiebeln

empfiehlt 1132
Saalgasse

Telephon ! • &>
3. ►9 Weberg.



Israelitische CultnsgcmcMe.
Synagogenplätze.

Diejenigen Gemeindemitglieder, welche ihre seitherigen
Synagogenplätze für das Rechnungsjahr 1900/1901
wieder zu behalten wünschen, wollen dies bis JHIM
20 . März d. I . unserem Rendanten, Herrn Benedict
Straus , Curserftratze 6 , entweder schriftlich
»der Vormittags von 8 '/-—11 Uhr persönlich
anmelde», da später über diese Plätze anderweitig yer-
füflt wird. F2Ö5

Wiesbaden , den1. März 1900.
Der Vorstand

der israelitischen Cnltnsgemeinde.
Simon Hess.

Samstag , den 3. d. M ., Abends S Uhr:

Monats -Berfammlnng
t» Vereinslokal, „Tannhänser".

Tagesordnung:
Beschlußfassung über Statuten-Aenderung.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand.

Lebensgroße Portraits
werden nach jeder Photographie in Zeichnung und Oel, gctre
Amlich, künstlerisch und preiswerth ausgef'
Herrnu »r», Vergolder, Kirchgaffe 38.

Zn Ausstattungen
für

Hotels, Pensionen,
Bräute, Haushaltungen etc.

Bernden- und Betttuch-Leinen,
üausmaelier Halbleinen,
Els äss. Hemdentnc he, Mad apolams,
Piqnc-u.Negligestoffe,Scli iir zenzeuge,
Barchente, Inlet, Fcderleinen,
Bett-Federn und Daunen,
Prelle und  Bett-Damaste,_
Bettzenge  und Möbcl-Cattune,
Tisch- und Handt uchgebilde,
Tafel- und Thee-Gedccke,_
Staub-, Gläser- und Tellertüeher,
Badetücher, Frottirtuchcr,
Waffel- u.Pique-Decken, Ti sc hdeck en,
Gardinen- und Roulcaux-Stoffe,
Weil- und Banmvvoll-Flanellc,
Wollene Schlaf- und Rinder-Decken,
Stepp-Decken, Reisedeck en,_
Taschentücher,Hemden-Einsätze etc.

Der Beschaffung nur bester
■Cabriliate , die sich im Waschen
und in Haltbarkeit ganz besonders
gut bewähren, widme ich stets die
grösste Sorgfalt und Aufmerksamkeit
und bietet dieser, mein strenger
Grundsatz vertrauensvolleBürgschaft
für befriedigendeBedienung. 13163

Die Anfertigung  der einzelnen
Stücke wird nach Wunsch auf die
sorgfältigste  Weise unter billigster
Berechnung ausgeführt.

J. Stamm

H. W . Erkel , H . W . Erkel,
Willadiiiütr . 54 (Hotel Block). Wilhelm atr . 54 (Hotel Block).

Um  Mitte März
gewähre ich

auf eine grosse Parthie confeetionirter Waaren,
fertige Damenwäsche, iatinees, l’ntcrrikke,

A Damcnblouscn in Flanell und Seide,
II Kinderkicidchen, Kindermänteln. Iliitchen ete.
und verkaufe ausserdem eine grosse Partliie

Tisclizeiife, HandWcler, Kfichcnwilsche, Stepp-u. Daunendecken, Pinuedeeken
etc . etc. 2500

zu bedeutend zurückgesetzten Preiseilt
II. W. Erkel , Wilhelmstr. 54(Hotel Block).

Neue Pflaumen per Pfund 22, 28, 35, 40, 50 u. 60 Pf.
Nene Ringii- fel per Psd.45. 50n.55 Ps.
Gemischtes Ovst per Pfund 3«, 40 «. 50 Pf.
G-miifc-Nudeln „ „ 20, 24, 30 u. 40 Pf.
HanSmacher Nudeln „ „ 40, 50, 60 u. 80 Pf.
IsÄÄ, ;: :: LSH . KN » -

Adolf naybaeh,JMiiit.22. ftltfmi764.
x vA*tSr

W
15C\%
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V'" Man
v probive

u . urtlieil «.
Kur allein au haben

^ in meinem Geschäft.

€ . Weiner,
iauergasse 17. ,26001

*5Ö%?: Heit niiitit. "oL %t;
bei 5 Pfd . 47 Pf .,

empfiehlt H35
I *. Eiäafteirs , Michelsberg 32.

Ii
Wilhelm Hermann,

liefert wie feit zwanzig Jahren anerrannt vorzügl . frisch«

Kur- nnd Kinder-Milch
nnd Weizenschale») .

Der Viehstand steht unter beständiger Aufsicht durch Herr«
Thierarzt «r . pioneri.

Bestellungen werden durch Telephon 33 und durch den>w 13t. i m ul . .. f- 1 1t .. . i )niBvl «m hirfflr ul dt mdPPvIVMilchkntscher erbeten. Um geneigten Zuspruch bittet die Herren
Merzte, sowie das Publikum ergebenst 126b

j . IZ. Mostes * ans Appenzell
(Schweiz) .

Spitzen

Jllhrrclitstriissc S, 808

empfiehlt sich im AnTertigcu von Miners .. . Souper»hei « esellsciiarten , sowio äJei »crnali «ne -xan - er
Eäsen . »einzelne Platten werden pünktlich geliefert.

Trockene Zimmerfpäue
-u haben. Bestellungen werden anaenommen biiKaufmannMiee »,
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im Papierladen Weimar.
Langgasse 30. Marl «»rtseiken , Westmdstr. 13. Hth. 2. 2319

znm Neinigen . Ansbessern «. Neappliziren
in tadelloser Anssührnng nimmt entgegen

TäOML8  L ^S'LtriZi« .
22 . Wilhelmstrahe 22.

Telephon 693. 15277

Sicherer Frarrenschutz, A.
0 ^" A'llein^ächt"' î " Ŝchutzmarke und Namenszng des Erfinder«,
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk.. 3 Dtzd. ,5 Mk.Spiegelgaffe 1, im Zauberladen.

Von der Heise zurückgekehrt.
Dr. med. Prüssian.

Von der Reise zurückgekehrt
Dr. Lahnstein,

Friedrichstr . 40.

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L Schellenbergsihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
0mMiß
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Concert
des

erblindeten Tonkiinstlers Karl Grotfio
Freitag , «len Ä. Mär *, Abends 7  Uhr , im
Tereinshaug , Platterstrasse2, unter geschätzter
Mitwirkung der Concertsängerin Fräulein
Mathilde Kciehard.

Karten ä 2 und ä 1 Mark an der  Abendkasse.
OaJ

©
K
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Schmiere!
Sonnabend Nachmittags4'/, tthrr Zusammen. ®

knnft im Orientalischen Cafe, Unter den Eichen. ®

®®® ©©©@®©@®@@®@©©©®®®®(g)®| j

Geschäfts-Eröffnrrttg.
Den geehrten Herrschaften, einer werthen Nachbarschaft,

Freunden und Bekannten die ergebene Mittheiluug, daß ich
nach 12-Mr. Thätigkeit im Geschäft des Herrn Tapezirer»
Meisters Th . $ ator ein

Tapezier-, Polster- und
Decoratious-Geschilst

im Hause
Hermauustratze 1V

»öffnet habe und empfehle mich hiermit in allen in yiein
Fach einschlagenden Arbeiten, unter Zusicherung reeller, guter
«nd preiswürdiger Bedienung.

Achtungsvollst
M » Cfffllwetlei % Tapezireru. Dccorateur.

Irclien-
sehmaek

Altar - und liänzel - SEe-
lilfitäimstn , Tnurstcinc,
Helche , Altarkannen,

Tau riiannen,
Hronleuchter,Teppiche.

Franz Beinecke, Hannover,
llAnner -AsTl,

58. Dotzheimcrstratze 58, VI« i%sarmt%k&w%sss
Nehmen entgegen: F210

Hausvater Friedr . niilicr , Dotzheimerstr. 68,taichnannJ.W.Weber,MorWr.18.rau M. Fauiel Wwe ., KI. Oirgür. 4.

Lebendfrische Schellfische
empfiehlt Adolf « enter , Bakuchofstraße 12

(vorm. I 'ranr Blank ). 14869

Yon meinen naturreinen

ler-umi
empfehle:

1895er Frühburgunder
p. Fl . inel . Ol . Mk . 1.—.

1895er Spätroth
p . Fl . inel . Ol . Mk . 1.30.

1895er Spätroth -Auslese
p. Fl . inel . Ol . Mk . 1.50.

Bei Abnahme von 13 PI . u. mehr 5 Pf.
p. Fl. billiger.

Ferner empfehle meinen
Brindisi (ital . Bothwein ) p. Fl.

inel . Ol . Mk . —.90.
Bei Abnahme von 13 Fl . u . mehr 85 Pf.

Diese Weine sind chemisch untersucht,
naturrein befunden

und dieserhalb bestens empfohlen.
Beim Einkauf obiger Marken bitte ich

genau darauf *u achten , dass die
Etiquetten meine volle Firma und
rothes Siegel tragen müssen. Nur daun
kann ich für die gute Qualität meiner
Weine volle Oarantie leisten.

Meine Weine sind ausser bei mir
selbst , das ist:
= Groldgrasse Z =

nur noch in reicher Auswahl bei
Martin Meysiej ^ el,

Ecke der Sehwaibacher - und
Friedrichstrasse,

zu haben . 2756

1. Rapp Nachfolger,
Inh . Oscar Roessing,

ßolrigasse2. Geldg&sss 2.
Telephon Mo. 258.

„Hotel Nonnen liof .“
Alleiniger Ausschank des ächten und weltberühmten

k Salvatorbieres

Magnum banum-Kartoffein
per Kumpf 20 Pf., Ctr. billiger.

HollmojiS , prima, per Stück 6 Pf.
Rftderstrasse 3. A.  Seit aal . Kl Kirnbo-nasß 3

Großer Maffenstiig
prima Zander!

70« Pfund lebendfr. Zander
ausnahmsweise nur 60 Pf.
pro Pfd., alle Größen.

Große Angelschellfische 60 Pf.
Kleine Schellfische 40 Pf.
Cablian im Ausschnitt 50 bis

80 Pf.
Backfische ohne Gräte » 40 Pf.
Merlans 50 Pf.
Rouge, feinster Koch- u. Brat-

slsM , ®̂ uc  träten , 80 Pf.
Lebendfr . Rheinzauder 1 Mk . 20 Pf.
Lebende Hechte1 Mk.
Lachsforellen 1 Mk. 80 Pf.
Kleine frische Salme 1 Mk . 80 Pf.
Eilber - und Bodenseeforellen 1 Mk . 80 Pf.
Rothfleifchiger Salm 1 Mk . 20 Pf.  2786

Frische Mciilncdicpcr Schellfische.
J . W. Weber , Moritzstraße 18. 13555
Adolf Weber , Kaiser-Friedrich-Ring 2.

aus der Paulanerbrauerei vormals Gebr . 8cl >niederer in München.
Neue Sendung der beliebten Münchener Salvator -Würstchen.

Gebr . Kroener.
NB. Bestellungen auf Flaschen erbitte baldigst. 2778

Landtier2 Stück 13 Pf.,
garantirt täglich frisch eintrcffeud.

6. F. W. Schwanke, & 49>
Heute eingetrsffeu:

Frische Eier
25 Stück 1 Mk . 10 Pf .,

schwerste Eier Stück5'/- U. 6 Pf ., 25 Stück 1 Mk. 30
«Nd 1 Mk. 45 Pf, , größte Italiener 2 Stück 13

25 Stück 1 Mk. 55 Pf.
Itarl Jeckei , 4. SmlMe 4.

Eier-Abfchlagl
Frisch« Eier zum Sieden, direct ans der Kiste, keine ausgesuchte,

2 Stück 11 Pf.. Stück6 Pf., per 100 Mk. 5.50.
Feinste Süßrahm-Butter in '/--Pfd.-Packeten, sowie vom Block

per Pfd. Mk. 1.20. 2787
_ _ F . Mllller , Nerostraße 23.

™ F .rUna Kalbfleisch«0 Pf ., Dörrfleisch 70 Pf ., Schmal,
60 Pf . Röderstraste 7. _ __ Glas!Porzellan!

Ausstattangsgcsctiäft.
Billigste

Einkaufsquelle.
Grossartige Auswahl.

W « Stiiiger»
gegr. 1858, 15279

_ 1-U. Häfaergasse 16.
ßt % Belgischey\  Anker-Anthracit y\

der Zeche Bonne Fsperance Herstal,
gesetzlich geschützte Marke,

unübertroffener tadelloser Brand für alle Dauerbrand - Oefen,
empfiehlt im Allein-Verkauf 1023

^eliweissggMtli , Nerostrasse 17 .
Skrünlpfe werden angewebtu. gestrickt

ohne Naht, so fein wie verlangt, sdion in 1 bis
2 Tagen. Größtes Lager fertiger Strümpfe,
Socken und Beinlängen von 15 Pf. an bis zu
den reinseidenen und handgestricklen Schafwoll-
socken 95 Pf. Hübsche Härelmuster5 Pf., sowie
Spitzen und Einsätze für wenige Pf. Nur bei

MGMSSILLMMy
Strickerei- und Handarbeits-Geschäft,

-_ Ettenbogengasse 11. 1419
LockenkrimseLwasser

kräuselt Stirn- u. Nackenhaare ohne das lästige Brennen in kurzer
Zeä u. die Krause hält tagelang, auch bei ungünstigem Wetter.
Per Fl. 1 Mk. bei 2127

W . Sui zhad », Parfümeur, Spikgelgasse 8.

finner fimrini. ätä
(Vorsänger) in allen Preis¬

lagen und 25 Zuchtweibchen meines prämiirten Stammes, sowie
70 Stück Einsatzkäfige, 1 Doppelhecke und Lehrorgel. Letzter- noch
ganz neu angeschafft. Marktstraße 1.

Reitpferd,
engl. Halbblut, braune Stute, 1-jährig, mit1. Preis

.prämiirt, flotter Gänger, kräftig gebaut, sehr fromm
.SL >und zuverläsflg, ohne Fehler und Untugend, zu ver¬

kaufen Mainzer Reit-Jnstitut, Mainz, Rhabannsstraße 11,
nächst dein Central-Bahiihof._ (No.34111) F35

Im Änftrag habe ich einen gespielten Stutzflügel billig zu
verkaufen, zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager in neuen
Pianmos von 450 Mk. au, kreuzsaitig, Nußbaum, matt und blank.
Doppelte Garantie. 2842

_ Meli. Matthes W >vc ., Rheinstraße 29.

Kciii Friseur oder Frisciiriii
sollte versäumen, zur Saison auf die„Allg. Deutsche Friseur»
Zeitung" zu abonniren, Probezeitung sieht zitr gefl. Ansicht zur
Verfügung. Abonnements uinimt entgegen: »IN. Aschenimch,
Friseur, General-Vertreter aus Mannheim, z. Z. ans2—3 Tage.
Wiesbaden, Schwalbacherstr. 55, Restanranl Rheinische Bierhalle.

Me MkWkdieiikl MW
heute eingetroffen. 2777

LaeSser, Bahnhofstr. 8.
CJ-ebel,

Küfermeister, Oranienstraste 37,
mnpstehlt sich in allen zum Küferfach gehörigen Arbeiten, als
Weinhehandlung, Abfüllenu. f. w. unter Zusicherung fach¬
männischer, prompter«nd zuverläsfiger Ausführung.

Tsschen-Mhrplan
des

H „Wiesbadener Hagblntt"
Mintcr 1899/1900z ;u 10 Wftnnig das Stück käuflich im

Uerlag , Zmrggrrsse 27.



Lausanne.
Dev Vorsteher des bekannten Pensionates für junge Mädchen, ^

Chateau de Beau Cie » ,

Deieichshallen-
Theater.

Programm vom1.—15. März:
Lei Foritellyij

Gyiiinuslic motlcm*

JPriMzessiu HsiJsäIm,
Exoentric-Soubrette.

Attraction
I. Ranges.

AErnado,
Bester Fuss - Equilibrist.

Attraction
I. Ranges.

Dorrelly Trio,
Damen-Gesangs-Terzett.

Neu!

Neu!
3 Damen, 1 Herr.

Produktionen am Blumen-
Apparat.

Bernhard Posen,
Humorist.

Harry Joliii,
Vertical -Seil.

Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr, Sonn¬
tags Nachm. 4 und Abends 8 Uhr.

Preise der Plätze:
2. Platz 40 Pf., 1. Platz 75 Pf ., Sperrsitz 1.25 Mk.,

Beiten-Loge 1.50 Mk., Balkon -Loge 2 Mk.

Sonntag Nachmittag:

Ermässigte Preise.

Eine Papierschneidmaschine zu verkaufen.
Wb. Nicolasstraßc 20, Souterrain._

GuteSinger-Nähmaschine zu verkaufen Marktstraße9, 2 links.
Wegen Umzugs sollen verschiedene Gegenstände unter der

Agnd verkauft werden. 11. 21.: Ein Gaskronleuchter mit fünf
Aner-FIammen, eine Gashängelampc(Aner-Licht), ein« ^ Vmmer-
Einrichtung(heil Eiche»), ein Cbatselongue. «n großer Kleidnichra, k,
eine Pfeiler-Kommode mit Spiegel(Nußbamn), em compl. Mädchen-
bctt, eine alte ostfriesischc Uhr aus dem Jahre 1790, Badewanne
mit Deckel und Bock, ein Eßservice, compl., eine Cui0repol>Blumen¬
schale, Zwiebelmuster, Gläser, ^ laschen, Vorhänge, Lauseru. s. w.
Zu besehen von9 Uhr an Adeldeidstraße 42, 1._

verschiedene Aufsätze, silberne
UCl trtttlCM Platten, kupferne Kasserollen,

SerVerb reiteru. sonst. WirthschaftS-Gegenstände NicolaSstr. 5, Stb.
Circa 150 qm schöne blaue behauene Pstastersteine aus dem

Hofe des Hotel..du Nord". Wilhelmstr., zu verk. Nah, daselbst. 2788

Ein fleißiger Mau » findet dauernde lohnende Beschästigung
als Garteuarbeiter Plotterstraße 74. _ __—

jemand , welcher deutlich abschreibt, wird gebeten, eine Schrift¬
pr obe sin Tagbl.-Verlag unter n . C. «» ^bzugeben^

Zwei Hausdiener gesucht
Teppichhandlnng Mttscumstraße 4. 2714

Lehrling für die Zahntcchnik gesucht.
_ 14  arä Tl&rlic r « @ri)U?Qlfofld)6lftrfifee  23 / 1.

Lanaiäbr. junger zuoerl. Fahrstuhlführer , der auch Hons-
arbcit übernimmt, sucht dauernde Stelle oder MSlaiiferllklle bet
maß. Pr . Zeug», vorh. Näh. Moritzstranc14. Stb. bei Ur .oh.

Pers. Friseurin wünscht noch Damen in der Ems-r-, Walkmühl-
straße oder Nahe. Best, erb. Friseurin Hasn eraasse 10. Hth. 1. St.

Geübte Friscuriu sucht noch Damen Rheinstraße24, Htb. P.
Ei» gesundes, 2 Monate ollesMädchen»t «asö'grss S5ä

gütung in Pflege gegeben werden. Offerten unterW . C. « s an
den Taabl.-Verlag. . .

EtN VHCV M0Ntlte gute Pflege"zu
»eu. Näh. Walramstraste1», 1 Tr. links._ _ —

de t̂ô en
Reitpeitschengriff (silberner Pferdefuß) von AdolphSallec-Eck-
bis Nheinstraße. Gegen gute Belohn, avzug. Knchga ffe 13, 2. 2i59

Verloren eine golö. Brille
in grünem Leder--Fntteral.
Abzugeben gegen BelolMMĝ^ ^^̂ , ^ jErstadterstrahe 3.

Ein stib. Armvaud Sonntag verl.
_ Bel , abzug. Schwalbacherstr. 4»a, 1 Tr.

Sonntag V. « Tagen ein gold.Verloren Armband von Wiesbaden nach
Biebrich. Abzrtg. gegen Belohn. Friedrichstratze23, 1 r.

bW? Mischen'/-6—6 Uhr in der LehrstraßcVerloren ein kleiner Hund, engl.Rehp,»scher,
schwarz mit brauner Auszeichnung an Brust und Pfötchen, graue«
Schnänzchen. schwarzes Deckchen mrt rotb emges.. blaues Schle>fchm
mit silbernem Glöckchen. Bitte gegen hohe Belohnung abzugcbei,
Stiftstraße 24. Parterre bei Munch.  -

Verlaufen
g-zeî et̂ -tb-r Halskrageu. Dem Wiednbrin̂ guteBUohnmm.

, « « 8. Es ist mir leidern. möglich. Fr , Alwin
Einverstanden, b. O. u. Z. z. bestim. Elsa 82.

Soeben erschienu. ist gratis u. franco
erhältlich : ESatl ScUt *na ! ti ’,
seine Wirhungen , Orts - u. «iurver-
lialtnisse , sowie Vorschriften für
Zuckerkranke und deren
Erniihrung nach den neuesten
Erfahrungen zusammengestellt von

Eranz Schroeder,
Eigenthümer des Grand Hotel Elors », (Ka.lqolg)

Had Neuenalir . b llu

Plakate:
„WoHNItNg zu venniethen".
auch aufgezogen , vorräthig
im Tagblatt -Uerlag,
Langgasse 27.

«0.000 Mt. K'L"L'.«LL
direete Offerten erwünscht unter u . »» « « an den
Tagbl.-Verlag

2755

Todrs-An;eige.
Allen Verwandien, Freunde» und Bekannten

hierdurch die schmerzliche Mittheilung, daß heute
Morgen7 Uhr unser lieber braver Sohn,

Joseph Zoller.
im blühenden Alter von nahezu 16 Jahre,, plötzlich
und unerwartet in Folge eines Herzschlages sanft
verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
Die tieftrauernbeit Eltern:

Theodor Merbach». Lean,
geb. Kullmann.

Wiesbaden, den 28. Februar 1900.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag2 Uhr

vom Trauerhause, Feldstraße 13, aus statt.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß es Gott den, Allmachngen

gefallen hat, meine lieie Frau, unsere gute treue Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwägerin,
Tante und Großtante, . -

Friederike Prodi.
geb. Sanier.

nach kurzem, schwerem Leiden im 70. Lebensjahre zu sich zu rufen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Ph. Srodl.
Di- Beerdigung finde. S -» fi. g. den 3. Mir, . B'* „hr. »dm S '.,°eh« n.

Albrechtstraße 16, aus statt.

Dienstag lliachmittag wurde uns unser lieber guter

Fenni
nach langem, schwerem Leiden durch den Tod entrissen.

Frans Janitow und Fra «.
Die Beerdigung findet Freitag Vormittag 11 Uhr

von, Trauerhanse, Goldgasse 21, aus statt.

Dankfa - Mtg.

Für die vielen Beiveise herzlicher Theilnahme
bei dem uns so schwer beiroffenen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden guten Frau und Mutter
und für die vielen Blumenspendeu unfern
herzlichen Dank.

Carl JaroK.

FamUikn Nachrichten
Ans den Wiesbadener Eivilstandsregister«.

Geboren. 21. Febr.: dem Drahlflechter Georg Gutmann e. S.

ßenriette Hofmann zu Katzenelnbogen. Schreiner Georg Habers
mann z» Coburg mit Anna Franz hier Komgl. Regierungs-
Assessor Theodor Valentiner zu Hanau nnt Mana Pagenstecher
hier. Hausvater des Waisenhauses Hemrich Greiner zu Ottwedermit Elisabeth Kaiser hier. Praktischer Arzt Dr. med. Gustav
Hermann Mäckler zu Berlin mit Hedwig Mattha Maria Tummler
zu Danzig. König!. AmtSrichler Dr. zur. Carl FollemuS hier
mit Friederike Grau hier. c „ v „.

07  jr -ehr • Charlotte , aeb . von Siebold , Ehefrau ve»
^Hotelbesitzers Wilhelm Zais, 60 I .-. Marie. T. des Küfermeister»

3 ^ * Turtln;;, S . bes Kellners Franz
1 I 28 Febr . : TünäMlehrUna Joseph Möller , 15 I ; Sennette,geb. von Kummer. Witlwe des Komgl. Oberstena. D. Kail Vo»
der Lochau, 92 I.

Ans auswärtigen Zeitnngen nnd nach direkten
MMHeUnngen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn G. Flies DMldvrfi - Ein-
Tockier: Herrn Hauptmann von Ploenmes, Wesel.
Leutnant Viktor von Petersdorff, Potsdam. Herrn Regiernngs
Assessora. D. Adolf von Batocki, Bledan.

Verlobt. Fräul. Else von der Kuhlen mit Herrn Heinrich Zilleffeq,
Kaldenkirchen—Koblenz. Frau verw. Stabsarzt Anna Hemrann,
geb. Schmidt, mit Herrn Fregattenkapitän Franz. Ke! Be in:,
Fräul. Elisabeth Opitz nnt Herrn Assessor Dr. zur. Afired Weber.
Dresden—Leipzig.

Verehelicht. Herr Hauptmann Ulrich Bliesener mit ,rraul. Bertha
Hertzberg. Herr Franz de la Motte nnt F>l. Mnnra Terl, KoM:
Lerr Leutnant Adol? Freiherr von Düngern nnt Fräulein Else
Mooren Düsseldorf. Herr Pfarrer Ernst Dorn mit Frauleitt
Pauline Dollhops. 21 ör dl'Ngen. .

Gestorben 5rerr Hauptmanna. D. Hugo von Kockritz. CharlotteN-
bura Herr Geh. Sanitätsraih Protessor Dr. Leichtenstern, Köln.
Herr' Stadtrath a. D. F. W. Dresel. Magdebnrg. HnrKr -.s-.
Medizinalrath Dr. Ottmar Hosmanu, Regensburg. Her Dr.phd.
Vaul Ebell Hannover. Herr Krelsthierarzt Henri.vaushalter,
Brnmath. Herr Geh. Commerzienrath Wüheln, Pfeiffer, Düffel-
da>s (rerr Ober-Leulnant Hugo von Beninaien, Bennigsen-
Herr Major a. D. Friedrich von Tbomstorsf, Warnemünde
Herr Hauptmanna. D. Winfried Hörmannv.Horbach, Muncheth
Serr Medizinalrath Dr. von Harbou. Delmenhorst. - Fra«
Geheimrath Friederike Beieler, geb. Christiansen, Bonn. M«
Llppellationsgerichtsrath Henriette Michaelis, geb. v. Tschir'chky«Böaeudorff. Bielefeld.
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Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 6, 12 und 13 der Verordnung vom

September 1867 (G .-S . 1529) und nuf Grund de« 8 137 des
Gesetzes über ^ ic allgemeim Laiiüesverwalkuug vom 30. Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschüsse!^ _ sscs folgende Polizei-
Verordnung "erlassen.

8 1. Selbstfahrer (Automobile ), welche nicht auf Schienen
lausen , unterliegen den folgenden Vorschriften , im Uebrigen den
Bestimmungen der 88 3, 4, 6 bis 14, 20 bis 22, 26 bis 43 der
Wegepolizeivcrordnung vom 7. November 1899.

ß 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann. _ iifVf , . ..

8 3. Auf der linken Seite ,edes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor - und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigenthum der Post¬
oder der Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer , welche
außerhalb des Regierungsbezirks wohnenden Per,onen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4. Selbstfahrer dürfen an enrgcgeukommenden Zug - oder
Reitthiere » oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbelfabren . Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Uebcrholcii von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nichr größer sein als zum
Ueberholcn erforderlich ist. t m  .

Die Bestimmungen der §8 35 und 36 der Wegepolizewerordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahrcn.

8 5. Selbstfahrer , welche an Zug - oder Reitthieren oder
Viehlransporten vorbeigcfahreu sind, dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit

übergehen . ^ Geschwindigkeit von Selbstfahrer » auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ueberholcn — vcrgl.
88 40. Abs. 2, 41 der Wegepolizeivcrordnung — Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken , Reitern , Viehtransporten oder
Fußgängern , an denen sie vorbeifahren wollen , nicht bemerkt

""^ J -'deS unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist

verboten . ^ ^ öftrer eines Selbstfahrers darf sich von dem
letzteren nicht entfernen , ohne dafür gesorgt zu haben , daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hierdurch nichr berühri.

8 9 Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer
nur inil Zustimmung des Regierungs - Präsidenten ungeordnet

1DC% io . Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungeu der 88 2
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk.. im Unvermögens,alle
mit entsprechender Hast bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt m,t dem 16. Februar 1900

tnM̂st ' diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei -Verordnung,
betreffend das Radfahren , vom 11. Februar 1896 aufgehoben . *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der Kümgl. Regierungs -Präsident.

Za Pertr.r Bake»

Da in diesem Jahre die Kriegsbeordernngen auch an dre
Mannschaften der Landwehr M durch die P °liZ« -Behorde an« -
qcgeben werden , so wird auf die Ummeldung bei Wohnungswechsel
wiederholt hingewiesen. Diejenigen Mannschastcn , bei welchen
während der Aushändigung der Kriegsbeorderungen sich heraus-
stellt , daß die Wohnung mit der beim Bezirks -Feldwebel an-
gcmeldeten nicht übercinstimmt , haben Strafe zu gewärtigen . Die
Ummeldung muß auch bei Wohnungswechsel für den 1. April
möglichst bis zum 15 . März erledigt sein.

Wiesbaden , den 26. Februar 1900. . an
Königliches Bezir ks-Commando Haupt-Meldeamt.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1867 über die Polizeiverwalmng in den neu erworbenen
Laudestheilen . sowie der 88 143 und 144 de« Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. >iulr 1883 wrrd mit Hu-
stiinmniiq des Gemcindevorstandes nachstehende mit dem Zeitpunkle
der Veroffenllichung in Kraft tretende Polizei -Verordnung erlaffen:

Der 8 72 der Polizei -Verordnung betreffend die Einrichtung
und den Betrieb von Tiefbau -Anlagen vom 1. August 1889 erhalt
als Absatz 3 folgenden Zusatz : . .

In der Wildelmstraße , Echo,trage , Franz -Abtstraße , Wellstraße.
Emserstraße , Walkmühlstraßc . Schütz-nstraßc . Lachmeyerstratze.
Philippsbergstratze , Querfeldstraße . den Brsmarckrlna und den
zwischen der Dotzheimer- und der Rheinstraße belegenen Theilen des
Kaiser-Friedrich -Rinqs , der Wörthstraße und der Karlstraßc muffen
alle Schweineställe innerhalb Jahresfrist nach Veröffentlichung dieser
Verordnung entfernt werden . Neue Schweineställe dürfen m diesen
Straßen nicht errichtet werden.
_ Der Polizei -Präsident . K . Prrnz von Ratrbor . ,

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 6 Abs. 2 des Gesetzes, betreffend den Schutz

der Brieftauben und den Brieftauben -Verkehr im Kriege, vom
28. Mai 1894 Reichs-Ges.-Bl . S . 463 . wird zur allgemeinen
Kcnntniß gebracht, daß

1. der Briestauben -Clnb „Pfeil " zu Wiesbaden und
2. der Bricftaubcn -Verein „Columbia " dajelbu

dem Verbände deutscher Bricftauben -Liebhaber -Vereine angeboren
und die im Besitze der nachstehend verzeichnelen Mitglieder dieser
Vereine befindlichen Brieftauben den Schutz des obenerwähnten
Gesetzes genießen:__

SS

CQ

Des Mitgliedes

„ ™ Stand
Zu - u . Vorname ^ d Gewerbe

-islIS Täuben-
Wohnung schlage»

1 Seel , Karl Schneidermstr . Friedrichstr .44 36
2 Eichhorn , Karl jgabrüant lGoldgaffe 21 j 2o
3 Prätorius . Jul . .ikausmann K̂irchgasse 28 ^ 4o
4 Müller , Albert Fabrikant T̂aunusstr . 44 ! 2a
ölkreuter , Heinrich Schmiedemeister Adelhe>dstr. 49 70
ßiStrob , Karl Metzgcrmeister Kirchgasie 5 40
7 !Ruf , Adolf Bäckermeister Michelsberg 3
8!Stock, Hermann Gärtuereibesitz . iSchützenstraße
9 Jekel , Wilhelm Gastwirth Sonnenberg

Moder , Anton i „ Gerichtsstr . 5
Mohr , Anton Techniker Karlstr . 38
Momberger , Karl Kaufmann iGoethestr . 21

10
11
12

13 Oesterling,August Marmorgeschäft Karlstr . 39
14Prinz , Karl

70
10
50
8

26
50

Kaufmann Sonnenberg
Wiesbaden , den 27. Dezember 1899.

'Der PolW-Prästdent. In Lertr.r

tinterh.orderh.

Hinterh.

Vordcrh.

HaupthS.
Borderh.

Hinterh.
Lagerplatz,
Adolphs¬

allee 40
Mittelbau
Seitenbau

*
Höhn.
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Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversicherung der bei Regiebanten

beschäftigten Personen.
Der Auszug aus der Heberolle der Versicherungs -Anstalt der

Tiesvau -Berufsgeiiosicnschaft >ür das 4 . Quartal vorigen wahres
über die von den Unternehmern zu zahlenden Versicherungs -Prämien
wird während zweier Wochen, vom 28. l . M . ab gerechnet, bei der
Stadt -Hauptkasse im Rathhausc während der Bormittagsdienitstunden
zur Einsicht der Bcthciliglen offengelegt. ,

Gleichzeitig werden die berechneten .Pramienbetrage durch die
Stadt -Hauptkässe eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frisi von 2 Wochen kann der Zahlungs¬
pflichtige. unbeschadet der Verpflichtung zur vorläufigen Zablung,
argen die Prämienberechnung bei dem Gcnoffenschasts-Vorsiande
oder dem nach 8 19 des BauiinfaU -Versicheruiigsgcsctzes zuständigen
anderen Organe der Genosscnschaft Einspruch erheben. <8 2b
des Gesetzes.)

Wiesbaden» den 23. Februar I960.
Der Magistrat . In V-rtr . : Mangold.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der nachbszeichncten Wirthschaftsbcdürfnisi«

für den städtischen Volkskindergarten , Gustav -Adolsstrahe 18
hier, für die Zeit vom1. April 1900 bis 31. Marz 1901 fall nach
Maßgabe der im Rathhause , Zimmer 12. zur Einsicht aufliegenden
Bedingungen im Submissionswegc vergeben werden:

1 O » se»fleisch. 2. Nier -nf-tt , 3. Brod (gemilchtes) 4. Brodchen.
5. Kaffee, 6. Erbsen, 7. Linsen, 8. Bohnen. 9. Weizenmehl. 10. Hafers
orütze, 11. Nudel », 12 . Rei». 13. Griesmcdl . 14 Graupen , 1b. Zucker.
16 Milch. 17. Salz . 18. Essig. 19. Salatol , 20, Harz eife. 2) . Kern¬
seife, 22. Schmierseife , 23 . Stearinlichter , 24. Zündhölzer , 2o.  Soda

26 ’ Lirnrungslustige werden ausgesordert , ' br - Proben b>S spätestens

wart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden . ^
Von den unter Pos . 3—15 und 19—23 bezeichnten Maaren

sind Proben beizufngen.
Wiesbaden, den 23. Februar 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Mangold.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der nachbezeichneten Wirthschaftsbedürsnifle

für das Armen -Rrbeitsharrs für die Zeit vom 1. April 1900
bis 31 März 1901 soll nach Maßgabe der im Zimmer 13 des
Rathhauses zur Einsicht aufliegenden Bedingungen im subm .lstons-
wege vergeben werden:

1 Rindfleisch 2 Geräuch . Speck, 3. Nierenfett . 4. Wurstsett,
5 Kaffee 6. Cichorie. 7 . Erbsen , 8. Linsen, 9. Bohnen,
10. W -iz'enmehl . 11. Hafergrütze 12. Nudeln 13. Reis,
14. Griesmebl, 15. Graup-n, 16. Zucker 17. Salz , 18. P .effer,
19 Essig, 20. Salatöl . 21. Rübenkraut . 22 . Hering -,
23. Wichse. 24. Osenschwärze. W. Beltstrô 26 Harz,ene.27 Kernseife, 28. Schmierseife, 29. Steannlichte, 30. i-sireich-
bölzer . 31. Soda , 32. Putzpommade , 33^ Petroleum , .54 Netten.
35 i Weizenschalen, 36. Wcizenkleie, 37. Kornklcic, 38. Malz-
kcime 39 Geiste . 40. Hafer . 41. Gerstenschrot. 42 . Mawfchrot,
43. Streustroh. 44. Schwarzmehl, 45. Wlesenhe», 46. Kleeheii.
47. Grummet . „ , ...

(pos . 35—47 für das Vieh bestimmt .)
Lieferunqslustige werden aufgefordert, ihre Offertenbis

spätestens Montag , 5 . Marz er. , Vormittags »« Ms'
im Rathhanfe, Zimmer No . 13, abzvgebcn, woselbst dieselben in
Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden.

'iftöii den unter pos . 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 1-*. 13. 14. 15. lb.
17 18 19. 20. 21. 23. 24. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35.
36‘. 37. 38. 39. 40. 41. 42 . 44 . bezeichnten Waarcn sind Proben
beizufügcn.

Wiesbaden, den 25. Februar 19M.
Der Magistr at . — Armen -Verwaltnng . Mangold.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der S » « he für die Stadtarme »? für die Zeit

vom 1. April 1900 bis 31 . März 1901 soll im SubmisffonSwegc

^ ^ Litknmgsluslig - werden ausgesordert , ibre Offerten versiegelt
v-- Anssibrist ' Lieferung der Schube für die Stadtarmen

b s Diensiag. «. März er., Vormittags 10 Uhr, -m
Rarbhauie . Zmimcr No . 12, einzureichen, wo dieselben alsdann,n
Gegenwart elwa erschienener Suvmltttntc » eröffnet werden.

on diesem Termine haben die Submiltenreu von san.intlichen
Sckiuhsortcn , die geliefert werden sollen, ein Paar vorzulegei!.

Die Lic'feriingSbedilignngcn , aus welchen auch die verlaiigten
Schuhsorten zu ersehe» sind, liegen im Zimmer Ro . 12 von heute
ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 27. Februar 1900.
Der Maaiürat . Armen -Berwaltung . Mangold.

Bekanntmachung.
Da « am 16. d. M . in den Walddistricten „Neroberg und

oberes Bahnholz " versteigerte Holz wird den Steigerern zur
Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden » den 2L Februar 1900.
Der Magistrat . I » Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die am 19. d. M . in dem Walddistrict „ Himmelöhr " statt,

gehabte Holzversteigerung hat di- Genebmigung des Magistrats
erhallen. Die Abfuhr des Holzes ?st bls auf Weiteres

" " ^Wiesbaden , den 23. Februar 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Korner»

Bekanntmachung.
Lieferung vor ? Dicustkleidern.

Die Li-feinug von 18 Di -nströcken, 14 Westen. 29 Hosen und
8 Foppen für Bedienstete der Kur -Verwaltung soll vergeben werden.
LieferungSiernnn : 20 . April 1900 . Angebote mit der Auf¬
schrift: „Submission auf Dienstklcider " sind bis Drenstag , den
13 . März 1800 . Vormittags 10 Uhr » verschlossenunter Bei¬
fügung von Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung em-

^" rMe " näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der Kur-
Verwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 22. Februar 1900.
Städti sche Kur -Verwaltung , v . Ebmehcr , Kurdirector.

Bekanntmachung.
Die Lieferung vor? Dienstmützen.

Die Lieferung von 29 Diciistmützen für Bedienstete der Kur-
Verwaltung soll vergeben werden . Lieserungsternilii . 20. April 1900.

Angebote mit der Aufschrift ..Submission «M ,Dm,s mutzen
sind bis Dienstag , den 13 . Marz 1900 , Vormittags 10 Uhr»
verschlossen bei der uiiterzeichneten Stelle emzurelchem

Bedingungen und Stoffmuster können auf dem Bureau der
Kur -Verwaltung eingesehen werden.

Wiesbaden , den 23. Februar 1960.
Städtische Kur -Verwaltung , v . Ebmetzer , Kurdirector.

Bekanntmachung.
Der Blumeu -Berkaufsstand am Kothbru ??nen während

der diesjährigen Morgen -Concerte soll neu vttpachtct werden.
Schriftliche Angebote sind fpatcstens bis Sarnstag , 17 . Marz,

Vormittags <1 Uhr , der städtischenKurverwaltung cmzureich-ii.
Die Bedingungen liegen aus dem Bureau derselben zur

Einsicht auf.
Wiesbaden » den 8. Februar 1900. _

_ Städtische Kur-Verwaltuug.
Bekanntmachung.

Die im Jahre 1898 am Kochbrrrnneu zur Aufbewahrung
abgelieferten Trinkgläser sind vis zum 15 . Marz d . I . avru-
holcr ?. Bis dahin nicht zuruccgefvrderte Gla,er werden , wie bishc^
hiesigen WoblihätigkeitSanstalten überwiesen werden.

Wiesbaden , den 21. Februar 1900.
S tädtische Kurverwaltung.

Bekarrntmachung.
Di - Lieferung von ca . 900 Tonnen Nußkohle » für die

Keffelfeuerunacn der städtischen Schlachthausautage dahier pro
1. April 1960 bis 30. September 1900 wird hiermit zur Vergebung

^Der T̂ermin ist auf Samstag » den 8^ März 1900 , Nach-
mittaos 3 lh  Uhr , in dem Büreau der schlachtbau - anlage an-
beraumt , wo die Bedingungen zur Einsicht offen liegen und An¬
gebote vor dem Termine rechtzeitig abzugcbcn sind.

Wiesbaden , den 13. Februar 1800.
Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus -Deputation.
_ Wagemann.

Bekanntmachung.
Fm städtischen Schlachthauie dahier sind di- durch den Umbau

der Großviehschlachthalle überflüssig gewordenen
19 Stück noch gut erhaltene Schlachtwindcn,

3 „ zerbrochene »
45 „ Scblachtspreizcn,

die dazu gehörigen Schrauben rc. >m Gewichte von 2 <0 !. § zu

Hierfür ist Termin auf . Montag , de » 8 . . März 1900.
Nachmittags 4 Uhr , in dem Bureau der Schlachlhaus -Ber-

walrung ^ anbcrverschlossen  und mit entsprechender Aufschrift
versehen dorthin bis zum Dermine abzugeden. . . ,

Es werden sowohl Angebote auf einzelne Theile wie auch aut
das Ganze der zum Verkauf stehenden Gegenstände angenommen.

Wiesbaden , den 21. Februar 1600.
Der Vorsitzende der städl . Schlachthans -Deputatron.

üftddtlltlUttt.



Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs au Heu und Kornstroh bei der

städtischen Schlachthaus - und Viehhofs -Anlage dahier pro
1. April 1900 bis 30 . September 1900 soll öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin ans Montag , 8 . Dtarz 1900 , Nach¬
mittags 3'/- Uhr , in dem Bureau der Schlachtbaus-Anlage
anberaumt , wo die Bedingungen offenliegen und Offerten rechtzeitig
bis zum Termin abzugeben sind.

Wiesbaden , den 14. Februar 1900.
Der Vorsitzende der städt . SchlachthanS -Deputation.

_ _ _ Wagcmann.
Verdingung.

Die Ausführung und Ansstellu, »g PP. der gesarnmten
Eiseneoustrnction für das Erd-, Z. und IS . Obergeschoß
(Mansarde ) des Neubaues der Feuerwache , Acciseamt und
Leihhaus an der Neu- und SchuigaffeiieckeHierselbst soll rm Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

Verdiiigungsunterlage » einschließlich 28 Blatt Zeichnungen
können Vormittags von 9 bis 12 Ubr im Rathhause , Zimmer
No . 42 . gegen Zahlung von 15 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 48 " versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den s . Marz 1900,
Vormittags 11 Uhr , hierher cinznreichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 2. Februar 1900.

Stadtbauamt . Abtheiliing für Hochbau.
_ Der Stadtbaumeister . Genzmer.

Vergebung.
Die Lieferung des Bedarfs an Besen für die städtische Straßen¬

reinigung pro 1900 und zwar
10,000 Stück Ne »serbe,en und
1,000 ,. Piastavabcsen

soll vergeben werden . Muster sind im Depot Blechstraße 1 ein-
z,iseben und Angebote nebst gekennzeichneten Probebesen smd am
Montag , den 8. März , Bormittags 10 Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Dienststelle abzugeben.

Wiesbaden , den 20. Februar 1900.
Stadt -Bauamt . Abtheilung für Straßenbau.

_ Zn V-rtr . : Probe « ._
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 60 m langen Beton-
rohr -Canalstreckc des Profils 80/20 em in der Wilhetminen-
stratze, nördl . The» , sollen verdungen werden.

Zeichnungen können während der Bormlttagsdienststnnden im
Raihhause , Zimmer No . 58a eingesehen, die Verdingungsunterlagen
im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Nuf,chr,fl versebene An¬
gebote sind bis spätestens Montag , den 8 . Marz 1800 , Mittags
12 Uhr einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Züschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 19. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
De r Ober -Jngenicnr . Frensch.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs von ca. «00 Tonnen ge¬

branntem Marmorkalk zum Betrieb der städtischen Kläranlage
im Rechnungsjahre 1900 soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können wahrend der Bormlttags-
dienststundcn im Rathhause , Zimmer No. 57, emgesehen, oder von
dort gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Antichrist versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr, einzurciche», zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattstnden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abtheiliing für Canalisationswesen.
Der Ob er-Ingenieur . Frensch . ^

Verdingung.
Die Lieferung de« Bedarss an gußeisernen Schiebern,

Schachtdeckeln, Sinkkasten , Röhren und sonstigen Elsentheilcn
für das Rechnungsjahr 1900 soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsuiilerlagen können wahrend der
Vormittaasdienststundeil im Raihhause , Zimmer No . 57, eilige,eben,
di- Verdingungsunterlagen auch von dorr gegen Zahlung von 2 Mk.

Verschlossene nnd mit entsprechender Aussäirist versehene Angebote
sind bis späiestens Dienstag , den 6 . März d. I . , Vormittags
119 - Uhr , einzureichen, zu welcher Ze-.t die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuichlogssrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Februar 1900. _ _ ,,Der Ober-Ingenieur . Frenkes

1. März 1800 . Seite 3.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Po >tland -Cement zu den

städtischen Tiefbaülen im RechnnngSjahr 1900 soll verdungen weroen.
Die Verdingungsunterlagen können wahrend der Vormittags-

dienststundcn im Raihhause , Zimmer No . 57 eingeiehcn oder auch
von dort gegen Zahlung von Mk. 0,50 bezogen werden . ,

Verschlossene nnd mit entsprechender Auf,chnst v̂erskhene An¬
gebote sind dis späiestens Dienstag . « . Marz d . V -, Mittags
12 Nhr cinznrcichen, zu welcher Zeit die Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Znichlagssrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den Io . Februar 1900. _

Stadtbauamt . Abth . für Canalisationswesen.
Der Obei - I ngenieur . Frensch.

Verdingung.
Die Anlieferung des Bedarfs an Sand »nd Kies zu den

städtischen Canalbanten im Rechnungsjahr 1900 soll verdungen

Die Verdingnngsunterlaaen können während der Vormittags-
dieiiststiindcn im Rathhans . Zimmer No . 57, emgesehen oder von
dort gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Antichrist, verseb-ne An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den « . „Marz , Mittags
12 V- Uhr , einzureichen, zp welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfmdett wird.

Znichlagssrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.
_ Der Ober -Jnaenieur . Frensch.

Verdingung.
Die Abnahme des im Rechnungsjahr 1900 sich ergebenden

Brueheisens soll verdungen werden . ^ „ . .. _
Die Verdingungsunterlagen können wahrend der VonmttagS-

Dienststunden im Raihhause , Zimmer No . 57 , bezogen>wndcn.
Verichlossene und mit entsprechender Ausschrift , versehene An¬

gebote sind bis spätestens Freitag , den 9 . Marz er . » Vor¬
mittags 10 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Elöttnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattstnden wir^

Zlischlagsjrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . sur Canalnationswesen.
Der Ob er-Ingenieur . Frensch.

Verdingung.
Di - Anfertigung des Bedarfs an neuen Wasserstiefeln und

die lausenden Reparatur -Arbeiten für das Rechnungsjahr 1900
sollen verdungen werden.

Verdsngungsnnterlagen können wahrend der Vormittagsdienst-
stunden inl Rathhause . Zimmer No . 57. bezogen werden.

Verschlossene„ nd mit entsprechender Autichrift ver,ebene Angebote
sind bis spätestens Freitag , den 9 . März d . I . , Vormittags
10 '/- Uhr , einzureichen. zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschiciiener Bieter staltfinven wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wachen.
Wiesbaden , den 23. Februar 1900.

Stadibauamt , Abth . sur Canalnationsweien.
_ Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Verdingung.
Die Lieferung nnd lansende » Reparatur -Arbeiten von Canal»

reinigungs - Bürsten ( Profilvürsten und -Besen ) aus
Siamfascrn und Piassava sur das Rechnungsiahr 1900 sollen
verdungen werden . „ . . .. . . . .

Die Verdingungsunterlagen können wahrend der Vormittags-
dienststunden im Rathbause , Zimmer No . 57 , eingesehen oder von
dort gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden . ,

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote
sind bis spätestens Freitag , den 9 . März d . J «, Bormittags
11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Eroffnunb der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattstnden wird.

Znschlagsirist : 3 Wochen. -
Wiesbaden , de» 23. Februar i900.

Stadtbauamt , Abth . sur Canalisationswesen.
_ Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Verdingung.
Die « ieserung des Jahresbedarfs pro 1900 an Theerstricken»

Putzwolle , Hanfseilen nnd gezw . Hanfschnur soll ver-

^"" D̂ic ^Verüingnngsuiiterlagen können während der Vormittags-
dienststundcn im Räthhalise , Zimmer No . 57, gegen Zahlung vo»

^Berschlaffeneilnd ^uiitentsprechenderAnfschrist versehene Angebote
sind bis spätestens Freitag , den 9 . Marz d . BortNittags
11 ' /- Uhr , einzureichen, zu welcher Zestdie Eroflnnug der Angebote
in Gegenwart erwa erschienener Vierer stattslnden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23. Februar 1900. , _Der Ober-Ingenieur . Frensch»
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Vcrzeichnift der Feuermelder und der Schlüssel
zu denselben.

Lide.
No.

Be¬
zirk

Straße No. Schlüssel haben:

1V
11
12
13
14
15

18

17
18
19
20
21

22
23
24

25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
46
47
48

30

Aarstraße 12

Allerecht-Nicolasstraße Ecke
Bahmhosstraßc 15
Bietericher-Möhringstr . Ecke

do. am Rondel am
Wärterhaus

Bierstadterstraße 12
„ Alwinenstr . Ecke

Bleichstraße 30

Kursaalplatz ,alte Colonnade

Dotzheimerstraße 52
Emilien -Kapellenstraße Ecke
Emser - Querfeldstratze Ecke
Franksmterstraße 20

„ Martinstr . Ecke
Friedrich - Wilhelmstr . Ecke

Friedrichstratze

Gartenstraße
Geisbergstraße
Geisderg - Jdsteinerstr . Ecke
Goethestr .-AdolphsalleeEcke
Gustav - Adolf - Harlingstr.

Ecke
Kapellenstraße
Karl -Rheinstraße Ecke
Kochbrunnenplatz (Badhaus

zur Rose)
Lahn -Walkmühlstraße Ecke
Langgasse
Mainzerttraßc
Mainzerstraße (im Archiv

gebäudc)
Michelsbcrg
Moritz -Albrechtstraße Ecke

IV Nerostraße
IV Nerothal
IV Nerothal

I Oranienstraße
III Park -Bodenstedtstraße Ecke
IV Platterstraße
II Rheinstraße
II do.
II do.
I do.

IV Schachtstraße
I Schiersteinerstraße

II Schlachthausstraße
III Schöne Aussicht , gegenüber

der Rößlerstraßc
IV Schulberg

I Schwalbacherstraße
IV
III

II
II
I
I

III
III

I

III

I
IV

I
II
II
II

II

UI
IV
IV
II

IV

IV
I

IV

I
IV
II
II

Blum , Fuhrunter¬
nehmer.

rau Seid , Wwe.
Jotenntftr . Reg .-Geb.
König . Biebricherstr . 6.

der Bahnwärter.

der Schulpedell gegen¬
über.

der Colonnaden -Auf-
seher.

Fabrikbesitzer Dorer.

d. Conserv . Friedrich¬
strabe 1.

Botenmstr . d. Polizei-
Dir.

Flohr , Hotelbesitzer.

Groll , Kaufmann.

Frankenfeld , Kaufm.
in d. Augenheilanstalt.
Neef, Kaufmann.

34
54

64
11

34
21
43
9

62
25
33
34
90
25

6

24

Frau Ullmann Wwe.

der Archivdiener.
IV . Polizei -Revier,
im Landger .-Gefängn.
Schlosser R . Mayer.

der Schulpedell.

im Postgebäude.
Botenmstr . Reg.-Geb.
im Landesdircct .-Geb.
der Schulpedell.
Schrrinermstr . Thurn.
Verwalt .Versorgungs¬

haus.
Portier i.Schlachthaus

im »Rothen Kreuz",
der Schulpedell,
die Kasernenwache,
im Krankenhaus.

der Schulpedell.
E . Roos , Rentner.
Kopp, Gastwirth.

Sonnenbergerstr ., gegenüber
d. Leberberg a. d. Stange

49 UI Sonnendergerstraße 50
50 IV Stiststraße 30
51 IV Taunusstraße 57
52 I Walkmüdlstraße 30
53 I Walramstraße 19
54 I Westendstraße 1

Bei Abgabe von Feuermeldungen ist immer «in Feuermelder
»u benutzen, der von dem Ort des Brandes ui der Richtung
na» der Feuerwache, früheres GerichtSgebaude.Friednchstraße15,
liegt Ausfahrt nach dem Rathhausplatz , woselbst fich
au» der Eingang nach der Feuerwache befindet.

Wiesbaden, im Februar 1900. ^

Feldpolizeiliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden hierdurch

ersucht. Anmeldungen über fehlende Grenzzeichen an ihren Grund¬
stücken bis zum 2. April d. I . rn dem Rathhause . Zimmer No . 53,
in den Vormittagsdicnststunden zu machen.

Wiesbaden» den 15. Februar 1900.

Holz -Bersteigerung.
Montag , den 5 . März l . Js ., Bormittags

IO Uhr anfangend, werden im Nauroder6 :neindewald,
Distriet Dickenhaag

(am Fußweg Auringen-Heßloch) :
43 Eichen-Stämme von 32,62 Festmeter,
25 Birken- „ „ 5,03 „
15 Aspen- „ „ 4,59 „
16 Rmir. Eichen-Schichtnutzholz von 2,50 Mir. lang,

302 „ Eichen-, Buchen- und Weichholz-Scheit
und Knüppel,

6935 Stück dergleichen Wellen
versteigert. F 287

Das Nutzholz kommt zuerst zur Versteigerung.
Naurod , den 27. Februar 1900.

Schneider , Bürgermeister.

Bnllen -Bersteigernng.
Mittwoch , den 7 . März d. I ., Bormittags

um IO Uhr , läßt die Gemeinde Rauenihal auf dem
Rathhause daselbst einen Bullen öffentlich versteigern.

Rauenthal , am 27. Februar 1900. F291
Der Bürgermeister.

Ruhler.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rette nmayer, Rheinstr. 21.)
S.-D. „Auguste Victoria“, auf der Orientreise, 25. Febr. 3 Uhr

Nachm, von Alexandrien ; D. „Assyria“, 23. Febr. 12Uhr Mittags
von Baltimore nach Hamburg ; D. „Australia“, von Hamburg
via Havre nach Westindien, 24.Febr. 11 Uhr Vorm, in Grimsby;
D. „Batavia“, von Hamburg nach Boston u. Baltimore, 23.Febr.
1 Uhr 30Min. Vorm. Dover passirt ; I). „ßoenia“, 23.Febr . 5Uhr
Nachm, in Baltimore ; D. „Calabria“, 25. Febr . in Vera Cruz;
D. „Canadia“, 25. Febr. 10 Uhr Vorm, von Fortland nach Ham¬
burg ; S.-D. „Columbia“, von Newyork via Neapel nach Genua,
23. Febr. 2 Uhr Nachm, von Gibraltar ; D. „Hispania“, von
St. Thomas nach Hamburg, 24. Febr. 12 Uhr Nachts in Havre;
D. „Palatia “, von Hamburg via Boulogne surMer nach Newyork,
25. Febr . 6 Uhr 15 Min. Nm. Cuxhaven passirt ; D. „Patricia “,
von Newyork nach Hamburg, 23. Febr. 6 Uhr 45 Min. Nachm.
Cuxhaven passirt ; D. „Pennsylvania“, 25. Febr. 5 Uhr Nachm,
in Newyork; D. „Phoenicia“, 24.Febr. 3 Uhr Nachm, von New¬
york ; D. „Polynesia“, von Hamburg nach Westindien, 25. Febr.
4 Uhr 35 Min. Nachm. Cuxhaven passirt ; D. „Sarnia“, von Ost¬
asien via Havre nach Hamburg, '25. Febr. 2 Uhr Nm. Gibraltar
passirt ; D. „Savoia“, 23. Febr. in Yokohama ; D. „Saxonia ,
25. Febr. in Hongkong ; D. „Teutonia“, von Hamburg nach New-
orleans, 23. Febr. 1 Uhr 30 Min. Vormittags Dover passirt ; D.
„Valesia“, 25. Febr. Vorm, in Hamburg ; D. „Venetia“, 25. Febr.
6 Uhr Vorm, von Neworleans nach Hamburg ; D. „Westphalia “,
23. Febr. von Shanghai nach Hongkong. F 308

Das Feldgericht
SUMKeniittfcnbtuitL. Sch.Nend-Xt'i» «« S-l-BuchdrE-t in BitStah« .

Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)
Bestimmung: Letzte Nachricht : F 308

22. Febr . 4 Uhr Vm. in Newyork.
22. Febr. 4“/« Uhr Nm. P. Delg. p.
23. Febr. 7 Uhr Nm. von Neapel.
23. Febr . 11V* Uhr Vm. P. Delg. p.
20. Febr . 1 Uhr Nm. von Newyork.
23. Febr. 2 Uhr Nm. in Newyork.
21. Febr. 6l/i  Uhr Nm. von South.
24. Febr . 11 Uhr Nm. in Bremerh.
14. Febr . 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
26. Febr . 9 Uhr Vm. Dover passirt.
19. Febr. 10 Uhr Vm. in Galveston.
21. Febr , 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
22. Febr. 2 Uhr Nm. von Newyork.
25. Febr. 3 Uhr Vm. in Newyork.
25. Febr. 11 Uhr Vm. Dover passirt.
26. Febr. 11 Uhr Vm. St. Catner. p.
(25, Fotzr- 8 Uhr Nm. Dover pftgsirt.

Ems . . . . j Newyork
Kaiser Wilh.TI. Newyork
Werra .. - - Newy ork
Trave . . . . Genua
Lahn . . . . Bremen
Aller . . . . Newyork
Saale . . . . Newyork
Maria Rickmers Bremen
Roland . - - Bremen
H. H. Meier . Bremen
Halle . . . . Galveston
Köln . . . . Bremen
Darmstadt . . Bremen
München . . Baltimore
Rhein . . . . Newyork
Borkum . . . Baltimore
Bremen . . . Newyork
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